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ein ruhiges, entspanntes Gespräch mit Kolleginnen und Kollegen oder ein kollegialer Aus-
tausch in angenehmer Atmosphäre, erholsame Strandspaziergänge oder Wanderungen durch 
wunderbare Dünenlandschaften mit viel Gelegenheit zum Fachgespräch – all das und vieles 
mehr bietet die Borkumer Fort- und Weiterbildungswoche. In den beiden vergangenen Jahren 
haben wir pandemiebedingt leider schmerzlich darauf verzichten müssen. 2020 sahen wir uns 
gezwungen, die Borkumwoche ganz abzusagen, 2021 fand sie in einem rein digitalen Format 
statt.

2022 wollen wir alles daransetzen, Ihnen eine inhaltlich anspruchsvolle und organisatorisch 
perfekte Veranstaltung in Präsenz anzubieten. Die Mitglieder des Lenkungsausschusses haben 
sich mit Blick auf die Entwicklung der pandemischen Lage dafür ausgesprochen, die Borkum-
veranstaltung für alle Teilnehmenden so sicher und so risikoarm wie möglich zu gestalten. Für 
alle an der Borkumer Fort- und Weiterbildungswoche Beteiligten gilt als Voraussetzung für die 
Teilnahme die Einhaltung der 2G-Regel. Nur Geimpfte und Genesene können an der Veranstal-
tung teilnehmen. Anmerken möchte ich, dass wir uns je nach Entwicklung der Inzidenzzahlen 
und der Hospitalisierungsrate vorbehalten, die Maßnahmen von 2G an 2G-plus anzupassen.

Nach nunmehr zweijähriger „Borkum-Abstinenz“ kann ich Ihnen versprechen, dass der Len-
kungsausschuss und die Geschäftsführung der Akademie für medizinische Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL trotz gewisser Einschränkungen aufgrund des Raumangebotes auf der 
Insel ein vielseitiges und interessantes Veranstaltungsprogramm für Sie konzipiert haben. Bor-
kum 2022 erstreckt sich diesmal über einen Zeitraum von zwei Wochen, da wir Ihnen nur so 
ein vielschichtiges Programmangebot ermöglichen können.

Neben Altbewährtem, wie den Weiterbildungskursen, finden im kommenden Jahr wiederum 
diverse Curriculare Fortbildungen statt. Ein großes Anliegen ist es den Verantwortlichen, ins-
besondere den jungen Kolleginnen und Kollegen, ein breites Angebot an Ultraschallkursen un-
terbreiten zu können. Für wesentliche Anwendungsbereiche, wie Abdomen/Retroperitoneum, 
Herz, Gefäße, Brustdrüse, Schwangerschaft und Bewegungsorgane gibt es im nächsten Jahr 
entsprechende Kurse.

Neues aus der Medizin bietet die Borkumwoche mit verschiedenen Updates im Rahmen des 
Hauptprogramms. Hier können Sie sich in den insgesamt zwölf Einzelveranstaltungen auf 
hohem Niveau über neueste Entwicklungen in einzelnen Fachgebieten bzw. Bereichen infor-
mieren. 

Mein besonderer Dank für die Organisation und Durchführung der Fort- und Weiterbildungs-
woche gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Akademie sowie allen weiteren Mitwir-
kenden der Ärztekammer Westfalen-Lippe und der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-
Lippe, den Borkumer Kliniken, deren leitenden Ärzte_innen mit ihren Mitarbeiter_innen, der 
Nordseeheilbad Borkum GmbH, der unterstützenden Pharma- und Medizinprodukte herstel-
lenden Industrie sowie allen weiteren Ausstellern und Beteiligten.

Freuen Sie sich gemeinsam mit uns auf die Borkumwoche 2022 in Präsenz und sind Sie mit 
dabei. Für mich persönlich ist das Zusammentreffen mit vielen Kolleginnen und Kollegen und 
anderen Angehörigen der Medizinbranche immer eine besondere Bereicherung.

Im Namen des gesamten Lenkungsausschusses und der Geschäftsführung der Akademie heiße 
ich Sie auf Borkum herzlich willkommen. Gönnen Sie sich einen angenehmen Aufenthalt auf 
der schönen Nordseeinsel im Hochseeklima und eine umfängliche Erweiterung und Vertiefung 
Ihres Wissens. Wir freuen uns auf Sie.

Ein herzlicher Gruß

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken
Vorsitzender der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL
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Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. 
Hugo Van Aken
Vorsitzender der Akademie 
für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL

Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, sehr geehrte Damen und Herren,

Vorwort
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Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
ich freue mich, Sie zur 76. Fort- und Weiterbildungswoche der Ärztekammer Westfa-
len-Lippe auf Borkum begrüßen zu können. 
Seit 1946 findet diese hervorragende Veranstaltung auf Borkum statt. Aufgrund der 
Pandemie, die uns alle vor zwei Jahren mit großer Wucht getroffen und unser Handeln 
bestimmt hat, musste diese Veranstaltung 2020 erstmalig seit Beginn abgesagt werden. 
Während ich dies schreibe, stecken wir mitten in der vierten Welle, die Pandemie ist al-
les andere als besiegt und fordert immer mehr Opfer. Vor diesem Hintergrund ist es wie-
der unsicher, unter welchen Randbedingungen die Ärztetagung 2022 stattfinden kann. 

Letztes Jahr habe ich mich bei Ihnen allen für Ihren Einsatz für die Menschen in der 
Pandemie bedankt. Diesen herzlichen Dank möchte an dieser Stelle unbedingt noch-
mals aussprechen. Auch heute, im November 2021, spricht man vom Zusammenbruch 
des Gesundheitssystems, von überlasteten medizinischem Personal, von immer neuen 
Höchstwerten an Infektionen, Erkrankungen und Todesfällen. Ich hoffe inständig, dass 
es das letzte Mal an dieser Stelle war, die großen Entbehrungen und Belastungen auf-
grund der Pandemie, denen Sie in Ihrem Beruf ausgesetzt sind, hervorzuheben. Wir alle 
hoffen, dass sich die Verhältnisse bis zur Tagung im Mai wieder normalisieren, dass die 
Vernunft siegt und wir zukünftig von derartigen Katastrophen verschont bleiben. Und 
natürlich, dass ich sie auf unserer schönen Insel begrüßen kann.

Im letzten Jahr habe ich zum ersten Mal, wenn auch virtuell, an der Veranstaltung teil-
nehmen können. Ich konnte trotz der räumlichen Trennung eine große Verbundenheit 
mit Borkum spüren und den Wunsch, endlich wieder nach Borkum fahren zu können. 
Das hat mich sehr gefreut und mir gezeigt, dass Sie sich hier wohlfühlen und Rahmen-
bedingungen vorfinden, die zu dieser großen Verbundenheit mit der Insel geführt ha-
ben. Unstreitig ist die Geschichte der Tagung und der angebotetenen Fortbildungen 
eine Erfolgsgeschichte. Die dauerhaft auf hohem Niveau liegenden Teilnehmerzahlen 
unterstreichen außerdem, dass das Konzept, qualitativ hochwertige Fortbildungsver-
anstaltungen in einer einzigartigen Umgebung durchzuführen, funktioniert. Das macht 
uns als Gastgeber sehr stolz.

Borkum und die Ärztetagung passen auch deswegen zusammen, weil wir uns mit unse-
rem pollenarmen Hochseeklima und als staatlich anerkanntes Nordseeheilbad als Ge-
sundheitsinsel definieren. Borkum als erste allergikerfreundliche Insel Europas bietet 
neben den klassischen Kur- und Wellnessangeboten wie dem Schwimmbad, unser Ge-
zeitenland, und Thalasso-Anwendungen auch vielfältige Möglichkeiten zur Behandlung 
von Rheuma und Rückenbeschwerden, Hauterkrankungen und Erkrankungen der Atem-
wege.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich die Schönheit unserer Insel im Hochseeklima und ihrer 
einzigartigen Natur zu erschließen. Genießen Sie von unserer Strandpromenade aus 
den weiten Blick auf die Nordsee oder erfahren Sie die Insel auf den rund 130km aus-
gebauten Rad- und Wanderwegen. Auch das Gezeitenland, unser Nordseeaquarium, 
das Heimatmuseum, der Watertoorn, das Feuerschiff und andere Sehenswürdigkeiten 
sind einen Besuch wert. Ich hoffe, dass Sie mir zustimmen werden, dass eine Fortbil-
dungswoche auf Borkum der idealen Kombination von erfolgreicher Arbeit und Erho-
lung schon sehr nahekommt.
 
Ich wünsche Ihnen für Ihre Arbeit viel Erfolg und einen angenehmen Aufenthalt auf 
unserer schönen Nordseeinsel

Herzliche Grüße 

Ihr Jürgen Tönjes Akkermann
Bürgermeister der Stadt Borkum

Grußwort

Jürgen Tönjes Akkermann
Bürgermeister der Stadt Borkum
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Sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Teilnehmer, liebe Gäste,

Ihre Fort- und Weiterbildung 2022 auf Borkum liegt gemeinsam vor uns. Nachdem 
diese 2020 pandemiebedingt gar nicht und 2021 nur digital stattfinden konnte, 
freuen wir uns Sie in diesem Jahr wieder auf unserer schönen Insel begrüßen zu dür-
fen. Auch die bevorstehende Veranstaltung wird organisatorisch außergewöhnlich. 
Es wird nicht nur eine, sondern gleich zwei Wochen auf Borkum geben, in denen für 
Sie Fort- und Weiterbildungsangebote bereitgehalten werden. Als Geschäftsführer 
der Nordseeheilbad Borkum GmbH möchte ich mich ganz herzlich für Ihre jahrzehn-
telange Treue bedanken. 
Ihre Berufsgruppe ist von Corona ganz besonders betroffen. Durch Ihre Tätigkeit in 
den unterschiedlichsten Zweigen der Gesundheitsbranche bekommen Sie die Folgen 
der Pandemie hautnah zu spüren und kämpfen an vorderster Front. Dafür möchte 
ich mich im Namen meiner Mitarbeitenden und aller Borkumer bedanken. 
Seit wir Sie 2019 (!) hier das letzte Mal zur Ihrer Fort- und Weiterbildungswoche be-
grüßen konnten, ist auf Borkum viel passiert. Viele von Ihnen konnten wahrschein-
lich noch nicht die Entwicklungen auf der Halbinsel Reede begutachten. Mit der 
Eröffnung des Offshore-Quartiers und einem angeschlossenen Gastronomiebetrieb 
sowie der 2020 eingeweihten „Wattenmeerpromenade“ wandelte sich der Stadtteil 
am Hafen zu einem beliebten touristischen Ausflugsziel – und wird in den kommen-
den Jahren noch weiter verschönert. Der „Loopdeelenweg Dünenkamm Ronde Plate“ 
ermöglicht seit Mai vergangenen Jahres eine vollständige Umrundung der Insel mit 
all ihren natürlichen Facetten: Meer, Düne, Deich und Inselwäldchen. Und im Kur-
viertel erstrahlt seit Januar der Bismarckpark im neuen Glanz. Spazieren Sie gerne 
einmal durch und genießen Sie die moderne und zugleich naturbelassene Ausstrah-
lung direkt an Borkums Fußgängerzone in der Bismarckstraße. 
Ich wünsche Ihnen eine wundervolle und lehrreiche Woche auf „dem schönsten 
Sandhaufen der Welt“, atmen Sie einmal tief durch und spüren Sie die Freiheit, die 
sich Ihnen hier bietet. Ich hoffe, Sie bleiben uns noch viele Jahre gewogen, und freue 
mich schon jetzt auf Ihre 77. Fort- und Weiterbildungswoche(n) 2023. 

Herzlichst, 

Ihr Göran Sell
Geschäftsführer Nordseeheilbad Borkum GmbH

Grußwort

Göran Sell
Geschäftsführer Nordseeheilbad 
Borkum GmbH
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Der Lenkungsausschuss und die Geschäftsführung der Akademie für 
medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL heißen Sie auf 
Borkum herzlich willkommen!

Univ.-Professor Dr. med. Dr. h. c. 
Hugo Van Aken 

Vorstandsvorsitzender und Ärzt-
licher Direktor des Universitätskli-
nikums Münster

Vorsitzender

Univ.-Professor Dr. med. Dr. h. c.  
Diethelm Tschöpe 

Direktor des Diabeteszentrums, 
Herz- und Diabeteszentrum NRW- 
Universitätsklinik der  
Ruhr-Universität Bochum

Stellv. Vorsitzender

Priv.-Doz. Dr. med.  
Anton Gillessen 

Chefarzt der Klinik für Innere 
Medizin am Herz-Jesu-Kranken-
haus Münster

Ausschussmitglieder

Michael Niesen 

Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Metelen

Dr. med.  
Hans-Peter Peters 

Niedergelassener Facharzt für 
Urologie, Bochum

Ausschussmitglieder der KVWL

Ehrenvorsitzende

Professor Dr. med.  
Klaus Hupe 

Professor Dr. med.  
Eckhard Most 

Professor Dr. med.  
Falk Oppel 

Dr. med.  
Dirk Spelmeyer

Vorstandsvorsitzender der Kas-
senärztlichen Vereinigung West-
falen-Lippe

Dr. med.  
Volker Schrage 

Stellv. Vorstandsvorsitzender der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe

Univ.-Prof. Dr. med.  
Andrea Tannapfel

Direktorin des Instituts für Pa-
thologie der Ruhr-Universität 
Bochum

Dr. med.
Johannes Albert Gehle
 
Präsident der Ärztekammer  
Westfalen-Lippe, FA für Anästhesio-
logie und für Innere Medizin,
Ltd. Arzt Department Intensivmedi-
zin am Bergmannsheil und Kinder-
klinik Gelsenkirchen-Buer

Betreuendes Vorstandsmitglied
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Elisabeth Borg 

Dr. phil. 
Michael Schwarzenau 

Hauptgeschäftsführer

Dr. med.  
Markus Wenning 

Geschäftsführender Arzt

Leiterin Ressort Fortbildung

Vertreter der Geschäftsführung der ÄKWL

Der Lenkungsausschuss und die Geschäftsführung der Akademie für  
medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL heißen Sie auf 
Borkum herzlich willkommen!

Stellv. Vorsitzender

Professor Dr. med.  
Falk Oppel 

Fortbildungsbeauftragter der ÄKWL

Professor Dr. med.  
Theodor Windhorst  
 
Ehrenpräsident der  
Ärztekammer Westfalen-Lippe

Die Akademie für medizinische Fortbildung ist eine 
unselbstständige Einrichtung der Ärztekammer Westfalen-
Lippe in Münster, die von der Ärztekammer Westfalen-
Lippe eigenverantwortlich in enger Abstimmung mit 
der Kassenärztlichen Vereinigung  Westfalen-Lippe 
betrieben wird. Die Akademie hat die Aufgabe, den 
Kammerangehörigen die Möglichkeit zu geben, ihre 
gesetzliche Fortbildungspflicht zu erfüllen sowie 
die berufliche Fortbildung der Kammerangehörigen 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe zu fördern und 
Fortbildungsveranstaltungen für alle Arztgruppen 
durchzuführen. Sie bietet auch ein breites Spektrum 
an Fortbildungen und Qualifizierungsmöglichkeiten für 
Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe an.

Der Lenkungsausschuss der Akademie, dem acht Ärzte_innen 
angehören, setzt sich zusammen aus dem Vorsitzenden, 
dessen Stellvertreter und vier Ausschussmitgliedern, 
die von der Kammerversammlung gewählt werden, 
sowie zwei Ausschussmitgliedern, die die besonderen 
Fortbildungsbelange der Vertragsärzte unmittelbar zur 
Geltung bringen und von der Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe benannt werden. Vorschläge für die 
Wahl des/der Vorsitzenden unterbreitet der Vorstand der 

Ärztekammer Westfalen-Lippe im Einvernehmen mit dem 
Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-
Lippe.

Der Lenkungsausschuss der Akademie bildet Fachsektionen, 
die aus höchstens drei Mitgliedern bestehen. Die Tätigkeit des 
Lenkungsausschusses der Akademie und der Fachsektionen 
ist ehrenamtlich. Die Amtszeit des Lenkungsausschusses und 
der Fachsektionen beträgt fünf Jahre. Die Amtsperiode endet 
in der Mitte der Legislaturperiode der Kammerversammlung.

Der Lenkungsausschuss setzt den Gestaltungsrahmen für die 
Aktivitäten der Akademie für medizinische Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL und hat die Aufgabe gemeinsam mit 
der Geschäftsführung Forbildungskonzepte zu erarbeiten. 
Unterstützt werden sie dabei von den 146 Mitgliedern 
der Fachsektionen sowie zahlreichen weiteren fachlichen 
Experten. Bei den Fachsektionsmitgliedern handelt es sich 
um Vertreter der einzelnen Fachgebiete.

Der Lenkungsausschuss der Akademie tritt mindestens vier 
Mal im Jahr zu einer Sitzung zusammen. Einmal gemeinsam 
mit den Mitgliedern der Fachsektionen, um sich über die 
Jahresplanung der Forbildungsangebote auszutauschen. 

Was ist der Lenkungsausschuss der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL?

Betreuendes Vorstandsmitglied



10  						      Borkum 2022

Das Selbstverständnis der Akademie für medizinische Fortbildung

	 � �Evaluation

Die standardisierte Evaluation aller Fort- 
und Weiterbildungsmaßnahmen zeigt 
Optimierungspotenziale auf und hilft bei der 
ständigen Verbesserung der Angebote.

8 �	 Schnell und bequem  
	 buchen

Die Veranstaltungsangebote der Akademie 
können über die Akademie-App (erhältlich für 
iOS und Android) und über den Online-Fortbil-
dungskatalog (www.akademie-wl.de/katalog) 
abgerufen und gebucht werden.

7

Über 45 Jahre Know-how
Seit 1976 bietet die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahmen für Ärzte_innen, Zahnärzte_innen, Medizinische Fachangestellte 
und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe an. Auf diese langjährige Erfahrung greift die 
Akademie zurück.

	  ��Aktualität, Qualität und  
Praxisnähe  

Die Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL bietet Fort- und 
Weiterbildungsveranstaltungen zu aktuellen 
Themen an und greift ein breites Themen-
spektrum auf.

	  �Interdisziplinär/ 
Interprofessionell

Die Angebote der Akademie verfolgen einen 
interdisziplinären und interprofessionellen 
Ansatz und fördern die fach- und berufs-
gruppenübergreifende Zusammenarbeit.

2

	 Unabhängigkeit

Die Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL bietet unabhängige 
Fortbildungen auf hohem Qualitätsniveau.

	  �Ständige Weiterentwicklung und 
Innovation

Die Angebote im Bereich moderner Lernfor-
men (eLearning, Blended Learning, Webinar, 
Simulation etc.) spiegeln den Einsatz zeitge-
mäßer Medien wider. Die Entwicklung zahl-
reicher eigener Curricula sowie die Mitarbeit 
bei der Ausgestaltung von Curricula auf 
Bundesebene sind weitere Indikatoren für 
das Innovationspotenzial der Akademie.

4

1

3

Professionelle Referenten_innen

Die wissenschaftlichen Leiter_innen und 
Referenten_innen der Akademie verfügen über 
langjährige Erfahrungen in ihren Fachgebieten 
und geben ihr Wissen praxisnah, aktuell und 
auf hohem Niveau weiter.

	  �Aktuelle  
Veranstaltungsunterlagen

Die Teilnehmer_innen von Akademie
veranstaltungen erhalten qualitativ  
hochwertige Arbeitsmaterialien.

6

5
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Ihr Organisationsteam vor Ort
Ressort Fortbildung der ÄKWL / Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL

ELISABETH BORG
Leiterin Ressort  
Fortbildung der ÄKWL
Tel. 0251/ 929 2200

CHRISTOPH ELLERS B.A.
Stellv. Leiter Ressort 
Fortbildung der ÄKWL

Tel. 0251/ 929 2217

DANIEL BUSSMANN
Team- und Projektassistenz 
eLearning
Tel. 0251/ 929 2221

LAURA INKMANN
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2208

LISA LENZEN
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2209

GUIDO HÜLS
Sachbearbeiter
Tel. 0251/ 929 2210
 

HENDRIK PETERMANN B.Sc.
Team- und Projektassistenz 
eLearning
Tel. 0251/ 929 2203

FALK SCHRÖDER
Sachgebietsleiter
Tel. 0251/ 929 2240

KATJA HÜWE
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2220

JULIA NOWOTNY B.A.
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2237

PETRA PÖTTKER
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2235

YANA BÖHMELT
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2201

JANA HESSELMANN B.A.
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2206

ALEXANDER OTT
Sachbearbeiter
Tel. 0251/ 929 2214

ANJA HUSTER
Sachbearbeiterin
Tel. 0251/ 929 2202
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Übersichtskarte über die Veranstaltungsorte auf Borkum
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Zentrum
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Veranstaltungsorte 
der 76. Fort- und 
Weiterbildungswoche 
auf der Nordseeinsel Borkum

Arche der ev.-luth. Kirchengemeinde, Goethestr. 14 1
Berufsschule, Deichstraße 2
Borkumer Kleinbahn, Westerstraße 27 b 3
Calvin Haus, Gartenstr. 4
Dermatologische Klinik Fachklinikum, Jann-Berghaus-Str. 49 5
Fachklinik Helena am Meer, Rudolf-Bensch-Weg 6
Feuerwehr, Ankerstraße 1 7
Freizeithaus MS Waterdelle, Hindenburgstraße 142 8
Friesenhof, Rektor-Meyer-Pfad 2 9
Gezeitenland, Goethestraße 27 10
Hotel Miramar, Am Westkaap 20 11
Inselhotel „Rote Erde“, Strandstraße 30 12
Inselkrankenhaus Borkum, Gartenstr. 20 13
Jugendherberge, Reedestraße 231 14
Jugendzentrum, Ankerstr. 3 15
Kath. Kirchengemeinde Maria Meeresstern, Kirchstraße 17 16
Kath. Kirchengemeinde — Kirchsaal, Kirchstraße 17
Klinik Borkum Riff, Rehazentrum Borkum, Hindenburgstr. 126 18
Knappschaft Bahn-See, Boeddinghausstraße 25 19
Kulturinsel, Goethestraße 25 20
Melkzentrale, Reedestraße 76 a 21
Mutter-Kind-Heim „Sancta Maria“, Boeddinghausstraße 10 22
Mutter-Kind-Klinik, Bubertstraße 5 — 7 23
Spielinsel, Westerstraße 35 24
Neue Sporthalle, Upholmstraße 25
Nordseeklinik Borkum, Bubertstraße 4 26
Rathaus, Ratssaal, Neue Straße 1 27
Stadtwerke, Hindenburgstraße 110 28
Strandhotel Hohenzollern, Jann-Berghaus-Straße 63 29
Strandhotel Vierjahreszeiten, Strandkorb, Bismarckstraße 40 30
Tennisinsel, Bismarckstraße 31
TuS Borkum, Hindenburgstraße 97 32
Villa Gerhards, Hindenburgstraße 10 33
Veranstaltungsorte Rahmenprogramm

Evang.-Luth. Christus-Kirchengemeinde, Goethestraße 14 1
Gezeitenland, Goethestraße 24 2
Hafen, Seenotrettungskreuzer, Schwimmbrücke 2 3
Restaurant „Zum Yachthafen“, Am Neuen Hafen 2 4
Spielinsel, Westerstraße 35 5
Touristeninformation, Am Georg-Schütte-Platz 5 6

H
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

Die Veranstaltungen des Hauptprogramms werden in Hybridform angeboten 
und können somit in Präsenz (P) oder als Livestream (L) besucht werden. 

Update SARS-CoV-2 HP 1 P / HP 1 L	 15

Update Diabetes HP 2 P / HP 2 L	 16

Update Onkologie HP 3 P / HP 3 L	 17

Update Hals-Nasen-Ohrenheilkunde / Augenheilkunde HP 4 P / HP 4 L	 18

Update Kardiologie  HP 5 P / HP 5 L	 19

Update Infektiologie HP 6 P / HP 6 L	 20

Update Gastroenterologie HP 7 P / HP 7 L	 21

Update Digitalisierung im Gesundheitswesen  HP 8 P / HP 8 L	 22

Update Schmerzmedizin  HP 9 P / HP 9 L	 23

Update Gynäkologie  HP 10 P / HP 10 L	 24

Blickdiagnosen – Was Augen, Haut, Mund und Ohren über 

Innere Krankheiten verraten HP 11 P / HP 11 P	 25

Update Suchtmedizin HP 12 P / HP 12 L	 26

Familiäre Trennung als Gesundheitsrisiko HP 13 P / HP 13 L	 27

Hauptprogramm  mit Livestream
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

Update SARS-CoV-2

INHALTE

Update SARS-CoV-2

	` SARS-CoV-2 aus infektionsepidemiologischer Sicht

	` Long COVID

	` Internistische Befunde nach einer SARS-CoV-2 Infektion 

	` Aktuelle Rolle der Hausärzte_innen im Umgang mit SARS-CoV-2

	` Innovative Therapieansätze bei SARS-CoV-2

	` Neurologische Residuen nach SARS-CoV-2 Infektion

	` Reha nach abgelaufener SARS-CoV-2 Infektion

TERMIN
Sonntag, 8. Mai 2022
09:00 - 13:00 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

HP 1 P

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

Referenten: 
Univ.-Prof. A. W. Friedrich, Münster, 
FA für Mikrobiologie und Infektions-
epidemiologie, Ärztlicher Direktor des 
Universitätsklinikums Münster

Dr. med. S. Jung, Bochum, FA für 
Orthopädie und Unfallchirurgie, ZB 
Physikalische Therapie und Balneo-
logie, Chefarzt der Abteilung für BG 
Rehabilitation, BG Universitätsklini-
kum Bergmannsheil Bochum

Priv.-Doz. Dr. med. A. Katsounas, 
Bochum, FA für Innere Medizin und 
Gastroenterologie, ZB Intensivmedi-
zin, ZB Infektiologie, ZB Medikamen-
töse Tumortherapie, Stv. Klinik-
direktor und Leitender Oberarzt der 
Sektion Infektiologie und internisti-
sche Intensivmedizin, Universitäts-
klinikum Knappschaftskrankenhaus 
Bochum

Univ.-Prof. Dr. rer. nat.  
S. Ludwig, Münster, Direktor des 
Instituts für Molekulare Virologie, 
Zentrum für Molekularbiologie der 
Entzündung (ZMBE), Westfälische 
Wilhelms-Universität Münster

Dr. med. H. Oen, Münster, Niederge-
lassener FA für Innere Medizin

Dr. med. J. Sackarnd, Münster, FA 
für Innere Medizin, FA für Anäs-
thesiologie, ZB Intensivmedizin, ZB 
Klinische Akut- und Notfallmedizin, 
Leiter der Internistische Intensivme-
dizin, Universitätsklinikum Münster

Univ.-Prof. Dr. med. M. H. Tegent-
hoff, Bochum, FA für Neurologie, FA 
für Nervenheilkunde, ZB Intensiv-
medizin, ZB Spezielle Schmerzthe-
rapie, Direktor der Neurologischen 
Universitätsklink und Poliklinik, BG 
Universitätsklinikum Bergmannsheil 
Bochum

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c.  
H. Van Aken, Münster, FA für 
Anästhesiologie, Vorsitzender der 
Akademie für medizinische Fortbil-
dung der ÄKWL und der KVWL

HP 1 L
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Hauptprogramm 

Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

Update Disease Management Programm (DMP) - 
Diabetes 

INHALTE

Update DMP Diabetes

	` Aktuelles aus dem DMP-Qualitätsbericht

	` Der Diabetiker im Alter 

	` Diabetes und Sport

	` Die interdisziplinäre Behandlung des diabetischen Fußsyndroms 

	` Fallbesprechung - Der schwierige Diabetiker in der Praxis

TERMIN
Sonntag, 8. Mai 2022
14:30 - 18:30 Uhr 
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

HP 2 P

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
MODERATION

Dr. med. V. Schrage, Dortmund, 
FA für Allgemeinmedizin, FA für 
Innere und Allgemeinmedizin, 
Stellv. Vorstandsvorsitzender der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c.  
D. Tschöpe, Bad Oeynhausen, FA 
für Innere Medizin, SP Endokrino-
logie, ZB Diabetologie, Direktor 
des Diabeteszentrums, Herz- und 
Diabeteszentrum NRW - Univer-
sitätsklinik der Ruhr-Univeristät 
Bochum

Referenten: 

Dr. med. M. Lederle, Ahaus, FA 
für Innere Medizin, FA für Allge-
meinmedizin, ZB Diabetologie

Dr. med. D. T. Schraeder, Geseke, 
FA für Orthopädie und Unfallchir-
urgie, FA für Chirurgie und FA für 
Physikalische und Rehabilitative 
Medizin, ZB Sozialmedizin 

Univ.-Prof. Dr. med. K. Völker, 
Münster, ehm. Leiter des Insti-
tuts für Sportmedizin am UKM, 
Seniorprofessor für Sportmedizin 
an der WWU

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 2 L

HINWEISE
DMP anerkannt
Die Veranstaltung ist gemäß der „Vereinbarung nach § 73a SGB 
V über die Durchführung strukturierter Behandlungsprogram-
me nach § 137f SGB V für Versicherte mit Diabetes mellitus Typ 2“  
in Westfalen-Lippe anerkannt.  
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

TERMIN
Montag, 9. Mai 2022
09:00 - 13:00 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

Update Onkologie

INHALTE

Update Onkologie 

Fokus Nationaler Krebsplan: Von der Idee zur Realität in Westfalen-
Lippe

	` Onkologische Zentren - wieso das denn?
	` Landeskrebsregister NRW - Krebsregistrierung als wichtiger Bestand-

teil der Krebsbehandlung
	` Onkologische Exzellenzzentren - was ist daran exzellent? 

Fokus lokal fortgeschrittenes nicht kleinzelliges Bronchialkarzinom
	` Die Thoraxchirurgie im interdisziplinären Denken
	` Systemische Therapien für lokale Erkrankungen? 

Fokus Systemische Therapie
	` Systemische onkologische Therapie 

Komplementärmedizin
	` Die neue S3-Leitlinie 

Fokus Patientenautonomie
	` OnCoPaTh Studie
	` Zukunftsdialog / Behandlung im Voraus planen

HP 3 P

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Prof. Dr. med. D. Behringer,  
Bochum, FA für Innere Medizin, 
SP Hämatologie und Internis-
tische Onkologie, ZB Palliativ-
medizin, Chefarzt der Klinik für 
Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin, Augusta-Kran-
kenanstalten Bochum

Referenten_innen: 
Univ.-Prof. Dr. med. A. Bleck-
mann, Münster, FÄ für Innere 
Medizin und Hämatologie und 
Onkologie, Medizinische Klinik A 
am Universitätsklinikum Münster, 
Bereichsleitung Internistische 
Onkologie, Direktorin des West-
deutschen Tumorzentrums (WTZ)

Dr. med. Dipl.-Oec. E. Hecker, 
Herne, FA für Chirurgie, FA für 
Thoraxchirurgie, SP Thoraxchirur-
gie in der Herzchirurgie, Chefarzt 
der Klinik für Thoraxchirurgie am 
Ev. Krankenhaus Herne, Thorax-
zentrum Ruhrgebiet

Prof. Dr. med. A. Stang MPH,  
Essen, Direktor des Instituts für 
Medizinische Informatik, Biomet-
rie und Epidemiologie am Uni-
versitätsklinikum Essen, Ärztlicher 
Leiter des Landeskrebsregisters 
NRW

Prof. Dr. med. B. Wörmann, 
Berlin, FA für Innere Medizin, SP 
Hämatologie und Onkologie, Me-
dizinische Klinik mit Schwerpunkt 
Hämatologie, Onkologie und 
Tumorimmunologie der Charité, 
Berlin 

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 3 L
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Hauptprogramm 

Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

TERMIN
Montag, 9. Mai 2022
14:30 - 18:30 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

Update Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde / 
Augenheilkunde

INHALTE

Update Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde

	` Otitis und Hörminderung
	` Schwindel
	` Nasenbluten
	` Riechstörungen - Corona
	` Schnarchen
	` Halsschmerzen / Tonsillitis 
	` Heiserkeit, Räusperzwang, Globusgefühl

 
Update Augenheilkunde

	` Diabetische Retinopathie
	` Ischämische Optikusneuropathie: systemische Ursachen und Diffe-

renzialdiagnose
	` Glaukom und Blutdruckeinstellung
	` Immunmodulatoren bei Hornhauttransplantation
	` Retinale Venenverschlüsse: Wissenswertes für den Hausarzt

	` Zentralarterienverschluss: keine Zeit verlieren

	` KI-unterstützte Therapien bei Augenerkrankungen

HP 4 P

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN_INNEN
Univ.-Prof. Dr. med. N. Eter, Müns-
ter, FÄ für Augenheilkunde, Direk-
torin der Klinik für Augenheilkunde, 
Universitätsklinikum Münster

Univ.-Prof. Dr. med. M. Schrader, 
Minden, FA für Hals-Nasen-Ohren-
heilkunde, ZB Plastische Operation, 
ZB Medikamentöse Tumortherapie, 
Ltd. Arzt der Klinik für HNO-Heilkun-
de, Kopf- und Halschirurgie – plasti-
sche Operationen, Klinikum Minden

Dr. med. S. Elies-Kramme, Bielefeld, 
Niedergelassene FÄ für Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde

Update Augenheilkunde:
Priv.-Doz. Dr. med. habil. V. C. Brü-
cher, Münster, FEBO, FÄ für Augen-
heilkunde, Klinik für Augenheilkunde, 
Universitätsklinikum Münster

Prof. Dr. med. N. Feltgen, Göttingen, 
FA für Augenheilkunde, Stellv. Direk-
tor der Augenklinik am Universitäts-
klinikum Göttingen

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 
Th. Fuchsluger, FEBO, M.Sc., MHBA, 
Rostock, FA für Augenheilkunde, 
Direktor der Klinik und Poliklinik am 
Universitätsklinikum Rostock

Prof. Dr. med. Ch. Mardin, FEBO, 
Erlangen, FA für Augenheilkunde, Ltd. 
Oberarzt der Augenklinik am  
Universitätsklinikum Erlangen

Univ.- Prof. Dr. med. M. Spitzer, 
FEBO, Hamburg, FA für Augenheil-
kunde, Klinikdirektor der Klinik und 
Poliklinik für Augenheilkunde am 
Universitätklinikum Hamburg-Ep-
pendorf

HP 4 L
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

TERMIN
Dienstag, 10. Mai 2022
09:00 - 13:00 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

Update Kardiologie

INHALTE 

Update Kardiologie 

	` Lipidsenkung – wann mehr als Statine? (Bempedoinsäure,  
PCSK9-Inhibitoren, Inclisiran, Icosa-Pentethyl)

	` Stellenwert neuer Medikamente bei Herzinsuffizienz –  
SGLT2-Inhibitoren, Vericiguat, Omecamtiv

	` „Device“-Therapie in der Kardiologie

	` Diagnostik und Therapie der Herzklappenfehler 
 
 
 

HINWEISE
DMP anerkannt
Die Veranstaltung ist gemäß der „Vereinbarung nach § 73a SGB V 
über die Durchführung strukturierter Behandlungsprogramme nach 
§ 137f SGB V für Versicherte mit Koronarer Herzkrankheit (KHK)“  
in Westfalen-Lippe anerkannt.  

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Prof. Dr. med. Ch. Stellbrink, 
Bielefeld, FA für Innere Medizin, 
SP Kardiologie, ZB Intensiv-
medizin, Chefarzt der Klinik für 
Kardiologie und Internistische 
Intensivmedizin, Klinikum Biele-
feld

Referenten:
Prof. Dr. med. D. Böcker, Hamm, 
FA für Innere Medizin, SP Kar-
diologie, ZB Intensivmedizin, ZB 
Notfallmedizin, Klinik für Kardio-
logie, Intensivmedizin und Allge-
meine Innere Medizin, St. Marien 
Hospital Hamm

Prof. Dr. med. St. Gielen, Det-
mold, FA für Innere Medizin, SP 
Kardiologie, ZB Intensivmedizin, 
Chefarzt der Klinik für Kardiolo-
gie, Angiologie und Internistische 
Intensivmedizin, Klinikum Lippe-
Detmold

Prof. Dr. med. T. Kempf, Han-
nover, FA für Innere Medizin, ZB 
Internistische Intensivmedizin, 
Geschäftsführender Oberarzt, 
Klinik für Kardiologie und Angio-
logie, Medizinische Hochschule 
Hannover

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 5 P

HP 5 L
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Hauptprogramm 

Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

Update Infektiologie

INHALTE

Update Infektiologie

	` Atemwegsinfektionen bei Kindern unter Berücksichtigung von  
COVID-19: Symptomatik, Diagnostik und Therapie

	` Vektorübertragende Infektionen - West-Nil- und Dengue-Fieber:  
Klimawandel und die Folgen für den ärztlichen Alltag

	` Enterovirus D68: das neue Poliovirus?

	` Infektionen mit multiresistenten Erregern während und nach der 
Pandemie 
 

TERMIN
Dienstag, 10. Mai 2022
14:30 - 18:30 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN_INNEN
Dr. med. A. Bunte, Gütersloh, 
FÄ für Öffentliches Gesundheits-
wesen, FÄ für Radiologische 
Diagnostik, Leiterin Abteilung 
Gesundheit Kreis Gütersloh

Univ.-Prof. Dr. med. A. W. Fried-
rich, Münster, FA für Mikrobiolo-
gie und Infektionsepidemiologie, 
Ärztlicher Direktor des Universi-
tätsklinikums Münster

Referenten_innen:
Dr. med. F. Brinkmann, Bochum, 
FÄ für Kinder- und Jugendmedi-
zin, ZB Infektiologie, ZB Allergo-
logie, Oberärztin der Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin des 
St. Josef-Hospitals Bochum

Dr. med. B. Rieke, Düsseldorf, FA 
für Innere Medizin, ZB Tropenme-
dizin, Infektiologie (DGI)

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 6 P

HP 6 L
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

TERMIN
Mittwoch, 11. Mai 2022
09:00 - 13:00 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

Update Gastroenterologie

INHALTE

Update Gastroenterologie

	` Der ältere Patient in der Gastroenterologie - Was geht? Was sollte 
man lassen?

	` Interdisziplinäre Therapie von benignen und malignen Pankreasraum-
forderungen

	` Dyspepsie-Update - Strukturiertes Vorgehen bei Magenbeschwerden 
ohne ursächlichen Befund

	` Mikroskopische Erkrankungen des Gastrointestinaltraktes

	` Reizdarmsyndrom - Neues zur Diagnostik und Therapie

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

Referenten_innen:  
Priv.-Doz. Dr. med. A. Gillessen, 
Münster, FA für Innere Medizin, 
SP Gastroenterologie, ZB Infek-
tiologie, Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin, Herz-Jesu-Kran-
kenhaus Münster-Hiltrup

Dr. med. K. Münzer, Sylt/Wester-
land, FÄ für Innere Medizin, SP 
Gastroenterologie, ZB Infektio-
logie, ZB Intensivmedizin, ZB 
Medikamentöse Tumortherapie, 
Chefärztin der Klinik für Innere 
Medizin, Asklepios-Nordseeklinik 
Westerland, Sylt

Univ.-Prof. Dr. med. A. Pascher, 
Münster, FA für Chirurgie, SP 
Viszeralchirurgie, ZB Intensivme-
dizin, ZB Transplantationsmedizin, 
Direktor der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Transplantations-
chirurgie, Universitätsklinikum 
Münster

Dr. med. D. Raude, Dortmund, FÄ 
für Innere Medizin, SP Gastro-
enterologie, ZB Palliativmedizin, 
Oberärztin der Abteilung für 
Innere Medizin, Katholisches 
Krankenhaus Dortmund-West

Prof. Dr. med. A. Tromm, Hat-
tingen, FA für Innere Medizin, 
SP Gastroenterologie, ZB Prokto-
logie, Chefarzt der Medizinischen 
Klinik, Evangelisches Krankenhaus 
Hattingen

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Prof. Dr. med. I. Flenker, Sprock-
hövel, FA für Innere Medizin, SP 
Gastroenterologie, ZB Infektio-
logie, ehem. Chefarzt der Klinik 
für Innere Medizin (Gastroentero-
logie), Kath. St. Lukas Gesellschaft 
mbH, Katholisches Krankenhaus 
Dortmund-West

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 7 P

HP 7 L



22  				    		  Borkum 202222  				    		  Borkum 2022

Hauptprogramm 

Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

Update Digitalisierung im Gesundheitswesen 

INHALTE

Update Digitalisierung im Gesundheitswesen

	` Das Virtuelle Krankenhaus NRW

	` Telemedizinische Anwendungen in Klinik und Praxis

	` Das Telenotarzt System

	` Was leistet Künstliche Intelligenz (KI) ?

	` Digitale Anwendungen im Praxisalltag 

	- Videosprechstunde

	- Elektronische Patientenakte (ePA)

	- Elektronisches Rezept (eRezept)

	- Elektronischer Medikationsplan  
(eMP)

	- Elektronische Arbeitsunfähigkeits- 
bescheinigung (eAU)

	- Elektronische Terminvergabe 

	- Digitale Gesundheitsanwendungen  
(DiGAs)

TERMIN
Mittwoch, 11. Mai 2022
14:30 - 18:30 Uhr 
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
MODERATOR

Dr. med. H.-P. Peters, Bochum, FA 
für Urologie, Vorsitzender des Aus-
schusses eHealth der Kassenärztli-
chen Vereinigung Westfalen-Lippe

Referenten_innen:
Prof. Dr. med. St. Beckers, 
Aachen, FA für Anästhesiologie, 
ZB Notfallmedizin, Oberarzt der 
Klinik für Anästhesiologie der 
RWTH Aachen, Ärztlicher Leiter 
Rettungsdienst der Stadt Aachen, 
Leiter des Aachener Instituts 
für Rettungsmedizin und Zivile 
Sicherheit

Dr. med. Dr. phil. H.-J. Bick-
mann, Siegen, FA für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe

Dr. G. Diedrich, Dortmund,  
Geschäftsbereichsleiter IT, Kas-
senärztliche Vereinigung West-
falen-Lippe

St. Huthmacher, Bonn, Vor-
standsvorsitzender der Comma 
Soft AG

Priv.-Doz. Dr. med. Ch. Juhra, 
MBA, Münster, FA für Allgemein-
chirurgie, ZB Medizinische Infor-
matik, ZB Notfallmedizin, Leiter 
der Stabsstelle Telemedizin am 
Universitätsklinikum Münster

Th. Müller, Dortmund, Vorstand 
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe

N. Pecquet, Hagen, Geschäfts- 
füherin der Virtuelles Krankenhaus 
NRW gGmbH

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream statt. 
Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 8 P

HP 8 L
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

Update Schmerzmedizin

INHALTE

Update Schmerzmedizin

	` Wann welches Nicht-Opioid-Analgetikum?

	` Behandlung neuropathischer Schmerzen - Lidocain, Capsaicin und 
Botulinumtoxin

	` Entzug von Opioidanalgetika – Indikation und Vorgehen

	` Verordnung von Cannabinoiden – Wann indiziert?

	` Fallstricke in der Schmerztherapie

TERMIN
Donnerstag, 12. Mai 2022
09:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Univ.-Prof. Dr. med. M. H.  
Tegenthoff, Bochum, FA für Neuro-
logie, FA für Nervenheilkunde, ZB In-
tensivmedizin, ZB Spezielle Schmerz-
therapie, Direktor der Neurologischen 
Universitätsklink und Poliklinik der 
RUB, BG Universitätsklinikum Berg-
mannsheil

Dr. med. Dr. Phil. A. Schwarzer, 
Bochum, FA für Anästhesiologie, 
ZB Spezielle Schmerztherapie, ZB 
Palliativmedizin, Komm. Ltd. Arzt der 
Abteilung für Schmerzmedizin, Uni-
versitätsklinik für Anästhesiologie, 
Intensiv- und Schmerzmedizin der 
RUB, BG Universitätsklinikum Berg-
mannsheil Bochum

Referenten_innen:
Prof. Dr. med. E. Enax-Krumova, 
Bochum, FÄ für Neurologie, ZB Spe-
zielle Schmerztherapie, Neurologi-
sche Universitätsklink und Poliklinik 
der RUB, BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil Bochum

Dr. med. B. Michel-Lauter, Bochum, 
FÄ für Anästhesiologie, ZB Spezielle 
Schmerztherapie, Oberärztin der 
Abteilung für Schmerzmedizin, Uni-
versitätsklinik für Anästhesiologie, 
Intensiv- und Schmerzmedizin der 
RUB, BG Universitätsklinikum Berg-
mannsheil Bochum

Univ.-Prof. Dr. med. E. Pogatzki-
Zahn, Münster, FÄ für Anästhesio-
logie, ZB Spezielle Schmerztherapie, 
Oberärztin an der Klinik und Poli-
klinik für Anästhesiologie, operative 
Intensivmedizin und Schmerzthera-
pie, Universitätsklinikum Münster

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 9 P

HP 9 L
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Hauptprogramm 

Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

INHALTE

Update Gynäkologie

	` Infektionen in der Gynäkologie – Sexuell übertragbare Infektionen

	` Klimakterium und Menopause – Wie begleite ich meine Patientin-
nen?

	` Inkontinenzprobleme der Frau - Ursachen und therapeutische An-
sätze

	` Mammakarzinom / Ovarialkarzinom – die Begleitung der Patientin-
nen vom Symptom bis zur symptomorientierten Nachsorge

	` Besonderheiten beim hereditären Mamma- und Ovarialkarzinom

	` Medikamente und Impfungen in der Schwangerschaft

Update Gynäkologie

TERMIN
Donnerstag, 12. Mai 2022
14:30 - 18:30 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT 
Prof. Dr. med. Th. Schwenzer, 
MBA, Dortmund, FA für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe, SP 
Gynäkologische Onkologie,  
Direktor der Frauenklinik, Klini-
kum Dortmund

Referenten_innen: 
Ch. Bülow, Dortmund, Nieder-
gelassene FÄ für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, ZB Naturheil-
verfahren, ZB Homöopathie

Dr. med. B. Hanswille, Dortmund, 
FA für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Ltd. Oberarzt der 
Frauenklinik, Klinikum Dortmund

Dr. med. J. Rötger, Dortmund, FÄ 
für Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe, Leitende Oberärztin der 
Frauenklinik, Klinikum Dortmund

Univ.-Prof. Dr. med. R. Schmutz-
ler, Köln, FÄ für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, SP Gynäkolo-
gische Onkologie – Molekularge-
netik, hereditäre gynäkologische 
Tumorerkrankungen, Direktorin 
des Zentrums Familiärer Brust- 
und Eierstockkrebs

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 10 P

HP 10 L
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

TERMIN
Freitag, 13. Mai 2022
09:00 - 13:00 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

Blickdiagnosen - Was Augen, Haut,  
Mund und Ohren über Innere Krankheiten verraten

INHALTE
 
Blickdiagnosen - Was Augen, Haut, Mund und Ohren über 
Innere Krankheiten verraten

Anamnese und körperliche Untersuchungen sind die Basis ärztlichen 
Handelns. In vielen Fällen gelingt es allein durch eine sorgfältige klinische 
Untersuchung, die Diagnose bei Patienten_innen zu stellen. Dabei stellt 
die Inspektion von Augen, Haut, Mund und Ohren eine vielversprechende 
Möglichkeit zur Diagnosefindung dar. Typische Befunde und Symptome 
ermöglichen häufig schon auf den ersten Blick eine exakte Diagnose. 
Typische Fälle werden in diesem Update vorgestellt und gemeinsam 
diskutiert. Durch den interdisziplinären Diskurs zwischen Fachärzten_
innen für Allgemeinmedizin und Innere Medizin, Augenheilkunde, Haut- 
und Geschlechtskrankheiten sowie Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde bietet 
das Update interessante Impulse für das praktische Handeln in der 
täglichen Arbeit.

HP 11 P

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT

Priv.-Doz. Dr. med. A. Gillessen, 
Münster, FA für Innere Medizin, 
SP Gastroenterologie, ZB Infek-
tiologie, Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin, Herz-Jesu-Kran-
kenhaus Münster-Hiltrup

Referenten_innen: 
Dr. med. S. Elies-Kramme, Biele-
feld, Niedergelassene FÄ für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde

Dr. med. W. Clasen, Münster, FA 
für Innere Medizin, SP Nephrolo-
gie, Chefarzt der Klinik für Innere 
Medizin, Herz-Jesu-Krankenhaus 
Münster-Hiltrup
 
Dr. med. M. Ardabili, Bochum, 
Niedergelassener FA für Haut- 
und Geschlechtskrankheiten, ZB 
Allergologie, ZB Phlebologie

Dr. med. J. Storp, Münster, Klinik 
für Augenheilkunde, Universitäts-
klinikum Münster

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 11 L
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Hauptprogramm 

Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

Update Suchtmedizin

INHALTE

Update Suchtmedizin

Verhaltenssüchte 

Medien- und online Sucht  - was tun?
	` 	Diagnostik
	` 	Beratung
	` 	Behandlung

Substanzbezogene Süchte  

Alkohol – was gibt es Neues?
	` 	Abstinenz um jeden Preis?
	` 	Neue Behandlungsmöglichkeiten?

Medikamente – Fluch oder Segen?
	` 	Wann wird die Verordnung zum Problem?
	` 	Welche Verordnung?

Was gibt es Neues?
	` 	aus der Kinder- u. Jugendpsychiatrie
	` 	aus der Praxis
	` 	aus der Substitution

TERMIN
Freitag, 13. Mai 2022
14:30 - 18:30 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

HP 12 P

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 75,00 		Mitglieder der Akademie
€ 90,00 	Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 65,00 		Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 5 bzw.  
6 Punkten (Kategorie A) anrechen-
bar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTIN

Dr. med. C. Schüngel, Münster,  
Niedergelassene FÄ für Psychiat-
rie und Psychotherapie, ZB Sucht-
medizinische Grundversorgung, 
Alexianer MVZ Münsterland

Referenten: 
Dr. med. Th. Poehlke, Münster, 
FA für Psychiatrie, ZB Sucht-
medizinische Grundversorgung, 
Alexianer MVZ Münsterland

Dr. med. A. Richterich, Bochum, 
FA für Kinder- und Jugendpsych-
iatrie und -psychotherapie, Ltd. 
Arzt der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie am St. Josefs-
Hospital Bochum-Linden

W. Terhaar, Osnabrück, FA für 
Psychiatrie und Psychotherapie, 
FA für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie und -psychotherapie, ZB 
Suchtmedizinische Grundversor-
gung, Chefarzt der Abteilung für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie 
am Kinderhospital Osnabrück

Hinweis: Das Update findet in Präsenz vor Ort und online als Livestream 
statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnahme  
– Präsenz (P) oder Livestream (L) - gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 12 L
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Hauptprogramm 
Was gibt es Neues in der Medizin?
Wissenswertes für Hausärzte_innen und interessierte Kliniker

TERMIN
Montag, 9. Mai 2022
20:00 - 21:30 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

Familiäre Trennung als Gesundheitsrisiko
Soziale, gesundheitliche und psychische Belastungen bei Alleinerziehenden und 
ihren Kindern - Innovative Präventions- und Behandlungsmöglichkeiten

Zielgruppe: Teilnehmer_innen der Borkumer Fort- und Weiterbildungswoche 
und die interessierte Öffentlichkeit

INHALTE
Familiäre Trennung bedeutet für alle Familienmitglieder eine anhaltende und 
schwerwiegende Belastung, die viele Betroffene an ihre Grenzen bringt und 
nicht selten auch mit Armut und erheblichen Gesundheitsrisiken konfrontiert. 
In Deutschland sind etwa 5,5 Mio. Eltern und Kinder häufig sehr leidvoll 
von dieser Erfahrung betroffen. Und seit Jahrzehnten wächst die Gruppe der 
Alleinerziehenden, 90 Prozent von ihnen sind Mütter. 
Mittlerweile ist jedes fünfte Kind (2,3 Mio.) von der Trennung seiner Eltern 
betroffen, etwa ein Drittel von ihnen verliert den Kontakt zum Vater ganz. Die 
Überforderung des einen und das Fehlen des anderen Elternteils bewirkt bei 
zahlreichen Trennungskindern tiefgreifende Verunsicherungen, Ängste und 
Verhaltensauffälligkeiten – mit potenziell langanhaltenden Auswirkungen. 
Die oft mit Selbstzweifeln, heftigen Emotionen und Schuldgefühlen kämpfenden 
Eltern stehen aufgrund ihrer eigenen Verletzungen und Bedürftigkeit gerade dann 
ihren Kindern nicht oder nur eingeschränkt zur Verfügung und brauchen selber 
Hilfe. So ist das Depressionsrisiko oder die Häufigkeit für andere psychosomatische 
Erkrankungen bei Alleinerziehenden um das zwei- bis dreifache erhöht. In dieser 
schwierigen Situation ziehen sich Betroffene nicht selten zurück. Viel zu oft 
werden sie aber auch allein gelassen und erfahren zu wenig Unterstützung. 
Dabei wird die Gruppe der Alleinerziehenden im Präventionsgesetz als besonders 
unterstützungsbedürftige Bevölkerungsgruppe explizit genannt. Ihr Zugang zu 
Hilfen ist jedoch fast regelhaft erschwert oder unklar. Es existieren mittlerweile 
jedoch hochwirksame Programme und Angebote. Dies wird abschließend am 
Beispiel des bindungsorientierten Elterntrainings eindrucksvoll verdeutlicht.

HP 13 P

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Univ.-Prof. Dr. med. M. Franz, 
Düsseldorf, FA für Psychosomati-
sche Medizin, FA für Neurologie 
und Psychiatrie, Kommissarischer 
Direktor des Klinischen Instituts 
für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie, Universitäts-
klinikum Düsseldorf

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 15,00 	 

Teilnehmer_innen im Status Eltern-
zeit oder Arbeitslos zahlen 10,00 €

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 2 Punk-
ten (Kategorie A) anrechenbar.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

Hinweis: Der Abendvortrag findet in Präsenz vor Ort und online als Lives-
tream statt. Bei der Anmeldung ist anzugeben, welche Form der Teilnah-
me – Präsenz (P) oder Livestream (L) – gewünscht wird.

Hauptprogramm  mit Livestream

HP 13 L
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(Strukturierte) Curriculare Fortbildungen

Entwicklungs- und Sozialpädiatrie für die kinder- und jugendärztliche Praxis  CF 1	 30

Geriatrische Grundversorgung  CF 2	 32

Psychotherapie der Traumafolgestörungen  CF 3 a/b	 34

Psychotraumatologie CF 4	 36

Sexuelle Gesundheit und Sexuell übertragbare Infektionen (STI)  CF 5	 38

Hautkrebs-Screening CF 6	 40
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Curriculare Fortbildungen

Entwicklungs- und Sozialpädiatrie für die  
kinder- und jugendärztliche Praxis

Blended-Learning-Angebot

CF 1

gemäß Curriculum der Bundesärztekammer

30 UE

TERMINE  
Theorie (30 UE): Donnerstag, 5. bis Samstag, 7. Mai 2022, 
Donnerstag, 09:00 - 18:15 Uhr, Freitag, 09:00 - 14:45 Uhr, Samstag, 09:00 - 
12:30 Uhr
Ort: Calvin Haus
eLearning-Phase: Freitag, 03.04. - Mittwoch, 04.05.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich.

eLearning-Phase (10 UE):

	` Variabilität der normalen Entwicklung

	` Mehrdimensionale Bereichsdiagnostik und Behandlung in der Sozialpädia-
trie

	` Psychosoziale Kontextfaktoren und Inklusion

	` Motorische Entwicklung und ihre Störungen

	` Sprachentwicklung und ihre Störungen

	` Prinzipien der Entwicklungsunterstützung

	` Kognition und Intelligenz - Geistige Behinderung

	` Vorgehensweise bei einzelnen Diagnosen am Beispiel FASD

	` u. v. a. m.

Präsenzphase (20 UE):

	` Variabilität der normalen Entwicklung

	` MBS – die Mehrdimensionale Bereichsdiagnostik und Behandlung in der 
Sozialpädiatrie

	` Entwicklungsbeurteilung in der Praxis im 3-Stufen-Konzept

	` 5 Prinzipien der Entwicklungsunterstützung

	` Psychosoziale Kontextfaktoren und Inklusion

	` Migration und Transkulturelle Pädiatrie

	` Kognition und Intelligenz; Geistige Behinderung

	` Motorische Entwicklung und ihre Störungen; Cerebralparese

	` Sprachentwicklung und ihre Störungen

	` Umschriebene Entwicklungsstörungen schulischer Fertigkeiten

	` u. v. a. m.

Hospitation (10 Zeitstunden)

Blended Learning

Präsenz 
20 UE

eLearning
10 UE
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN_INNEN 
Dr. med. K. Hameister, Unna,  
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin, 
ZB Psychotherapie, Chefärztin der 
Fachklinik für Kinderneurologie 
und Sozialpädiatrie mit Sozialpä-
diatrischem Zentrum, Lebenszent-
rum Königsborn

Dr. med. H. Petri, Siegen, FA für 
Kinder- und Jugendmedizin, ZB 
Chirotherapie, SP Neuropädiatrie, 
Ärztlicher Leiter und Chefarzt des 
Sozialpädiatrischen Zentrums der 
DRK-Kinderklinik Siegen

Referenten_innen: 
Dr. med. R. M. Buchal, Siegen,  
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin, 
Sozialpädiatrisches Zentrum der 
DRK-Kinderklinik Siegen

Dr. med. U. Gitmans, Rhauder-
fehn, Niedergelassene FÄ für 
Kinder- und Jugendmedizin

Dr. med. M. Schiebe, Unna,   
FÄ für Kinder- und Jugendmedizin, 
SP Neuropädiatrie, Oberärztin der 
Fachklinik für Kinderneurologie 
und Sozialpädiatrie mit Sozialpä-
diatrischem Zentrum, Lebenszent-
rum Königsborn

Dipl.-Psych. Ch. Seyoum-Del 
Piero, Siegen, Sozialpädiatrisches 
Zentrum der DRK-Kinderklinik 
Siegen

Dr. med. J. Tücke, Neuwied,  
FA für Kinder- und Jugendmedizin, 
SP Neuropädiatrie, Sozialpädiat-
risches Zentrum der DRK-Kinder-
klinik Siegen

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Falk Schröder 
Tel.: 0251 929-2240
Fax: 0251 929-27 2240 
E-Mail: falk.schroeder@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 40 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 695,00	 Mitglieder der Akademie
€ 765,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 625,00 	Arbeitslos/Elternzeit

Die zehnstündige Hospitation in einem Sozialpädiatrischen Zentrum (SPZ) oder 
einer Praxis mit sozialpädiatrischem Schwerpunkt ist gesondert nachzuweisen. 
Adressen anerkannter Hospitationsstätten in Westfalen-Lippe erhalten Sie über 
die Akademie für medizinische Fortbildung. Hospitationsstätten erhalten für die 
Bereitstellung von Hospitationsplätzen in Westfalen-Lippe eine Entschädigung 
von 225,00 bzw. 250,00 EUR (Nicht-/Mitglieder der Akademie). Die Entschädi-
gung ist nicht in der Teilnehmergebühr enthalten. 

HINWEISE
Die Fortbildung schließt für Ärzte_innen aus dem Kammerbereich Westfalen-
Lippe mit dem ankündigungsfähigen Zertifikat „Entwicklungs- und Sozialpä-
diatrie“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe ab. Teilnehmer_innen aus anderen 
Kammerbereichen erhalten eine Teilnahmebescheinigung.
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Strukturierte curriculare Fortbildungen

Geriatrische Grundversorgung
Blended-Learning-Angebot

CF 2

gemäß Curriculum der Bundesärztekammer 
zur Erlangung der ankündigungsfähigen Qualifikation

60 UE

TERMINE
Sonntag, 8. bis Freitag, 13. Mai 2022 
jeweils 09:00 – 12:15 Uhr und 14:30 -18:30 Uhr
Freitag bis 11:30 Uhr
(Anreise: Samstag, 07.05.2022)
Ort: Kulturinsel
eLearning-Phase: 21.03. - 06.05.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich.

In einer älter werdenden Gesellschaft betreuen Ärztinnen und Ärzte immer 
häufiger multimorbide Patienten. Geriatrische Patienten sind häufig aufgrund 
atypischer oder multikausal bedingter Symptome und Syndrome sowie 
mehrdimensionaler Behandlungsansätze eine diagnostische und therapeutische 
Herausforderung für die Behandler. Häufig stellen sich neben der medizinischen 
Versorgung zusätzlich soziale und ethische Fragen. Die Betreuung geriatrischer 
Patienten ist in der Regel eine komplexe Langzeitversorgung, deren Ziel nicht 
nur am kurativen Erfolg, sondern vor allem am Erhalt der Selbstständigkeit und 
der Lebensqualität gemessen werden muss. 
In Deutschland existiert ein Netz von gut ausgebildeten, vorwiegend klinisch 
tätigen Geriatern, das die stationäre Versorgung der älteren Patienten sichert. 
An der Schnittstelle zwischen der stationären und der ambulanten Betreuung, 
einschließlich der rehabilitativen Behandlungsmöglichkeiten, besteht ein 
erheblicher Bedarf an qualifizierten Ärztinnen und Ärzten. Mit der Strukturierten 
curricularen Fortbildung „Geriatrische Grundversorgung“ hat die Bundesärzte-
kammer ein Fortbildungskonzept entwickelt, Ärztinnen und Ärzte in ihrer 
Kompetenz, geriatrische Patienten_innen zu behandeln, zu unterstützen und zu 
stärken. Die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
bietet mit dem 60 UE umfassenden Fortbildungsangebot eine praxisnahe, 
bedarfsorientierte Fortbildung für alle Ärzte_innen an, die alte multimorbide 
Patienten betreuen. 

eLearning-Inhalte (12 UE):

	` 	Besonderheiten des alten Patienten /der alten Patientin

	` Syndrome und Altersspezifika ausgewählter Erkrankungen

	` Geriatrisches Basis-Assessment

	` Rechtliche und ethische Grundlagen

	` Arzneimitteltherapie, Heil- und Hilfsmittelverordnung im Alter

	` Fälle aus eigener Praxis aufbereiten 
 

Blended Learning

Präsenz 
48 UE

eLearning
12 UE
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN 
Dr. med. Th. Günnewig, Reckling-
hausen, FA für Neurologie, FA für 
Nervenheilkunde, ZB Geriatrie, 
Chefarzt der Abteilung Geriatrie/
Neurologie, Elisabeth-Krankenhaus 
Recklinghausen

B. Zimmer, Wuppertal, Niederge-
lassener FA für Allgemeinmedizin, 
FW Klinische Geriatrie, ZB Rehabi-
litationswesen, ZB Sportmedizin

Weitere fachspezifische Referen-
ten_innen

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 72 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 1.450,00  Mitglieder der Akademie
€ 1.600,00  Nichtmitglieder der 
	      Akademie
€ 1.300,00  Arbeitslos/Elternzeit

Präsenz-Inhalte (48 UE):

	` Besonderheiten des alten Patienten / der alten Patientin

	` Syndrome und Altersspezifika ausgewählter Erkrankungen

	` Fehlermanagement (CIRS)

	` Geriatrisches Basis-Assessment

	` Rechtliche und ethische Grundlagen

	` Arzneimitteltherapie, Heil- und Hilfsmittelverordnung im Alter

	` Fallbesprechungen

	` Abschluss, Lernerfolgskontrolle

HINWEISE
Der Fortbildungsnachweis „Geriatrisches Basisassessment“ kann auf die  
Qualifikation angerechnet werden.

Die Fortbildung schließt mit dem ankündigungsfähigen Zertifikat „Geriatrische 
Grundversorgung“ der Ärztekammer Westfalen-Lippe ab. 

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Julia Nowotny
Tel.: 0251 929-2237
Fax: 0251 929-27 2237 
E-Mail: julia.nowotny@aekwl.de
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Curriculare Fortbildungen

Psychotherapie der Traumafolgestörungen
CF 3a

CF 3b

ZIELGRUPPE BZW. TEILNAHMEVORAUSSETZUNG

	` Ärzte_innen mit der Gebiets- bzw. Zusatzbezeichnung
	- Psychotherapeutische Medizin
	- Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
	- Psychiatrie und Psychotherapie 
	- Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie
	- Zusatzbezeichnungen „Psychotherapie“ oder „Psychoanalyse“

	` Psychologische Psychotherapeuten_innen und Kinder- und Jugendpsycho-
therapeuten_innen

	` weitere Teilnahmevoraussetzung 
Curriculare Fortbildung „Psychotraumatologie“ gem. Curriculum der BÄK (40 
UE) oder äquivalente Fortbildung (hier bitte die entsprechenden Nachweise mit 
der Anmeldung einreichen).

INHALTE
Belastende Lebensereignisse sind Bestandteil des menschlichen Daseins. Das 
Erleben von Traumata wie Unfälle, Gewalt, Missbrauch, Naturkatastrophen, 
Kriegseinsätze oder Flucht können zu großem psychischen Leiden führen und 
in Traumafolgestörungen münden. Um Patienten_innen mit Traumafolgestörun-
gen angemessen zu versorgen, bedarf es umfassender gesicherter Kenntnisse in 
der Psychotraumatologie und in der Psychotherapie von Traumafolgestörungen. 
Zur psychotherapeutischen Kompetenz gehören u. a. die Realisierung einer ad-
äquaten therapeutischen Haltung, die professionelle Gestaltung einer therapeu-
tischen Arbeitsbeziehung, die Durchdringung der Komplexität der Traumafolgen 
eines Patienten, die Berücksichtigung seines Umfeldes und seiner Ressourcen 
sowie die fachkundige Anwendung einer Behandlungsmethode. 
Das vorliegende Curriculum bietet eine am aktuellen Stand der Psychotherapie-
forschung, Expertenempfehlungen und den Leitlinien zur Diagnostik und Be-
handlung orientierte Fortbildung für Ärzte_innen mit psychotherapeutischer 
Weiterbildung und für Psychologische Psychotherapeuten an, die es ermöglicht, 
vorhandene Kenntnisse und Erfahrungen systematisch aufzufrischen und weiter 
zu vertiefen. 

gemäß Curriculum der Bundesärztekammer

mind. 100 UE

TERMINE 
Block A und Block B jeweils Sonntag, 1. Mai bis Freitag, 6. Mai 2022
jeweils ganztägig
Orte: Block A: Helena am Meer, Block B: Arche
Gesamtcurriculum: Borkum - Bielefeld/Herdecke  - Münster (s. Folgeseite)

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG /
REFERENT_IN
U. Bluhm-Dietsche, Bielefeld, 
Niedergelassene FÄ für Allgemein-
medizin, FÄ für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie, ZB 
Psychotherapie

Dr. med. Th. Haag, Herdecke,  
FA für Psychotherapeutische 
Medizin, FA für Allgemeinmedizin, 
ZB Psychotherapie, ehem. Ltd. Arzt 
der Abteilung Jona - Psychosoma-
tische Medizin und Psychotherapie 
im Gemeinschaftskrankenhaus 
Herdecke, jetzt im Ruhestand als 
FA in der Abteilung tätig, Co-Lei-
tung Westfälisches Institut für 
Psychotraumatologie (WIPT)

Co-Leitung / Referenten_innen:
Dr. med. U. Baurhenn, Bremen, 
Niedergelassene FÄ für Psychoso-
matische Medizin und Psychothe-
rapie, FÄ für Allgemeinmedizin

Dr. med. A. Hofmann,  
Bergisch-Gladbach, Niedergelas-
sener FA für Psychotherapeutische 
und Innere Medizin

Dr. med. univ. S. Golsabahi- 
Broclawski, Bielefeld, Nieder-
gelassene FÄ für Psychiatrie und 
Psychotherapie, ZB Suchtmedizini-
sche Grundversorgung

Dr. rer. nat. I. Merker-Melcher, 
Bremen, Psychologische Psycho-
therapeutin

Dr. med. F. Oppermann-Schmid, 
Regensburg, Niedergelassene FÄ 
für Allgemeinmedizin und Psycho-
therapie

Im Rahmen des Curriculums werden den Teilnehmenden ein Teil der erforderlichen 
Supervisionsstunden angeboten. Weitere Stunden sollten bei anerkannten 
Supervisoren_innen absolviert werden. Im Curriculum der BÄK sind Supervisionen 
von eigenen Behandlungsfällen vorgesehen. Als Mindestvorgabe werden 
insgesamt 40 Behandlungsstunden bei 6 Fällen unter kontinuierlicher Supervision 
von mindestens 10 Stunden gefordert. 6 Fälle sind für das Abschlusskolloquium 
zu dokumentieren, 2 werden im Kolloquium besprochen.
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AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Julia Nowotny 
Tel.: 0251 929-2237
Fax: 0251 929-27 2237 
E-Mail: julia.nowotny@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen der 
Zertifizierung der ärztlichen Fort-
bildung der ÄKWL für Block A mit 
47 Punkten bzw. für Block B mit 46 
Punkten (Kategorie H) anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHREN
€    985,00  Mitglieder der Akademie
€ 1.065,00  Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€    865,00 	Arbeitslos/Elternzeit	

	` Behandlung von non-komplexen Traumafolgestörungen, Modul II (7 UE) 
	` Behandlung von komplexen Traumafolgestörungen, Modul III (18 UE) 
	` Behandlung von komplexen Traumafolgestörungen mit PITT, Modul III 

(12 UE) 
	` Selbsterfahrung und Psychohygiene, Modul V (10 UE)

Zertifizierung: 47 Punkte (Kategorie H)

 
	` EMDR Fortbildung Teil 1 (Modul II) (28 UE)
	` Behandlung akuter Traumafolgestörungen und Krisenintervention,  

Modul I (10 UE) 	
	` Interkulturelle Kompetenzen, Asyl- und Flüchtlingsthematik, Modul IV  

(5 UE) 
	` Supervisionsseminar, Modul VI (3 UE)

 
Zertifizierung: 46 Punkte (Kategorie H)

Bielefeld, 7. Oktober 2022 oder  
Herdecke, 21. Oktober 2022

Zertifizierung: 5 Punkte (Kategorie H)

Abschlusskolloquium

Kollegiales Fachgespräch (3o min.)
Münster, 11. November 2022
Anmeldung erst nach Abschluss aller Module möglich

TEILNEHMERGEBÜHREN 
€ 1.150,00  Mitglieder der Akademie
€ 1.265,00  Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 1.035,00 	Arbeitslos/Elternzeit	

TEILNEHMERGEBÜHREN 
€ 340,00	 Mitglieder der Akademie
€ 380,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 290,00	 Arbeitslos/Elternzeit

HINWEISE
Das Curriculum bietet für die in der vertragsärztlichen Versorgung psychotherapeutisch tätigen Fachärzte_innen, Psy-
chologischen Psychotherapeuten_innen und Kinder- und Jugendpsychotherapeuten_innen die Möglichkeit, die gemäß 
Psychotherapie-Vereinbarung geforderte Qualifikation zur Durchführung von EMDR (Eye Movement Desensitization and 
Reprocessing) im Rahmen einer Behandlung mit einem Richtlinienverfahren sowie die Strukturvoraussetzungen für die 
Teilnahme am Psychotherapeutenverfahren der DGUV (Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung) zu erfüllen.

TEILNEHMERGEBÜHREN 
€ 240,00	 Mitglieder der Akademie
€ 280,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 190,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Kenntnisse in der Psychotraumatologie
Die Kenntnisse können über die Curriculare Fortbildung „Psychotraumatologie“ gem. Curriculum der BÄK (40 UE) oder 
über eine äquivalente Fortbildung nachgewiesen werden (Nachweis ist mit der Anmeldung vorzulegen).

Block A - Borkum (47 UE)

Block B - Borkum (46 UE)

Supervisionstag - Bielefeld / Herdecke (5 UE)

TEILNEHMERGEBÜHR 
s. oben
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Curriculare Fortbildungen

Psychotraumatologie
CF 4

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, Psychologische Psychotherapeuten_innen

Das Curriculum „Psychotraumatologie“ der Bundesärztekammer wendet sich an 
Ärztinnen und Ärzte und Psychologische Psychotherapeuten_innen, die Interesse 
haben, ihre Kenntnisse in der Psychotraumatologie zu erweitern.
Ziel ist es, den Teilnehmern_innen diagnostische Kenntnisse und vertiefte 
Kompetenzen im Umgang mit traumatisierten Patienten zu vermitteln. 
Fertigkeiten in Ansprache und Gesprächsführung sowie in adäquater Betreuung 
sollen erweitert und verbessert, die eigene Haltung im Rahmen dieser speziellen 
ärztlichen Fürsorge gefestigt werden. Das Curriculum befähigt darüber 
hinaus zur Indikationsstellung für spezifische Behandlungsmöglichkeiten bei 
Traumastörungen.
Das Curriculum orientiert sich an den Empfehlungen der Fachgesellschaften 
der Deutschsprachigen Gesellschaft für Psychotraumatologie (DeGPT) und der 
Fachgesellschaft EMDRIA Deutschland. Es umfasst 40 UE und basiert inhaltlich 
auf den Modulen 1 bis 3 des Curriculums „Spezielle Psychotraumatherapie“ 
der Deutschsprachigen Gesellschaft für Psychotraumatologie (DeGPT). Es 
dient Ärzten_innen, die psychotherapeutisch tätig sind, als eine Möglichkeit, 
Kenntnisse in der Psychotraumatologie, die Voraussetzung für eine Teilnahme 
am Curriculum „Psychotherapie der Traumafolgestörungen“ der BÄK sind, zu 
erwerben.
Das Curriculum „Psychotraumatologie“ der BÄK ist anrechnungsfähig auf eine 
weitere Qualifizierung nach dem Curriculum der DeGPT. Diese weiterführende 
Qualifikation kann nur von psychotherapeutisch tätigen Ärzten_innen oder von 
Psychologischen Psychotherapeuten_innen erworben werden.
Da im Rahmen der Fortbildung praktische Übungen stattfinden, sollten die 
Teilnehmer_innen die Bereitschaft zur Selbsterfahrung mitbringen.

Modul I – Theoretische Grundlagen (10 UE)
	` Geschichte der Psychotraumatologie, Neurobiologie, Besonderheiten des 

Traumagedächtnisses, Störungsmodelle, diagnostische Modelle (ICD-11, 
DSM-5) und Behandlungsmodelle

	` Überblick über den aktuellen Stand der Psychotherapieforschung im Be-
reich Trauma (Metaanalysen etc.). Epidemiologie von Traumatisierungen, 
Traumafolgestörungen und häufigen komorbiden Störungsbildern

	` Überblick zu traumaspezifischen Behandlungsverfahren
	` Psychopharmakotherapie von Traumafolgestörungen
	` Besonderheiten bei Menschen mit spezifischen Traumatisierungen 

gemäß Curriculum der Bundesärztekammer

40 UE

TERMIN
Montag, 2. bis Freitag, 6. Mai 2022
jeweils 9:00 - 17:15 Uhr
Ort: Friesenhof
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT 
Dr. med. Th. Haag, Herdecke,  
FA für Psychotherapeutische 
Medizin, FA für Allgemeinmedizin, 
ZB Psychotherapie, ehem. Ltd. Arzt 
der Abteilung Jona - Psychosoma-
tische Medizin und Psychotherapie 
im Gemeinschaftskrankenhaus 
Herdecke, zurzeit als FA in der Ab-
teilung tätig

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Petra Pöttker 
Tel.: 0251 929-2235
Fax: 0251 929-27 2235  
E-Mail: petra.poettker@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 40 Punkten (Kategorie H) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 890,00	 Mitglieder der Akademie
€ 970,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 790,00	 Arbeitslos/Elternzeit

(z. B. sexuelle Gewalt, Migrationsprobleme, Folter, militärische 
Einsätze); juristische Grundkenntnisse (z. B. Opferschutz-Gesetze, 
Gewaltschutzgesetze)

	` Grundlagen des Heilverfahrens der Berufsgenossenschaften/Unfall-
versicherungen

	` Verhinderung erneuter Viktimisierung
	` Besonderheiten der spezifischen Traumatisierung in Akutsituationen, 

Erstkontakt
	` Spezifika anderer traumatischer Folgen, z. B. Traumafolgestörungen nach 

medizinischer Behandlung 

Modul II – Diagnostik und Differenzialdiagnostik von 
Traumafolgestörungen (10 UE)

	` Durchführung von Erstgesprächen und Psychoedukation bei traumatisierten 
Patienten_innen. Grundlagen der Diagnostik mit Checklisten, 
Fragebogenscreening und diagnostischen Interviews

	` Differenzialdiagnostik der Traumafolgestörungen (jeweils mit 
Diagnosekriterien, Überblick zu Screeninginstrumenten und 
Interviewdiagnostik) 

	` Detailliert behandelt werden sollen:
	` Diagnostik akuter Belastungsreaktionen/Diagnostik der posttraumatischen 

Belastungsstörung/Diagnostik der komplizierten Trauer/Diagnostik 
komplexer Traumafolgestörungen einschließlich dissoziativer Störungen

Modul III – Grundlagen der Traumatherapie (20 UE)
	` Möglichkeiten der Stabilisierung im Rahmen der phasenorientierten 

Behandlung
	` Möglichkeiten zur Unterstützung natürlicher Verarbeitungsprozesse
	` Reflexion der Besonderheiten der Arzt-Patientenbeziehung (Transparenz, 

Selbstbestimmung, Respekt und Würde)
	` Förderung von Affektregulation, Selbst-Beruhigungsfähigkeit sowie 

Interventionen zur Re-Orientierung und Unterbrechung intrusiver 
Symptome durch Distanzierung

	` Förderung sozialer Kompetenzen sowie intra- und interpersonellen 
Fähigkeiten und Ressourcen

	` Ressourcen- und Lösungsorientierung

Hierzu finden folgende praktischen Übungen statt:
	` Hypnotherapeutisch-imaginative Ansätze
	` Gezielte Förderung der Fähigkeit zur Affektmodulation und Affektkontrolle
	` Kognitive Techniken
	` Darstellung der Möglichkeiten spezieller traumatherapeutischer Methoden 

(Kognitive und behaviorale Verhaltenstherapie, EMDR, Psychodynamisch  
imaginative Verfahren u. a.)
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TERMINE
Samstag, 30. April bis Dienstag, 3. Mai 2022
jeweils 08:30 - 17:30 Uhr
Ort: Feuerwehr
eLearning-Phase: 21.03. - 29.04.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich.

CF 5Curriculare Fortbildungen / Zusatz-Weiterbildung

Sexuelle Gesundheit und Sexuell übertragbare  
Infektionen (STI) 

Blended-Learning-Angebot44 UE
Blended Learning

Präsenz 
31 UE

eLearning
13 UE

Sexuell übertragbare Infektionen (Sexually Transmitted Infections, STI) nehmen 
seit einiger Zeit auch in Deutschland zu. Dabei leiden viele Patienten nicht nur 
klinisch unter einer STI, eine große Rolle spielen in diesem Zusammenhang viele 
weitere Faktoren, wie Einschränkungen in der Sexualität, Selbststigmatisierung, 
Angst vor Ansteckung und Weitergabe einer Infektion, u.v.m. Das heißt: wenn 
es um sexuell übertragbare Infektionen und ihre Prävention geht, benötigen die 
Betroffenen nicht nur medizinische Versorgung, sondern ganzheitliche Beratung 
zur Sexuellen Gesundheit. Für Ärzte_innen ist dies häufig eine Herausforderung, 
da nicht nur ein umfangreiches Wissen über STI einschließlich der STI-
Diagnostik- und Therapie gefragt sind, sondern auch Erfahrung und Sensibilität 
in der Kommunikation über STI und sexuelle Gesundheit. 

Ziel der Curricularen Fortbildung ist es, Wissen über HIV und andere STI 
(u. a. Epidemiologie, Ansteckungswege, Prävention, Therapie, Diagnostik) 
sowie über sexuelle Gesundheit (u. a. was beinhaltet Sexuelle Gesundheit, 
Begriffsdefinition Sexualität, Sexuelle Rechte, Sexuelles Verhalten) 
und Kommunikation über Sexualität (u. a. Arzt-Patient-Gespräch, 
Kommunikation mit Jugendlichen, Sprechen über Sexualität) zu stärken 
und zu vermitteln. Die Inhalte des Moduls werden mittels unterschiedlicher  
Methoden (Präsentationen, Fallbeispiele, Filme, Übungen) vermittelt. 
Federführend sind die Deutsche STI-Gesellschaft (DSTIG) sowie die Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) beteiligt.

INHALTE

Teil 1 – Grundlagen der Sexualmedizin
	` Evolutionsbiologische Funktion, Definition und Konzepte von Sexualität
	` Sexuelles Verhalten
	` Sexuelle Identität, geschlechtliche Identität/Orientierung
	` Somatische, psychische und sozio-kulturelle Grundlagen der menschlichen 

Sexualität
	` Urologische und gynäkologische Aspekte (Reproduktionsmedizin,….)

Hinweise: 
Diese Fortbildung ist gem. der 
Vereinbarung über die HIV-Präex-
positionsprophylaxe (PrEP) zur Prä-
vention einer HIV-Infektion gem.  
§ 20j SGB V in Westfalen-Lippe an-
erkannt. 

Der Fortbildungskurs ist voll um-
fänglich auf das Modul I - Grund-
lagen der Sexualmedizin (44 UE) 
des (Muster-)Kursbuches „Sexual-
medizin“ zum Erwerb der Zusatz-
Weiterbildung „Sexualmedizin“ 
anrechnungsfähig.

Ärzte_innen aus dem Kammer-
bereich Westfalen-Lippe erhal-
ten nach erfolgreich absolvierter 
Lernerfolgskontrolle das ankün-
digungsfähige Zertifikat „Sexuel-
le Gesundheit und sexuell über-
tragbare Infektionen (STI)“ der 
Ärztekammer Westfalen-Lippe. 
Teilnehmer_innen aus anderen 
Kammerbereichen erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung.

gem. Curriculum der Ärztekammer Berlin und der Ärztekam-
mer Westfalen-Lippe, anrechenbar auf die Zusatz-Weiterbil-
dung Sexualmedizin gem. Weiterbildungsordnung der ÄKWL



Borkum 2022	   						         39

Cu
rr

ic
ul

ar
e 

Fo
rt

bi
ld

un
ge

n

	` 	Grundlagen der psychosexuellen und somatosexuellen Entwicklung und 
deren Verlauf über die Lebensspanne

	` Sexualität und STI bei Jugendlichen
	` Epidemiologie und Resistenzsituation
	` STI-Ansteckungswege
	` Darstellung und Wissen über die gängigsten STI

Teil 2 – Prävention und Gesundheitsförderung
	` Konzepte der Prävention
	` Kommunikation und Gesprächsführung
	` Sexualanamnese 

Teil 3 - Sexualpsychologische Grundlagen 
	` 	Bedingungsgefüge, Formen, Verläufe, Manifestationen von sexuellem Miss-

brauch und seine gesundheitlichen Früh- und Spätfolgen
	` Erkennung psycho- und paardynamischer Prozesse von Sexualität und Ge-

schlechtlichkeit einschließlich Konflikte im sexuellen Erleben und Verhalten 
sowie damit verbundenen Kognitionen und Emotionen 

Teil 4 – Sexualmedizinisch relevante rechtliche Grundlagen
	` 	Sexuelle und reproduktive Grundrechte - national
	` Sexuelle und reproduktive Grundrechte - international
	` 	Sexuelle/Sexualisierte Gewalt
	` Personenstandsrecht und Transsexuellengesetz 

Teil 5 – Grundlagen der Diagnostik und Therapie
	` Befunderhebung
	` Diagnostik und Therapie

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Christoph Ellers
Tel.: 0251 929-2217
Fax: 0251 929-27 2217 
E-Mail: ellers@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 57 
Punkten (Kategorie K) anrechen-
bar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€    999,00 	Mitglieder der Akademie 	
		  oder der DSTIG / DGfS
€ 1.099,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€    899,00	Arbeitslos/Elternzeit

Referenten_innen:
Dr. med. S. Buder, Berlin, FÄ für 
Haut- und Geschlechtskrankhei-
ten, Dermatologie und Venerolo-
gie, Vivantes Klinikum Neukölln

Dr. M. Gerlich, Köln, Referat Prä-
vention von HIV/AIDS und anderen 
sexuell übertragbaren Infektionen, 
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA)

Priv.-Doz. Dr. med. P. Kern, Bo-
chum, FA für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Leitender Arzt am 
Kath. Klinikum Bochum gGmbH - 
St. Elisabeth-Hospital

Dr. med. Dr. phil. St. Nagel, Rat-
zeburg, FA für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie, ZB 
Psychoanalyse, ZB Sozialmedizin, 
Chefarzt AMEOS Reha Klinikum 
Ratzeburg 

Dr. med. A. Potthoff,  Bochum, 
FÄ für Haut- und Geschlechts-
krankheiten, Zentrum für Sexuelle 
Gesundheit und Medizin, WIR 
- Walk In Ruhr, St. Elisabeth-Hos-
pital Bochum

Dr. med. H. Rasokat, Köln, FA 
für Haut- und Geschlechtskrank-
heiten, Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Venerologie, 
Universitätsklinikum Köln

Dipl.-Sozialpäd. M. Winterholler, 
Berlin, S.I.G.N.A.L. e. V.

Moderation: 
Dr. med. H.-P. Peters, Bochum, 
Niedergelassener FA für Urologie, 
Mitglied des Lenkungsausschusses 
der Akademie für medizinische 
Fortbildung der ÄKWL und der 
KVWL 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Prof. Dr. med. N. Brockmeyer, 
Bochum, FA für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, ZB Sexual-
medizin, Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, 
Zentrum für Sexuelle Gesundheit 
und Medizin, WIR – Walk In Ruhr, 
St. Elisabeth-Hospital Bochum

Dr. med. J. Signerski-Krieger,  
Göttingen, FA für Psychiatrie und 
Psychotherapie, ZB Sexualmedizin, 
Ambulanz für Sexualmedizin und 
Sexualtherapie, Universitätsmedi-
zin Göttingen
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TERMIN
Dienstag, 10. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr

Ort: Berufsschule

CF 6Curriculare Fortbildungen

Hautkrebs-Screening 8 UE

Das Hautkrebs-Screening ist im Rahmen der Früherkennungsuntersuchung 
Bestandteil des GKV-Leistungskataloges. Versicherte haben ab dem 35. Lebensjahr 
alle 2 Jahre Anspruch auf eine Hautkrebs-Früherkennungsuntersuchung. 
Ziel der Untersuchung ist die frühzeitige Diagnose des malignen Melanoms, 
des Basalzellkarzinoms sowie des spinozellulären Karzinoms. Bestandteile 
der Untersuchung sind neben einer gezielten Anamnese die visuelle 
Ganzkörperuntersuchung der gesamten Haut sowie die Befundmitteilung mit 
diesbezüglicher Beratung und die Dokumentation. Die vollständige Dokumentation 
ist dabei Voraussetzung für die Abrechnungsfähigkeit.Durchführen können die 
Hautkrebs-Früherkennungsuntersuchung niedergelassene Dermatologen_innen 
sowie hausärztlich tätige Fachärzte_innen für Allgemeinmedizin, Innere Medizin 
und praktische Ärzte_innen. Zur Erbringung und Abrechnung der Leistung ist eine 
Genehmigung der Kassenärztlichen Vereinigung erforderlich. Für das Erlangen der 
Genehmigung ist die Teilnahme an einer anerkannten Curricularen Fortbildung 
„Hautkrebs-Screening“ nachzuweisen.

INHALTE
	` Potentieller Nutzen und Schaden von Früherkennungsmaßnahmen
	` Kriterien zur Beurteilung von Früherkennungsmaßnahmen
	` Häufigkeit Hautkrebs
	` Maßnahmen zur Ansprache der Versicherten
	` Programm der Krebsfrüherkennungsuntersuchung
	` Gesundheitsuntersuchung, frühzeitige Sensibilisierung der Patienten_innen  

(Das gesetzliche Programm der KFU/GU)
	` Ätiologie des Hautkrebses, Risikofaktoren oder –gruppen
	` Gezielte Anamnese 
	` Krankheitsbilder
	` Visuelle, standardisierte Ganzkörperinspektion
	` Übung zur Ganzkörperinspektion am Probanden und zeitgleich Befund- 

mitteilung mit diesbezüglicher Beratung, Praktische Übung
	` Vorstellung und Diskussion von Fallbeispielen
	` Dokumentationsmaßnahmen / Interdisziplinäre Zusammenarbeit

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Hendrik Petermann
Tel.: 0251 929-2203
Fax: 0251 929-27 2203 
E-Mail: petermann@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 8 
Punkten (Kategorie H) anre-
chenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 349,00 	 Mitglieder der  
		  Akademie 	
€ 399,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 299,00	 Arbeitslos/Elternzeit

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Dr. med. M. Ardabili, Bochum, 
Niedergelassener FA für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten, ZB Aller-
gologie, ZB Phlebologie

M. Niesen, Metelen, FA für Allge-
meinmedizin, ZB Sportmedizin, ZB 
Umweltmedizin, ZB Chirotherapie 
(Hausarzt)

gemäß den Krebsfrüherkennungs-Richtlinien des Gemeinsamen 
Bundesausschusses - Leistungen im Rahmen der GKV
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Fortbildungsseminar/ Fortbildungskurse / Workshops

Beatmung FS 1	 42

EKG-Seminar - Interaktives EKG-Quiz  FS 2	 44

EMDR Grundkurs mit Praxistag  FS 3	 46

Lungenfunktion  FS 4	 45

Neurologische Leitsymptome und diagnostische Entscheidungen  FS 5	 48

SKILLS LAB - Gelenke, Wirbelsäule, Muskeln, Knochen und Nerven  FS 7	 49

Spiegel der Seele im Film - Kinofilm aus psychotherapeutischer Sicht FS 6	 50

Früher über später sprechen -  

Patientenzentrierte Gespräche bei lebensverändernden Diagnosen FS 8	 52

Patientenverfügung / Patientenrechtegesetz FS 9	 53

Das berufsständische Versorgungswerk der Ärzteschaft FS 10	 54

Familiäre Trennung als Gesundheitsrisiko - Ursachen, Folgen und Unterstützungsmöglichkeiten  

am Beispiel von wir2 FS11	 55

Musik und Gesundheit: Was ist gesichert, was nicht? Was gibt es Neues? FS 12	 56

Krankheitsbilder berühmter Musiker: Hätte die moderne Medizin ihnen helfen können? FS 13	 57



42  				    		  Borkum 2022

Fortbildungsseminare / Fortbildungskurse / Workshops

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, Angehörige der Krankenpflegeberufe und Medizinische Fachangestellte

Einschränkungen der Lungenfunktion sowie der Atemmuskelpumpe sind Gründe für eine 
künstliche Beatmung. Im Seminar werden Formen der respiratorischen Insuffizienz sowohl 
im Rahmen der akutmedizinischen Behandlung als auch einer Dauertherapie besprochen. 
Pneumologische Krankheitsbilder, die häufig eine invasive bzw. nichtinvasive Beatmungs-
therapie erfordern, werden im Einzelnen vorgestellt. 
Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars sind die Grundlagen der Beatmungstherapie und 
Formen der Atmungsunterstützung. 
Ferner befasst sich die Veranstaltung mit der Beatmungsentwöhnung, dem Weaning mit 
all seinen Besonderheiten das prolongierte und das terminale Weaning betreffend. 
Nicht zuletzt werden ethische Fragestellungen in der Beatmungsmedizin im Zusammen-
hang mit einer Therapiezieländerung bzw. begrenzung sowie zur Lebensqualität langzeit-
beatmeter Patienten_innen aufgegriffen.
Im Praktischen Teil werden verschiedene Beatmungssysteme vorgestellt.

INHALTE
Grundlagen der Pathophysiologie 

	` Formen der respiratorischen Insuffizienz
	` Begrifflichkeit der Atempumpe
	` Akutmedizin vs. Dauertherapie 

Wesentliche Krankheitsbilder 
	` Pneumonie
	` ARDS
	` COPD
	` Neuromuskuläre Erkrankungen
	` Obesitas-Hypoventilation / obstruktive Schlafapnoe
	` Restriktive Krankheitsbilder mit Kyphoskoliose
	` Lungenfibrose etc.

Grundlagen der Beatmungstherapie 
	` Atemwegszugang
	` Gerätetechnik
	` Beatmungsmodi
	` Invasive und nichtinvasive Beatmung
	` Akutbeatmung vs. Heimbeatmung

TERMIN
Mittwoch, 11. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Klinik Borkum-Riff, Rehazentrum Borkum

Beatmung
Pathophysiologie / Krankheitsbilder / Beatmungstherapie / 

Atemunterstützung / Weaning  9 UE

FS 1
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT 
Dr. med. L. Heining, Haltern am 
See, FA für Innere Medizin und 
Pneumologie, ZB Schlafmedizin, 
ZB Palliativmedizin, Chefarzt der 
Klinik für Innere Medizin, Pneu-
mologie, Allergologie, Schlaf- und 
Beatmungsmedizin, Internistische 
Intensivmedizin, St. Sixtus-Hos-
pital Haltern, Leiter Weaningzen-
trum Ruhrgebiet Nord

Referenten
Dr. med. N. Holtbecker, Dorsten, 
FA für Innere Medizin, SP Pneu-
mologie, ZB Umweltmedizin, ZB 
Allergologie, ZB Schlafmedizin, 
ZB Medikamentöse Tumorthera-
pie, Chefarzt der Klinik für Innere 
Medizin, Fachbereich Pneumo-
logie, Allergologie, Schlaf- und 
Beatmungsmedizin, St. Elisabeth-
Krankenhaus Dorsten 

Ch. Schröder, Haltern am See, 
Atmungstherapeut, St. Sixtus-
Hospital Haltern

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Madeleine Reuver
Tel.: 0251 929-2224
Fax: 0251 929-27 2224 
E-Mail: reuver@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 11 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie 
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit
€ 255,00 Medizin. Fachpersonal

Weitere Formen der Atmungsunterstützung
	` Sauerstofftherapie
	` 	Inhalationstherapie
	` High-Flow-Sauerstofftherapie
	` CPAP-Therapie
	` Sekretmanagement u. a. mit mechanischen In- und Exsufflatoren  

und Vibrationswesten

Beatmungsentwöhnung/Weaning 
	` Weaning-Kategorien
	` Aufbau Beatmungs- und Weaningzentren
	` Weaning-Register
	` Besonderheiten beim prolongierten Weaning
	` Terminales Weaning

Ethik in der Beatmungsmedizin 
	` Therapiebegrenzung/-rückzug
	` 	Terminales Weaning
	` Lebensqualität in der Langzeitbeatmung 

PRAKTISCHE DEMONSTRATION von Beatmungsgeräten	
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Das EKG ist eine der ältesten technischen Untersuchungen in der Inneren 
Medizin. Die Untersuchung ist schmerzlos, jederzeit wiederholbar und sowohl 
im ambulanten wie natürlich auch im stationären Bereich jederzeit verfügbar. 
Trotz des technischen Fortschritts und der Entwicklung moderner bildgebender 
diagnostischer Verfahren in der Kardiologie ist das EKG weiterhin unverzichtbar. 
Die Fähigkeit zur differenzierten EKG-Interpretation ist heutzutage ebenso 
relevant wie in der Vergangenheit. Dieses schonende Untersuchungsverfahren 
erlaubt viele Differenzialdiagnosen in der Kardiologie und vermeidet die Risiken 
invasiver bildgebender Diagnostik.
Das EKG-Seminar ist interaktiv angelegt und basiert im Schwerpunkt auf 
praxisnahen Fallbeispielen. Um eine rege Diskussion anzuregen, wird ein Live-
Voting-System eingesetzt. 

INHALTE

Differenzialdiagnose von 

	` Rhythmen und Schenkelblöcken 

	` Bradykardien mit Schrittmacherindikationen 

	` Schrittmacher-EKG´s

	` Supraventrikulären Tachykardien 

	` Tachykardien 

	` Breitkomplextachykardien

Differenzialtherapie von Tachykardien

Das abnorme EKG: STEMI, NSTEMI, Perikarditis, Lungenembolie,  
Elektrolytentgleisung, Proarrhythmie u. a.

 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
Dr. med. I. Janda, Gelsenkirchen, 
FA für Innere Medizin, SP Kar-
diologie, Oberarzt der Klinik für 
Innere Medizin und Kardiologie, 
Konservative Intensivmedizin, 
Bergmannsheil und Kinderklinik 
Buer GmbH

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Falk Schröder
Tel.: 0251 929-2240
Fax: 0251 929-27 2240 
E-Mail: falk.schroeder@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 6 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 165,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 195,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 135,00	 Arbeitslos/Elternzeit

EKG-Seminar
Interaktives EKG-Quiz
TERMIN
Mittwoch, 11. Mai 2022
09:00 - 13:15 Uhr
Ort: Calvin Haus

FS 2
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Fortbildungsseminare / Fortbildungskurse / Workshops

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. M. Wittenberg, Reck-
linghausen, FA für Innere Medi-
zin, SP Pneumologie,  
Sozialmedizinischer Dienst der 
Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See

Lungenfunktion
				  

Die Zahl an Lungenerkrankungen, besonders der obstruktiven Atemwegserkran-
kungen, nimmt weltweit zu. Nach Schätzungen der WHO leiden ca. 250 Mio. 
Menschen an einer COPD, 2010 allein in Deutschland ca. 7 Mio. Dabei ist eine 
kontinuierlich steigende Tendenz zu beobachten. Bis 2030 ist ein Anstieg auf ca. 
8 Mio. Betroffene zu befürchten. Auch Asthma bronchiale ist eine Volkskrank-
heit, die in Deutschland ca. 10 % der Kinder und 5 % der Erwachsenen betrifft. 
Für Diagnostik, Therapie und Monitoring ist eine Lungenfunktionsprüfung un-
verzichtbar. 
In diesem Lungenfunktionskurs werden die Teilnehmer zunächst mit den phy-
sikalisch-technischen Methoden als Grundlage einer qualifizierten Beurteilung 
vertraut gemacht. In einem zweiten Schritt werden die grundlegenden Messma-
növer und ihre bildliche Darstellung erläutert. Typische Fallstricke in der Beurtei-
lung werden genauso vermittelt wie praxisorientierte Beispiele, die gemeinsam 
besprochen werden. 
Ein dritter Schwerpunkt liegt in der Vorstellung und Erläuterung der neuen und 
erheblich differenzierteren Leitlinie der Deutschen Gesellschaft für Pneumologie 
und Beatmungsmedizin zur Sauerstofftherapie (LTOT), die 2020 verabschiedet 
wurde. Sie stellen eine erheblich verbesserte Hilfe für die Verordnung der un-
terschiedlichen Formen der Sauerstofftherapie dar. In diesem Bereich bestehen 
noch weit verbreitete Unsicherheiten über die korrekte Indikationsstellung wie 
auch die Verordnung der geeigneten Systeme.   
Der Kurs richtet sich gleichermaßen an Ärzte_innen, die sich in diese Bereiche 
einarbeiten wollen wie auch an solche, die ihre Kenntnisse aktualisieren möch-
ten. 
Gern können auch Lungenfunktionsbefunde (Kurven und Messwerte) aus dem 
eigenen beruflichen Umfeld mitgebracht und im Kurs diskutiert werden.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Guido Hüls
Tel.: 0251 929-2210
Fax: 0251 929-27 2210 
E-Mail: guido.huels@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie 
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 11 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TERMIN
Freitag, 13. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Berufsschule

INHALTE
	` Anatomie/Physiologie
	` Spirometrie/Peakflow-Messung
	` Bodyplehtysmographie
	` Bronchospasmolyse
	` Obstruktive / Restriktive / Kombi-

nierte Ventilationsstörungen 
 

	` Diffusionskapazität und Blutgas-
analyse

	` Befundbesprechungen
	` 6-Min.-Gehtest
	` Sauerstoff-Langzeittherapie
	` Pneumologische Aspekte in der 

Sozialmedizin

FS 4

HINWEIS
DMP anerkannt
Die Veranstaltung ist gemäß der „Ver-
einbarung nach § 73 a SGB V über die 
Durchführung strukturierter Behand-
lungsprogramme nach § 137 f SGB V für 
Versicherte mit Asthma bronchiale und 
für Versicherte mit chronisch obstruk-
tiven Lungenerkrankungen (COPD)“ in 
Westfalen-Lippe anerkannt.
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ZIELGRUPPE/VORAUSSETZUNGEN
	` Ärzte_innen mit der Gebiets- bzw. Zusatzbezeichnung

	- Psychotherapeutische Medizin
	- Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
	- Psychiatrie und Psychotherapie 
	- Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie
	- Zusatzbezeichnungen „Psychotherapie“ oder „Psychoanalyse“

	` Psychologische Psychotherapeuten_innen und Kinder- und Jugendpsycho-
therapeuten_innen

EMDR (Eye Movement Desensitization and Reprocessing) ist entsprechend der 
Psychotherapie-Richtlinie eine anerkannte und gut untersuchte Behandlungs-
methode zur Therapie posttraumatischer Belastungsstörungen bei Erwachse-
nen. Für die Durchführung von EMDR wurden Mindestanforderungen an die 
Qualifikation der Therapeuten_innen formuliert, die mit diesem Kursangebot 
erfüllt werden.
Der EMDR Grundkurs inklusive des Praxistages ermöglicht den Teilnehmern_in-
nen, die EMDR-Methode selbstständig anzuwenden und Patienten_innen so-
wohl mit einfachen als auch mit komplexeren Traumatisierungen erfolgreich zu 
behandeln. 
Im Grundkurs werden die notwendigen theoretischen Grundlagen und ver-
schiedene Imaginationstechniken vermittelt. Die Anwendung von EMDR wird in 
supervidierten Kleingruppen in den Kursen geübt und im Rahmen des Praxistags 
vertieft. 

INHALTE
	` Diagnostik und Differenzialdiagnosen von Traumafolgestörungen 
	` Spezifischer Umgang mit traumatisierten Patienten im Erstgespräch 
	` Neurobiologische Grundlagen einer Traumafolgestörung
	` Theoretische Grundlagen der Behandlung mit EMDR
	` Imaginative Techniken zur Stabilisierung und Ressourcenförderung 

EMDR
		  Grundkurs mit Praxistag 	
Blended-Learning-Angebot

TERMINE
Sonntag, 1. bis Dienstag, 3. Mai 2022 
Sonntag und Montag 09:00 – 17:30 Uhr, Dienstag, 09:00 – 12:15 Uhr
Ort: Jugendzentrum
elearning-Phase: 01.04. - 30.04.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich.
Praxistag: Samstag 27.08.2022, Ärztehaus Münster

32 UE

FS 3

Blended Learning

Präsenz 
27 UE

eLearning
5 UE
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AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Julia Nowotny
Tel.: 0251 929-2237
Fax: 0251 929-27 2237 
E-Mail: julia.nowotny@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 37 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€    990,00	 Mitglieder der Akademie
€ 1.090,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€    890,00 	 Arbeitslos/Elternzeit

	` Verankerung positiver Imagination mit EMDR 
	` Behandlungsplanung, Information und Aufklärung über EMDR 
	` Standardprotokoll zur EMDR-Behandlung von einfachen Traumati- 

sierungen (Typ A Trauma)
	` Umgang mit Schwierigkeiten während der Behandlung mit EMDR
	` Nachbesprechung und Integration in eine Psychotherapie
	` 	Diskussion eigener Fälle unter Supervision

Zu verschiedenen Inhalten werden Übungen durchgeführt: die Teilnehmer_in-
nen trainieren, einen sicheren Ort zu etablieren, erlernen weitere Stabilisie-
rungstechniken und deren Verankerung mit EMDR, arbeiten mit dem Standard-
Protokoll und stellen eigene belastende Erinnerungen für Übungen mit anderen 
Kursteilnehmer_innen in supervidierten Kleingruppen zur Verfügung.

Praxistag
Der Praxistag dient dem konkreten Vertiefen und Wiederholen der im Grund-
kurs vermittelten Techniken und der gemeinsamen Reflexion eigener Erfahrun-
gen. Die Teilnehmer_innen üben miteinander in Kleingruppen anhand eigener, 
mitgebrachter Episoden unter der Supervision des Kursleiters.

Die vollständigte Fortbildung „EMDR“ umfasst die Teilnahme am EMDR Grund-
kurs inkl. Praxistag und Fortgeschrittenenkurs sowie mindestens 40 Stunden 
Einzeltherapie mit mind. fünf abgeschlossenen Behandlungsabschnitten, da-
von mind. zehn Stunden unter Supervision.

Die EMDR-Qualifikation orientiert sich an den Empfehlungen des Wissen-
schaftlichen Beirates Psychotherapie der Bundesärztekammer / Bundespsycho-
therapeutenkammer und ist von der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-
Lippe anerkannt.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. T. Mendler, Münster, Nie-
dergelassener FA für Psychothera-
peutische Medizin, FA für Innere 
Medizin, ZB Psychotherapie
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ZIELE
Mit klinischen Mitteln:

Patienten_innen berichten ihre Geschichte aus Beschwerden und Symptomen, mit objek-
tiven und subjektiven Elementen, aus Mutmaßungen und vorgefassten Meinungen. Der 
strukturierten Anamnese folgt die neurologische Untersuchung. Am Ende wird ein Leit-
symptom / klinisches Syndrom formuliert, das Basis für die Differenzialdiagnose und für 
therapeutische Entscheidung ist. 

INHALTE
Anamnesetechnik / Neurologische Untersuchung und die Untersuchung im Notfall /
Häufige Symptome / Syndrome und Differenzialdiagnosen

	` Peripherer Nerv – Querschnittslähmung - Zentrale Parese
	- Fußheberparese: L5-Wurzel vs. N.fibularis-Parese 
	- Akute Handparese: N.radialis-Parese vs. Stroke 
	- Schulter-, Arm-Schmerz: Karpaltunnelsyndrom vs. Radikulopathie 
	- Hemiparese: Stroke vs. psychogene Parese 
	- Sensibilitätsstörung: Polyneuropathie vs. Restless-legs-Syndrom 

	` Bewegungsstörungen – Tremor – Akinese – Dystonie
	- Tremor: essentieller Tremor vs. M. Parkinson 

	` Kognitive Störungen – Sprache – Gedächtnis
	- Demenz vs. Depression 

	` Bewusstseinsstörungen 
	- Akute Bewusstlosigkeit: epileptischer Anfall vs. Synkope

	` Schwindel – peripherer – zentraler – psychogener
	- peripherer Lagerungsschwindel vs. Hirnstamminfarkt 

	` 	Kopfschmerz
	-Migräne; Spannungskopfschmerz vs. Kopfschmerzen als Symptom  
akuter Erkrankung

Neurologische Leitsymptome und
diagnostische Entscheidungen			

TERMIN
Mittwoch, 11. bis Donnerstag, 12. Mai 2022  
Mittwoch 14:30 - 18:00 Uhr, Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr
Ort: Calvin Haus

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Prof. Dr. med. H. Buchner, Reck-
linghausen, FA für Neurologie, FA 
für Nervenheilkunde, ZB Intensiv-
medizin, ehem. Leiter der Klinik für 
Neurologie und Klinische Neuro-
physiologie, Knappschaftskranken-
haus Recklinghausen

Referent:
Prof. Dr. med. P. P. Urban, Ham-
burg, FA für Neurologie, Chefarzt 
der Abteilung für Neurologie, 
Asklepios Klinik Barmbek

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Guido Hüls
Tel.: 0251 929-2210
Fax: 0251 929-27 2210 
E-Mail: huels@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 17 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 

FS 5

A  ein Leitsymptom erkennen
B  den Ort der Störung im Nervensystem lokalisieren
C  ein Syndrom formulieren
D  die Ursache eingrenzen
E  die Entscheidungen zu diagnostischen/therapeu- 
    tischen Maßnahmen treffen

 
€ 385,00	 Mitglieder der Akademie
€ 445,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€  325,00	Arbeitslos/Elternzeit
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Fortbildungsseminare / Fortbildungskurse / Workshops 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN/GRUPPENLEITUNG
Dr. med. Th. Günnewig, Reckling-
hausen, FA für Neurologie, FA für 
Nervenheilkunde, ZB Geriatrie, 
Chefarzt der Abteilung Geriatrie/
Neurologie, Elisabeth-Krankenhaus 
Recklinghausen

Prof. Dr. med. Ch. Lüring, Dort-
mund, FA für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, ZB Sportmedizin, 
ZB Physikalische Therapie und 
Balneologie, Direktor der Orthopä-
dischen Klinik, Klinikum Dortmund 
Mitte

Referent/Gruppenleiter:	
Dr. med. G. Borgmann, M.D.O., 
M.A., Münster, Niedergelassener 
FA für Orthopädie, ZB Chirothera-
pie, ZB Sportmedizin, ZB Akupunk-
tur, ZB Naturheilverfahren

Eine gute und strukturierte klinische Untersuchung kann Erkrankungen oder 
Verletzungen am Bewegungsapparat, den Nerven und der Wirbelsäule frühzei-
tig und präzise erfassen. Ganz ohne Röntgenuntersuchung, ohne CT oder MRT 
lernen die Teilnehmer_innen Techniken und Schritte kennen, wie sie anhand 
der Symptomatik des Patienten, Tests bzw. körperliche Untersuchungstechniken 
richtig auswählen und korrekt praktisch anwenden, mit dem Ziel eine sichere 
Diagnostik typischer Krankheiten des Bewegungsapparates, der Nerven und der 
Wirbelsäule durchzuführen. Bildgebende Befunde lassen sich nur in der Zusam-
menschau mit einer ausführlichen Anamnese und der entsprechenden klinischen 
Untersuchung exakt deuten. Da der limitierende Faktor nicht die unzureichende 
Bildauflösung der bildgebenden Verfahren ist, sondern die Anfälligkeit für Fehl-
deutungen, wird die körperliche Untersuchung ihren hohen Stellenwert auch 
weiterhin haben. Auch in Zukunft werden Ärzte_innen Patienten_innen und 
nicht Röntgen – oder MRT-Bilder behandeln. Ziel des eintägigen Kurses ist es, 
strukturierte und fundierte Untersuchungsgänge der Gelenke, der Wirbelsäule, 
der Muskeln, der Knochen und der Nerven zu vermitteln. Aktuelle Studienergeb-
nisse sind dabei Grundlage einer exakten Diagnostik. Diese schafft immer die 
Basis für optimaoptimale Therapien.le Therapien.

INHALTEINHALTE
	` Skills Lab – Schulter und Ellenbogen: Fallbasiertes Lernen: Impingement, 

Rotatorenmanschette, Epikondylitis und weitere
	` Skills Lab – Hüfte und Knie: Fallbasiertes Lernen: Arthrose, Knorpelscha-

den, Meniskus und Kreuzband  
	` Neurologische Basisuntersuchung: Kopfschmerz, Schwindel, Schlaganfall, 

Tremor, Parkinson, Neuropathie
	` Zielgerichteter Untersuchungsgang beim Rückenschmerz
	` PRAKTISCHE ÜBUNGEN/GRUPPENARBEIT: Krankheits- und Verletzungs-

bilder bezogene Gruppenarbeit in Rotation - mit Anleitung zur Anwendung 
und Durchführung der Tests unter Berücksichtigung der Oberflächenana-
tomie 

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Petra Pöttker
Tel.: 0251 929-2235
Fax: 0251 929-27 2235 
E-Mail: petra.poettker@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie 
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 12 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TERMINE
Freitag, 13.05.2022, 09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Calvin Haus
eLearning-Phase: 14.04. - 12.05.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich.

Blended-Learning-Angebot Blended Learning

Präsenz 
8 UE

eLearning
2 UE

SKILLS LAB - Gelenke, Wirbelsäule, Muskeln,  
Knochen und Nerven

FS 7

HINWEISE
Im Rahmen der praktischen Übun-
gen werden sich die Kursteilnehmer 
wechselseitig untersuchen. Dies ist 
bei der Wahl der Kleidung zu berück-
sichtigen.

Einfach und effektiv: Vom Schmerz und Symptom zur Diagnose

10 UE
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Spiegel der Seele im Film 
- Kinofilm aus psychotherapeutischer Sicht		

TERMIN
Mittwoch, 4. bis Freitag, 6. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Villa Gerhards

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, Psychologische Psychotherapeuten_innen 

Filmkunst setzt sich in unterschiedlicher Form mit grundlegenden Fragen der 
menschlichen Existenz auseinander und nutzt dabei die Darstellung bewusster 
und unbewusster seelischer Prozesse der handelnden Personen. Dabei ist die 
Wirkung des Kunstwerkes immer auch abhängig von der inneren Resonanz des 
Betrachters. Als Zuschauer_innen öffnen wir unsere Sinne, um uns berühren zu 
lassen von Bildern, Sprache, Musik und sonstigen Mitteln der Darstellung. Dabei 
helfen uns unsere Fähigkeit zu Empathie und Mitgefühl, unsere Neugier und 
die Bereitschaft, sich auf Unbekanntes einzulassen. Gleichzeitig erkennen wir 
die Grenze zwischen der im Film dargestellten virtuellen und der tatsächlichen 
Realität und reflektieren unsere Wahrnehmung, bestenfalls im Austausch mit 
Anderen. Diese Prozesse sind gleichzeitig wichtige Grundlagen für die gelungene 
Gestaltung therapeutischer Beziehungen als Wirkfaktor in der Psychotherapie, 
selbstverständlich aber auch in somatischen und anderen Behandlungen, in 
denen z. B. der Arzt-Patient-Kontakt als ein wesentlicher Faktor für die Genesung 
der Patienten_innen gilt. 
Der Film stellt ein Medium zur Verfügung, das es ermöglicht, anders als in vielen 
realen Behandlungssituationen, die gemeinsame Betrachtung der Darsteller_
innen und der Handlung auszutauschen und die Vielfalt unterschiedlicher 
Wahrnehmungen zu erfassen. Der Austausch ermöglicht dann eine ganzheitliche 
Betrachtung des Werkes und macht seine Komplexität sichtbar.

Im Seminar wird an drei Tagen vormittags und nachmittags jeweils ein Kinofilm 
in ganzer Länge gezeigt. Die Auswahl der Filme umfasst unterschiedliche 
Genres, meist außerhalb des Mainstreams. Die Filmtitel werden im Vorfeld nicht 
angekündigt. Dadurch haben die Teilnehmer_innen Gelegenheit, die Inhalte des 
Films und die dargestellten Figuren unvoreingenommen wahrzunehmen und 
unmittelbar auf sich wirken zu lassen. Anschließend werden die persönliche 
Wahrnehmung, die spontane emotionale, kognitive und sonstige Reaktion durch 
die Teilnehmer_innen in einer Diskussion ausgetauscht. 
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Lernziel ist die Sensibilisierung für Übertragungs- und Gegenübertragungspro-
zesse einschließlich der Eigenübertragung. Die Auseinandersetzung mit diesen 
Vorgängen als integralem Bestandteil tiefenpsychologischer Arbeit erleichtert 
später u. a. diagnostische und differential-diagnostische Überlegungen im psy-
chotherapeutischen Alltag. Geschult werden gleichzeitig die Wahrnehmung 
eigener Affekte, die Selbstreflexion, die Empathiefähigkeit und die Objektwahr-
nehmung. Damit sollen später im Arbeitsalltag interaktionelle Prozesse besser 
und schneller erkannt und für die Arbeit mit den Patienten_innen nutzbar wer-
den. 

Je nach Länge des Filmes erfolgt der Austausch der unmittelbaren Empfindun-
gen nach einer kurzen Pause entweder in der Gesamtgruppe oder in Kleingrup-
penarbeit anhand von Impulsfragen und anschließender Vorstellung im Plenum.
Danach werden vom Leiter für ein tieferes Verständnis der handelnden Personen 
relevante Hintergrundinformationen ergänzt, zum Beispiel zur Rolle sozialer und 
kultureller Rahmenbedingungen.

HINWEIS
Neue Filmauswahl! Die Filmauswahl wird komplett neu ausgearbeitet, die Filme 
aus den Vorjahren werden nicht erneut für das Seminar verwendet!

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Hendrik Petermann
Tel.: 0251 929-2203
Fax: 0251 929-27 2203 
E-Mail: petermann@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 30 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 485,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 549,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 425,00	 Arbeitslos/Elternzeit

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Dr. med. M. Heyng, Emsdetten, FA 
für Psychiatrie und Psychotherapie, 
FA für Neurologie, FA für Psycho-
somatische Medizin und Psycho-
therapie, Chefarzt der Abteilung 
für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie am Universitäts-
klinikum Münster, Marienhospital 
Standort Emsdetten
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Gespräche über Diagnosen, die das Leben verändern und vielleicht auch 
verkürzen, sind sowohl für die Betroffenen als auch für Ärzte_innen sowie das 
Pflegepersonal belastend. 
Nicht immer werden schwerkranke Patienten_innen über ihre Prognose 
hinreichend informiert und konkret nach ihren Bedürfnissen und Zielen, den 
weiteren Behandlungsverlauf und die damit verbundene Lebensqualität 
betreffend, befragt.
Ein strukturierter Leitfaden trägt zum Gelingen von Gesprächen über 
lebensverändernde Diagnosen bei, nicht nur im onkologischen oder palliativen 
Bereich. Betroffenen kann durch ein strukturiertes Gespräch die Möglichkeit 
eröffnet werden, neben der Beratung über weitere kausaltherapeutische 
Optionen, sich mit wichtigen Entscheidungen für die kommende Lebenszeit 
auseinanderzusetzen und hier An- und Zugehörige mit einzubeziehen. In diesem 
Seminar wird den Teilnehmenden ein Gesprächsführungskonzept vorgestellt und 
Gelegenheit dazu gegeben, erste Eindrücke und Erfahrungen mit dieser Art des 
Arzt-Patient-Gesprächs zu sammeln.

INHALTE

	` Von der Serious Illness Conversation zum Zukunftsdialog

	` Der neue Zukunftsdialog – Warum früher über später sprechen und wem 
bringt das was?

	` Ein strukturierter Gesprächsleitfaden und weitere Hilfsmittel für den An-
wender

	` Gesprächstraining – Erfolge beobachtbar machen, Implementierung sicher-
stellen

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN 
Prof. Dr. D. Behringer, Bochum, 
FA für Innere Medizin, ZB Pal-
liativmedizin, Chefarzt der Klinik 
für Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin, Augusta-Kran-
ken-Anstalt Bochum

Dr. med. C.-D. Badrakhan  
M. Sc., Kamp-Lintfort, FA für 
Innere Medizin und Hämatologie 
und Onkologie, ZB Palliativmedizin,  
ZB Psychotherapie, Psychoonko-
logie, Oberarzt und Department-
leiter Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin, St. Bernhard-Hos-
pital Kamp-Lintfort

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Katja Hüwe 
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 6 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 165,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 195,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 135,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Früher über später sprechen –
Patientenzentrierte Gespräche bei lebensverändernden 
Diagnosen
TERMIN
Samstag, 7. Mai 2022
13:30 - 17:30 Uhr
Ort: Arche

FS 8
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Fortbildungsseminare / Fortbildungskurse / Workshops

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTIN
Dr. med. D. Dorsel, M.A., LL.M., 
Münster, ehem. Referentin für 
Weiterbildung und Sonderauf-
gaben der Ärztekammer West-
falen-Lippe

Patientenverfügung / Patientenrechtegesetz
				  

INHALTE
Einblicke in das Medizinrecht – Buch mit 7 Siegeln oder aus der Praxis für die 
Praxis?
Nachdem die Patientenverfügung bereits 2009 als neues Vorsorgeinstrument in das Bür-
gerliche Gesetzbuch (BGB) eingeführt wurde, kann die gesundheitliche Vorsorgeplanung 
in Deutschland als weitgehend etabliert gelten. Dennoch lässt die komplexe Rechtsla-
ge vielfach Fragen offen und Unsicherheiten bestehen. Um ein rechtssicheres Vorgehen 
gewährleisten zu können, werden die rechtlichen Grundlagen von Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung dargestellt und ihre Bedeutung im Hinblick 
auf zwischenzeitlich ergangene Grundsatzurteile erläutert:
Drittes Gesetz zur Änderung des Betreuungsrechts 
- Art. 1) Patientenverfügung / Gespräch zur Feststellung des Patientenwillens / Schrift-
liche Betreuungswünsche, Vorsorgevollmacht / Genehmigung des Betreuungsgerichts bei 
ärztlichen Maßnahmen
- Art. 2) Verfahren in Fällen der Genehmigung des Betreuungsgerichts bei ärztlichen 
Maßnahmen
Abschließend soll die ärztliche Beratung zur Patientenverfügung wie auch deren 
Umsetzung in Klinik und Praxis anhand von Fallbeispielen vertieft werden.

Patientenrechtegesetz
Während das „Patientenverfügungsgesetz“ als weitgehend bekannt vorausgesetzt wer-
den darf, gilt dies für das sog. Patientenrechtegesetz von 2013 nicht in gleichem Maße. 
Erstmals wurden die Patientenrechte, die bis dahin in verschiedenen Gesetzen geregelt 
waren, zusammengeführt und damit auch für juristische Laien im Gesamtkontext er-
sichtlich. Darüber hinaus wurden Änderungen im Arzthaftungsrecht kodifiziert, wie an 
Beispielen erläutert wird.
Gesetz zur Verbesserung der Rechte von Patientinnen und Patienten
Änderung des BGB: Behandlungsvertrag und -verhältnis / Mitwirkung der Vertragspar-
teien; Informationspflichten / Einwilligung / Aufklärungspflichten / Dokumentation der 
Behandlung / Einsichtnahme in die Patientenakte / Beweislast bei Haftung für Behand-
lungs- und Aufklärungsfehler 
- Weitere Änderungen ergaben sich u. a. für das SGB V sowie die Bundesärzteordnung.
Inwieweit die Zielsetzung erreicht wurde, neben der Festschreibung von Patientenrech-
ten in einem Gesetz mehr Transparenz für Patienten_innen zu gewinnen und ihre Rechte 
zu stärken, wird kontrovers diskutiert und soll anhand von Erfahrungen der Teilneh-
mer_innen besprochen werden.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Lisa Lenzen 
Tel.: 0251 929-2209
Fax: 0251 929-27 2209
E-Mail: lisa.lenzen@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 165,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 195,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 135,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 6 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TERMIN
Montag, 9. Mai 2022, 13:30 - 17:30 Uhr
Ort: Berufsschule

FS 9



54  						      Borkum 2022

FS 10

Information ist wichtig. Gerade wenn es um so wichtige Themen wie die 
individuelle Vorsorge- und Lebensplanung geht. Doch wann kann ich 
überhaupt in Rente gehen? Und wird meine Rente dann reichen, um meinen 
Lebensstandard zu sichern? Das sind nur zwei von vielen Fragen, die Mitglieder 
_innen regelmäßig an die Ärzteversorgung Westfalen-Lippe richten. 

Seit vielen Jahren ist die Ärzteversorgung Westfalen-Lippe mit einem 
Informationsstand auf der Fortbildungswoche auf Borkum vertreten. Sie nutzt 
dabei die Gelegenheit, ein zweistündiges Seminar über das berufsständische 
Versorgungswerk der Ärztschaft anzubieten. 
Darin informiert die Ärzteversorgung über Themen wie die Finanzierungs-
grundlagen des Versorgungswerkes, Rentenberechnung, Berufsunfähigkeits-
rente, Altersrenten sowie die Besteuerung der Rente. Interessierte Mitglieder 
sowie deren Partnerinnen und Partner erhalten somit die Gelegenheit, sich 
direkt mit Fragen ihrer Altersversorgung zu befassen sowie individuelle 
Fragestellungen mit kompententen Vertretern der Ärzteversorgung zu 
besprechen.
Zu dieser Veranstaltung sind sowohl jüngere Mitglieder, die ihre Ärzte- 
versorgung näher kennenlernen und sich über zusätzliche 
Altersversorgungsmöglichkeiten innerhalb der ÄVWL informieren wollen, 
als auch ältere Mitglieder, die kurz vor der Altersrente stehen, herzlich 
willkommen. 

	` Die Berufsständische Versorgung

	` Die Ärzteversorgung Westfalen-Lippe (ÄVWL)

	` Grundlagen und Finanzierungsverfahren der ÄVWL

	` Kapitalanlagestrategie der ÄVWL

	` Mitgliedschaft und Versorgungsabgaben

	` Leistungen an Mitglieder und Hinterbliebene

	` Hilfsmittel der ÄVWL zur individuellen Vorsorgeplanung

	` Steuerrechtliche Besonderheiten

	` Schlussbewertung und Diskussion

LEITUNG/MODERATION/ 
REFERENTEN
Prof. Dr. med. I. Flenker, Münster, 
Vorsitzender des Verwaltungsaus-
schusses, Ärzteversorgung West-
falen-Lippe

L. Horstick, Münster, Leiter 
Kapitalanlage Wertpapiere und 
Darlehen, Ärzteversorgung West-
falen-Lippe

Ch. Koopmann, Münster, Leiter der 
Abteilung Mitglieder und Renten, 
Ärzteversorgung Westfalen-Lippe

TERMIN
Dienstag, 10. Mai 2022
19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Kulturinsel

Das berufsständische Versorgungswerk  
der Ärzteschaft

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Falk Schröder 
Tel.: 0251 929-2240 
Fax: 0251 929-27 2240 
E-Mail: falk.schroeder@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 30,00 	Mitglieder der Akademie
€ 40,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 20,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Fortbildungsseminare / Fortbildungskurse / Workshops
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Fortbildungsseminare / Fortbildungskurse / Workshops

Die erheblichen Gesundheitsrisiken, die mit einer konflikthaften familiären 
Trennung für alle Beteiligten (in Deutschland etwa 5,5 Mio. Eltern und Kinder) 
verbunden sind, sind seit langem bekannt. Seit Jahrzehnten wächst die Gruppe 
der Alleinerziehenden mit minderjährigen Kindern auf derzeit 1,6 Mio. (89 
Prozent Mütter). Ein Fünftel aller Kinder (2,3 Mio.) sind von der Trennung ihrer 
Eltern betroffen, etwa ein Drittel von ihnen verliert den Kontakt zum Vater. 
Vor dem Hintergrund aktueller entwicklungspsychologischer Konzepte werden die 
möglichen Folgen einer konflikthaften elterlichen Trennung und aktuelle Befunde 
zur gesundheitlichen und psychischen Belastung in Trennungsfamilien vorgestellt. 
Zahlreiche Untersuchungen zeigen die erhöhten finanziellen, gesundheitlichen, 
emotionalen und psychosomatischen Belastungen Alleinerziehender, die sich 
auch negativ auf die langfristige gesundheitliche Entwicklung ihrer Kinder 
auswirken können. Im Präventionsgesetz werden Alleinerziehende deshalb als 
besonders zu unterstützende Zielgruppe von Präventionsangeboten explizit 
genannt und die Kostenträger, auch die Krankenkassen, in die Pflicht genommen, 
hier entsprechende Unterstützungsmöglichkeiten anzubieten. 
Vor diesem Hintergrund wird mit „wir2“ (www.wir2-bindungstraining.de) ein 
bindungsorientiertes präventives Elterntraining speziell für alleinerziehende 
Eltern mit Kindern im Vor- und Grundschulalter vorgestellt. Zwischenzeitlich 
existiert ein gestuftes Versorgungsmodell für belastete Alleinerziehende 
und ihre Kinder, dass von mehreren Krankenkassen und von der Deutschen 
Rentenversicherung getragen wird. Im Rahmen der Veranstaltung sollen 
die Teilnehmer_innen deshalb auch über Unterstützungsmöglichkeiten 
für die psychosozial, aber auch gesundheitlich hoch belastete Gruppe der 
Alleinerziehenden und deren Kinder informiert werden.

WISSENSCHAFTLICHE  
LEITUNG/REFERENTEN 
Univ.-Prof. Dr. med. M. Franz, 
Düsseldorf, Kommissarischer 
Direktor, Klinisches Institut für 
Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Universitätskli-
nikum Düsseldorf

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Jana Heßelmann
Tel.: 0251 929-2206
Fax: 0251 929-27 2206
E-Mail: jana.hesselmann@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 10 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 199,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 239,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 159,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Familiäre Trennung als Gesundheitsrisiko -  
Ursachen, Folgen und Unterstützungsmöglichkeiten am 
Beispiel von wir2
TERMIN
Mittwoch, 11. Mai 2022, 09:00 - 17:15 Uhr
Ort: Knappschafts-Klinik

FS 11

INHALT
	` Trennung und ihre gesundheitlichen und psychosozialen Folgen
	` wir2 - ein bindungsorientiertes, präventives Elterntraining
	` Ein gestuftes Versorgungsmodell - Angebote für Alleinerziehende auf  

Grundlage des Präventionsgesetzes und in der Psychosomatischen Rehabilitation

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, Psychologische Psyochtherapeuten_innen und Interessierte
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Univ.-Prof. Dr. med. H.-J. Trappe,  
Bochum, FA für Innere Medizin, 
ZB Intensivmedizin, Ruhr-Univer-
sität Bochum

Musik und Gesundheit: Was ist gesichert, was nicht? 
Was gibt es Neues?

Musik spielt im Leben eines jeden Menschen nicht nur eine wichtige Rolle, son-
dern hat auch Effekte auf Herzfrequenz, Herzfrequenzvariabilität und auf ande-
re physiologische Parameter. Bei Musikern sind die Beeinflussungen von Herz-
frequenz, Herzfrequenzvariabilität und autonomen Nervensystem größer als bei 
Musik-Zuhörern. Obgleich Musik als subjektives Empfinden zu interpretieren ist, 
zeigen Studien, dass objektive Parameter unter verschiedenen Umständen ein-
deutig durch Musik beeinflusst werden. Es wurde nachgewiesen, dass Musik als 
Prämedikation zu einer signifikant niedrigen Ängstlichkeitsrate führte als Mi-
dazolam. Musik wird auch bei anderen Situationen eingesetzt, bei depressiven 
Menschen, alten Menschen, zur Schmerztherapie und im Rahmen der Inten-
siv- bzw. Palliativmedizin. Musik sollte jedoch individuell nach den Wünschen 
der Patienten ausgewählt werden. Nur so lassen sich die gewünschte Effekte 
erreichen, Ängste vermeiden und führen zu einer Verbesserung der Lebensquali-
tät. Die besten Musik-Effekte sind durch klassische oder meditative Musik zu 
erreichen. Es gibt viele Komponisten, deren Musik zu einer Verbesserung der 
Lebensqualität führen, besonders Bach, Mozart oder italienische Komponisten 
sind hier zu nennen. In eigenen Untersuchungen an Mensch und Tier konnten 
wir zeigen, dass klassische Musik, Heavy Metal und Ruhe positive Effekte auf 
Herzfrequenz und Blutdruck hatte im Vergleich zu Popmusik der schwedischen 
Gruppe ABBA, die im Jahr 2021 ein viel beachtetes Come-back feierten. Musik 
wird im Rahmen der Musiktherapie bei vielen Krankheitsbildern zunehmend an 
Bedeutung gewinnen und bereichert nicht nur den Alltag jedes Menschen, son-
dern ist auch aus der Medizin nicht wegzudenken.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Jana Heßelmann
Tel.: 0251 929-2206
Fax: 0251 929-27 2206
E-Mail: jana.hesselmann@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 30,00	 Mitglieder der Akademie
€ 40,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 20,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 3 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TERMIN
Montag, 9. Mai 2022 
18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Knappschafts-Klinik

FS 12

Zur Person:

Prof. Dr. med. Jochen Trappe ist 
ein großer Kenner der Musik und 
ein leidenschaftlicher Musikliebha-
ber. Er selbst ist Organist und hat 
an vielen berühmten Orgeln die-
ser Welt gesessen, unter anderem 
an der Albert Schweitzer Orgel im 
Straßburger Münster, der Danie-
le-Giani-Orgel im Vatikan, an der 
Orgel der Erlöserkirche in Jerusa-
lem sowie an der klangschönen 
Cavaillé-Coll-Orgel in der  Kirche 
Saint Sulpice in Paris. Der Arzt und 
Musiker Hans-Joachim Trappe hat 
seine berufliche und kulturelle Lei-
denschaft in der Verbindung von 
Gesundheit und Musik wunderbar 
vereinen können.

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, Psychologische Psychotherapeuten_innen und Interessierte



Borkum 2022	   						         57

Cu
rr

ic
ul

ar
e 

Fo
rt

bi
ld

un
ge

n
Fo

rt
bi

ld
un

gs
se

m
in

ar
e/

Fo
rt

bi
ld

un
gs

ku
rs

e

Fortbildungsseminare / Fortbildungskurse / Workshops

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Univ.-Prof. Dr. med. H.-J. Trappe,  
Bochum, FA für Innere Medizin, 
ZB Intensivmedizin, Ruhr-Univer-
sität Bochum

Krankheitsbilder berühmter Musiker: Hätte die moderne 
Medizin ihnen helfen können?

Seit Jahrhunderten begeistert die Musik großer Komponisten die Menschen 
in aller Welt und zieht Männer wie Frauen, Jüngere wie Ältere, Europäer wie 
Asiaten oder Amerikaner in ihren Bann. Viele kennen Namen wie „Bach, Mo-
zart, Schubert oder Chopin“, um nur einige zu nennen und verbinden mit ih-
nen grossartige Musik, die erfreut, belebt und in eine andere Welt entführt. 
Biographien namhafter Komponisten liegen in vielfältiger Weise vor, Analysen 
unterschiedlichster Kompositionsformen und –stile beschäftigen Musikkenner 
seit langem. Relativ wenige Menschen wissen, wie und wo berühmte Kompo-
nisten gelebt haben, wie ihre Werke entstanden sind, ob sie gesund oder krank 
waren, und vorübergehende oder dauerhafte Krankheiten Einfluß auf ihre Werke 
hatten. Dass Beethoven seit Jugend Hörstörungen hatte, die bis zur Taubheit 
führten, ist hinlänglich bekannt. Aber warum kam es ab dem 25. Lebensjahr zu 
den schwerwiegenden Hörveränderungen? Waren es Infektionen? Lagen Ver-
änderungen von Gefäßen und/oder Nerven, die das Hörorgan versorgen, vor? 
Führten Medikamente zu Schädigungen des Hörnerven oder wurde Beethoven 
gar mit Blei vergiftet? Wie beeinflußten diese für einen Musiker und Komponis-
ten fatalen Veränderungen sein Leben und sein musikalisches Wirken? Führten 
sie zu Einsamkeit und/oder Verbittertheit oder trieben sie Beethoven gar in die 
Hand des Alkohols? Viele ungelöste Fragen – aber gibt es auch viele, oft nicht 
bekannte, wissenschaftlich begründete Antworten! „Alle meine Noten bringen 
mich nicht aus den Nöten, und ich schreibe Noten überhaupt erst aus Nöten“ ist 
ein Zitat, das von Ludwig van Beethoven überliefert ist und in wenigen Worten 
Einblicke in sein Leben geben, das von unglaublicher Kreativität, aber auch von 
chronischen Erkrankungen geprägt war. Hätte die moderne Medizin Beethoven 
oder anderen Komponisten helfen können? Diese und viele Fragen um Krank-
heitsbilder, Begleitumstände oder Behandlungskonzepte sollen in dem Seminar 
vorgestellt und besprochen werden.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Jana Heßelmann
Tel.: 0251 929-2206
Fax: 0251 929-27 2206
E-Mail: jana.hesselmann@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 15,00

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 2 Punkten (Kategorie A) 
anrechenbar.

TERMIN
Sonntag, 8. Mai 2022 
19:30 - 21:30 Uhr
Ort: Kulturinsel

FS 13

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, Psychologische Psychotherapeuten_innen und Interessierte Zur Person:

Prof. Dr. med. Jochen Trappe ist 
ein großer Kenner der Musik und 
ein leidenschaftlicher Musikliebha-
ber. Er selbst ist Organist und hat 
an vielen berühmten Orgeln die-
ser Welt gesessen, unter anderem 
an der Albert Schweitzer Orgel im 
Straßburger Münster, der Danie-
le-Giani-Orgel im Vatikan, an der 
Orgel der Erlöserkirche in Jerusa-
lem sowie an der klangschönen 
Cavaillé-Coll-Orgel in der  Kirche 
Saint Sulpice in Paris. Der Arzt und 
Musiker Hans-Joachim Trappe hat 
seine berufliche und kulturelle Lei-
denschaft in der Verbindung von 
Gesundheit und Musik wunderbar 
vereinen können.
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Zukunft zum Anfassen

talisierung profitieren können: Zum Beispiel mit 
digitalen Werkzeugen zur smarten Kommunikation 
mit anderen Leistungserbringern oder telemedi­
zinischen Innovationen, die Ihnen die Behandlung 
und Betreuung Ihrer Patientinnen und Patienten 
erleichtern. Erhalten Sie einen produktneutralen 
Überblick über verschiedene digitale Anwendun­
gen und überprüfen Sie Ihr Wissen zum Thema 
Digitalisierung.

Reservieren Sie jetzt Ihren  
kostenlosen Besuchstermin! 

Starten Sie jetzt in die digitale Zukunft und buchen 
Sie Ihren persönlichen Besuchstermin im Dort­
munder Ärztehaus unter www.kvwl.de/dipraxis  

Besuchen Sie unseren Stand 
ab dem 8. Mai auf Borkum 
und erfahren Sie mehr über 

das vielfältige Angebot  
der dipraxis im Dortmunder 

Ärztehaus!

Das aktuelle Angebot der Wechselausstellung:

 Praxismanagement: Terminservice, IT­Sicherheit und 
 Datenschutz

 Behandlungsunterstützung: Anamnese und Dokumentation
 Telemedizin: Videosprechstunde und Telekonsil
 eAkten: elektronische Patientenakte und elektronische Fallakte 
 TI­Anwendungen: Notfalldatenmanagement und elektronischer 

Medikationsplan

Ihre Vorteile eines Besuchs in der dipraxis:

 Profitieren Sie von den vielfältigen und individuellen Digitali­
sierungsmöglichkeiten und machen Sie Ihre Praxis fit für die 
Zukunft

 Sammeln Sie Eindrücke und Ideen und entscheiden Sie selbst, 
was Sie in Ihrer Praxis umsetzen möchten

 Digitalisierung zum Anfassen: Wischen Sie, tippen Sie, klicken 
Sie – auf Wunsch begleitet von unserem kompetenten Team

 Gerne unterstützt Sie die KVWL bei Ihrem Vorhaben und steht 
Ihnen als konstruktiver Digitalisierungspartner zur Seite

Bundesweit einmaliges  
Informationsangebot

Folgen Sie mit uns dem Strom der Bits und Bytes 
und staunen Sie, wie digitale Lösungen Ihren 
Praxisalltag erleichtern. Tauchen Sie ein in die 
grenzenlosen Möglichkeiten, die Sie und Ihr Team 
entlasten und mehr Raum schaffen für das, was 
wirklich zählt: die bestmögliche Versorgung Ihrer 
Patienten! Die dipraxis zeigt Ihnen ganz konkret, 
wie Sie in Ihrem beruflichen Alltag von der Digi­

Herzlich willkommen in der ! Unser Showroom im  Dortmunder 
 Ärztehaus verschafft Ihnen faszinierende Einblicke in die digitale  Zukunft der 
ambulanten Versorgung! Lernen Sie die Möglichkeiten einer digitalen  Praxis 
kennen und probieren Sie digitale Anwendungen direkt vor Ort aus. Die  
innovative Wechselausstellung präsentiert Ihnen  digitale Trends, die Sie in 
 Diagnostik und Therapie oder auch bei der Praxis organisation unterstützen. 
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Ultraschall-Kurse

Abdomen - Erwachsene - Grundkurs  US 1	 60

Abdomen - Erwachsene - Aufbaukurs  US 2	 62

Echokardiographie - Jugendliche / Erwachsene - Grundkurs  US 3	 63

Gefäßdiagnostik - Interdisziplinärer Grundkurs  US 4	 64

Brustdrüse - Grundkurs  US 5	 66

Schwangerschaftsdiagnostik - Grundkurs  US 6	 67

Bewegungsorgane - Grundkurs  US 7	 68

Bewegungsorgane - Aufbaukurs  US 8	 69

Intensivkurs Sonographie Abdomen - Refresherkurs  RK 5	 71
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Ultraschall

Sonographie - Abdomen
Retroperitoneum (einschl. Nieren), Thoraxorgane  
(ohne Herz), inkl. Schilddrüse (B-Mode-Verfahren)  
Erwachsene - Grundkurs 

Blended-Learning-Webinar

THEORIE / PRAKTISCHE ÜBUNGEN / SIMULATIONSTRAINING

INHALTE 
eLearning-Phase (Theorie) (7 UE): 

	` Einführung in den Untersuchungsablauf
	` 10 Gebote des Ultraschalls
	` Wozu Ultraschall?
	` Artefakte
	` Physik des Ultraschalls
	` Thoraxwand (Pleura und Lunge)
	` Schilddrüse 

Diese Kapitel sind im Rahmen der eLearning-Phase vor dem Webinartermin in 
der Lernplattform ILIAS der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 
und der KVWL zu bearbeiten.

Die DEGUM-Zertifizierung wurde beantragt. 

TERMINE
eLearning-Phase: 01.04. - 03.05.2022
Webinar / Theorie (nur online): Mittwoch, 4. Mai 2022, 08:45 - 16:15 Uhr 
Präsenz / Praktische Übungen (auf Borkum): Samstag, 7. bis  
Montag, 9. Mai 2022, Samstag/Sonntag ganztägig, Montag vormittags
Ort: Tennishalle
Voraussetzungen: keine

Grundkurs über Indikationsbereich und physikalisch-technische Basiskenntnisse 
unter Einschluss Praktischer Übungen nach den Richtlinien der KBV und den 
Vorgaben der DEGUM. 

30 UE

US 1

Blended-Learning-Webinar

Webinar / 
Theorie  
8 UE

eLearning
7 UE

Präsenz /  
Pr. Übungen

15 UE
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG 
Prof. Dr. med. B. Lembcke, Frank-
furt, FA für Innere Medizin, SP 
Gastroenterologie (DEGUM-Kurs-
leiter - Stufe III)

Gruppenleitung:  
Dr. med. M. Brandt, Wesel, FA für 
Innere Medizin, SP Gastroentero-
logie (DEGUM-Kursleiter - Stufe 
III)

Dr. med. M. Iasevoli, Witten,  
FA für Innere Medizin, SP Gastro-
enterologie (DEGUM-Ausbilder 
- Stufe II)

Dr. med. S. Kaminiorz, Gelsenkir-
chen, FÄ für Innere Medizin,  
SP Gastroenterologie, SP Hämato-
logie und Internistische Onkologie 
(DEGUM-Tutorin - Stufe I)

Dr. med. F. Tillmann, Lengerich, 
FA für Innere Medizin (DEGUM-
Tutor - Stufe I)

Dr. med. J.-E. Scholle, Gelsenkir-
chen, FA für Innere Medizin,  
SP Gastroenterologie

Dr. med. L. Uflacker, Datteln,  
FA für Innere Medizin, SP Gastro-
enterologie

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 37 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 795,00 	Mitglieder der Akademie
€ 875,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 725,00 	Arbeitslos/Elternzeit 

Webinar (Theorie) – Vorträge (8 UE)
	` Gallenblase / Gallenwege / Milz / Leber / Pankreas
	` Niere / Nebenniere
	` Harnblase / männliche/weibliche Genitale
	` Thorax
	` Darm
	` Schilddrüse
	` Gefäße Abdomen
	` Lymphknoten

Präsenz – PRAKTISCHE ÜBUNGEN / Sonothek / Simulationstraining (15 UE)

HINWEISE
In der Teilnehmergebühr sind der Zugang zum eKursbuch „PRAKTiSCHER ULTRA-
SCHALL“ und die DEGUM-Plakette enthalten.

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021



62  				    		  Borkum 2022

US 2Ultraschall

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG
Priv.-Doz. Dr. med. Ch. Jakobeit, 
Radevormwald, FA für Innere 
Medizin, TG Gastroenterologie 
(DEGUM-Kursleiter - Stufe III)

Gruppenleitung:  
Priv.-Doz. Dr. med. U. Peitz, 
Münster, FA für Innere Medizin, 
SP Gastroenterologie (DEGUM-Tu-
tor - Stufe I)

Dr. med. L. Uflacker, Datteln, FA 
für Innere Medizin, SP Gastroent-
rerologie

Referentin: 
Prof. Dr. med. A. von Herbay, 
Halle/Westf., FÄ für Innere Medi-
zin, SP Gastroenterologie (DE-
GUM-Kursleiterin - Stufe III)

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 33 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 795,00 	Mitglieder der Akademie
€ 875,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 725,00 	Arbeitslos/Elternzeit 

30 UE

Aufbaukurs zur Korrektur und Verbesserung der Untersuchungstechnik 
unter Einschluss praktischer Übungen nach den Richtlinien der KBV und 
den Vorgaben der DEGUM.

THEORIE / PRAKTISCHE ÜBUNGEN / SIMULATIONSTRAINING

INHALTE
 
Webinar (12 UE)

	` Leber
	` Gallenblase und Gallenwege
	` Pankreas
	` Magen-Darm-Trakt
	` Milz und Lymphknoten 
	` Schilddrüse
	` Gefäße des Abdomens
	` Nieren und Harnwege
	` Kleines Becken
	` Thorax

Präsenz – PRAKTISCHE ÜBUNGEN / Sonothek / Simulationstraining (15 UE) 
 
HINWEISE 
In der Teilnehmergebühr sind der Zugang zum eKursbuch „PRAKTiSCHER 
ULTRASCHALL“ und die DEGUM-Plakette enthalten.

TERMINE
eLearning-Phase: 01.04. - 28.04.2022
Webinar /Theorie (nur online): Freitag, 29. April 2022, 09:00 - 17:00 Uhr und 
Samstag, 30. April 2022, 08:30 - 12:00 Uhr
Präsenz / Praktische Übungen (auf Borkum): Montag, 9. bis Mittwoch, 
11. Mai 2022, Montag nachmittags, Dienstag und Mittwoch ganztägig
Ort: Tennishalle
Voraussetzungen: Teilnahme an einem Grundkurs - Abdomen

Sonographie - Abdomen 
Retroperitoneum (einschl. Nieren), Thoraxorgane  
(ohne Herz), inkl. Schilddrüse (B-Mode-Verfahren)
Erwachsene - Aufbaukurs

Blended-Learning-Webinar

Die DEGUM Zertifizierung wurde beantragt.

Blended-Learning-Webinar

Webinar / 
Theorie  
12 UE

eLearning
3 UE

Präsenz /  
Pr. Übungen

15 UE

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021
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US 3Ultraschall

Echokardiographie 
(B-/M-Mode-Verfahren) (transthorakal)

Jugendliche / Erwachsene Grundkurs 

30 UE  

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 38 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 639,00 	Mitglieder der Akademie
€ 699,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 575,00 	Arbeitslos/Elternzeit

Grundkurs über Indikationsbereich und physikalisch-technische Basiskennt-
nisse unter Einschluss Praktischer Übungen. 

INHALTE 
Theorie (15 UE)

	` Einführung in die Echokardiographische Diagnostik (Physikalische Grundla-
gen der transthorakalen M-Mode und 2D-Echokardiographie einschließlich 
Doppler- und Farbdopplerechokardiographie)

	` Echomorphologische Topographie und Untersuchungstechniken

	` Das normale Echokardiogramm / Quantifizierung von Klappenvitien, regio-
nale Pumpstörungen

	` Einführung in die Dopplerechokardiographie 

	` Befunde bei Erkrankungen der Mitral- und Aortenklappen sowie der Aorta

	` Referenzwerte der Herzhöhlen und der linksventrikulären Wanddicken

	` Linksventrikuläre Funktionsdiagnostik (EF nach Simpson)

	` Strukturierte Befundung von Klappenfehlern im B-/M-Mode

	` Bikuspide Aortenklappe / Klappenendokarditis / Mitralklappenprolaps

	` Perikarderguss / Dilatative Kardiomyopathie / Cor pulmonale

	` Routineuntersuchungsgang 

	` Quantifizierung von Klappenvitien, regionale Pumpstörungen

 
PRAKTISCHE ÜBUNGEN (15 UE)

TERMINE
Präsenz Theorie und Praktische Übungen:  
Samstag, 7. Mai 2022, 14:00 - 19:00 Uhr
und Sonntag, 8. bis Dienstag 10. Mai 2022, jeweils 09:00 - 17:30 Uhr
Ort:  Rehazentrum Borkum, Klinik Borkum Riff
Voraussetzungen: keine

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
Dr. med. Th. Dorsel, Warendorf, 
FA für Innere Medizin, SP Kardio-
logie

Dr. med. Ch. Kirsch, Lippstadt, FA 
für Innere Medizin, SP Kardiologie
(DEGUM-Ausbilder - Stufe II)

Ultraschall

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021
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Gefäßdiagnostik
Interdisziplinärer Grundkurs 
Doppler-/Duplex-Sonographie

Die DEGUM-Zertifizierung wurde beantragt.

TERMINE
eLearning-Phase: 04.04.- 29.04.2022 (4 UE)
Webinar (nur online): Samstag, 30. April 2022 (8 UE), 08:30 - 16:30 Uhr
Präsenz / Praktische Übungen (auf Borkum): 
Donnerstag, 12. Mai (ganztägig) und Freitag, 13. Mai 2022 (vormittags)
Ort: Rehazentrum Borkum, Klinik Borkum-Riff

Interdisziplinärer Grundkurs über Indikationsbereich und physikalisch- 
technische Basiskenntnisse unter Einschluss Praktischer Übungen. 

INHALTE

eLearning-Phase (Theorie) (4 UE)
	` CW-Sonographie - Sinnvoll oder überflüssig?
	` Einführung Duplexsonographie am Beispiel der extrakraniellen hirnversor-

genden Arterien
	` Physikalische Grundlagen der B-Bild, Doppler- und Farbduplexsonographie
	` Schallköpfe, Geräteeinstellung & Knopfologie 

Diese Kapitel sind im Rahmen der eLearning-Phase vor der Präsenzphase in der 
Lernplattform ILIAS der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und 
der KVWL von den Kursteilnehmern zu bearbeiten. 

Webinar (Theorie) – Vorträge (8 UE)
	` Doppler- und Duplexsonographie der peripheren arteriellen Gefäße; pAVK, 

Plaques und andere Pathologien 
	` Charakteristische Befunde der Doppler- und Duplexsonographie der  

peripheren Venen: Thrombose
	` Charakteristische Befunde der Doppler- und Duplexsonographie der  

peripheren Venen: Varikose 
	` Hirnversorgende Arterien I: Duplexsonographische Untersuchung und Ste-

nosegraduierung
	` Hirnversorgende Arterien II: Vasculitis, Dissektionen
	` Venöse und arterielle abdominelle Gefäße

Präsenz – PRAKTISCHE ÜBUNGEN / Sonothek / Simulationstraining (12 UE) 

24 UE  Blended-Learning-Webinar

Ultraschall US 4

Blended-Learning-Webinar

Webinar / 
Theorie  
8 UE

eLearning
4 UE

Präsenz /  
Pr. Übungen

12 UE
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG
Dr. med. B. Krabbe, Steinfurt, FA 
für Innere Medizin und Angiologie

Dr. med. P. Vieth, Steinfurt, FÄ für 
Innere Medizin, SP Angiologie

Priv.-Doz. Dr. med. M. Ritter, 
Münster, FA für Neurologie (DE-
GUM-Kursleiter - Stufe III)

Gruppenleitung:  
Dr. med. J. Achenbach, Mülheim 
a. d. Ruhr, FA für Innere Medizin, 
SP Angiologie

Dr. med. J. Frömke, Dortmund, FA 
für Chirurgie, SP Gefäßchirurgie

Th. Goroncy, Hamm, FA für Innere 
Medizin, SP Angiologie

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 28 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 639,00 	Mitglieder der Akademie
€ 699,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 575,00 	Arbeitslos/Elternzeit 

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021
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Brustdrüse  
(B-Mode-Verfahren)

16 UE	 Grundkurs

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG
Dr. med. J. Tio, Münster
FÄ für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe, ZB Medikamentöse 
Tumortherapie

Gruppenleitung: 
Dr. med. C. Opitz, Münster,  
FA für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe

TERMIN
Theorie / Praxis: Samstag, 7. bis Sonntag, 8. Mai 2022 (16 UE)
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Knappschaft Bahn See – Knappschafts-Klinik

Grundkurs über Indikationsbereich und physikalisch-technische Basiskennt-
nisse unter Einschluss Praktischer Übungen.

INHALTE
Theorie (8 UE)

	` Grundlagen der Mammasonographie
	` Klassifikationen von sonographischen Befunden – Fallbeispiele
	` Stellenwert der Mammasonographie bei benignen und malignen Herdbefun-
den
	` Vorstellung der S3-Leitlinie Mamma
	` Lymphknotensonographie
	` Stellenwert der Mammasonographie im Vergleich mit Mammographie und 
MRT 
 

PRAKTISCHE ÜBUNGEN (8 UE)

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 20 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 495,00 	Mitglieder der Akademie
€ 575,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 425,00 	Arbeitslos/Elternzeit 

US 5Ultraschall

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021
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US 6

Schwangerschaftsdiagnostik 
Weiterführende Differenzialdiagnostik des Feten  

(B-Mode-Verfahren) 

24 UE	 Grundkurs

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 639,00 	Mitglieder der Akademie
€ 699,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 575,00 	Arbeitslos/Elternzeit 

Grundkurs über Indikationsbereich und physikalisch-technische Basiskennt-
nisse unter Einschluss Praktischer Übungen. 

INHALTE
Webinar / Theorie (12 UE)

	` Erstes Trimenon
	` Zweites Trimenon
	` Einführung Fetale Echokardiographie
	` Nicht-invasive Diagnostik (Biochemie, NT)
	` Invasive Diagnostik (CVS, AC, FBS)
	` Fetale Fehlbildungen
	` Drittes Trimenon
	` Infektionen in der Schwangerschaft
	` Plazentainsuffizienz 

Präsenz – PRAKTISCHE ÜBUNGEN (12 UE)

TERMINE
Webinar /Theorie (nur online): Samstag, 30. April 2022, 09:00 bis 17:00 Uhr 
und Sonntag, 1. Mai 2022, 08:30 - 12:00 Uhr 
Präsenz / Praktische Übungen (auf Borkum): Montag, 9. Mai 2022 ganztägig 
bis Dienstag, 10. Mai 2022 vormittags
Ort: Knappschaft Bahn See – Knappschafts-Klinik

Voraussetzungen: keine

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG 
Prof. Dr. med. R. Schmitz, Müns-
ter, FA für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, SP Spezielle Ge-
burtshilfe und Perinatalmedizin 
(DEGUM - Stufe II)

Gruppenleitung:  
Dr. med. K. Oelmeier, Münster,  
FÄ für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, SP Spezielle Ge-
burtshilfe und Perinatalmedizin 
(DEGUM - Stufe II)

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 30 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

Die DEGUM-Zertifizierung wurde beantragt.

Ultraschall

Webinar + Präsenzveranstaltung

Präsenz / Pr. 
Übungen
12 UE

Webinar / 
Theorie
12 UE

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021
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Ultraschall

Bewegungsorgane  
(ohne Säuglingshüfte) (B-Mode-Verfahren)

24 UE	 Grundkurs

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG 
Dr. med. W. Kühn, Bad Ems, FA 
für Orthopädie

Gruppenleitung:  
Dr. med. M. Schöttler, Bad Ems, 
FA für Orthopädie

TERMINE
Webinar / Theorie (nur online): Donnerstag, 5. Mai 2022, 09:00 - 17:00 Uhr 
und Freitag, 6. Mai 2022, 08:30 - 12:00 Uhr 
Präsenz / Praktische Übungen (auf Borkum): Dienstag, 10. Mai 2022 nach-
mittags bis Mittwoch, 11. Mai 2022 ganztägig
Ort: Knappschaft Bahn See – Knappschafts-Klinik

Grundkurs über Indikationsbereich und physikalisch-technische Basiskennt-
nisse unter Einschluss Praktischer Übungen. 

INHALTE
Webinar / Theorie (12 UE)

	` Physikalische Grundlagen des Ultraschalls
	` Ultraschalldiagnostik am Bewegungsapparat – Indikationen
	` Schultergelenk / Kniegelenk / Hüftgelenk
	` Fuß / Achillessehne / Ellenbogengelenk / Weichteile
	` Befunde / Beurteilung / Kasuistiken
	` Befunddokumentation

Präsenz – PRAKTISCHE ÜBUNGEN (12 UE)

HINWEIS
Der Grund- und der Aufbaukurs – Bewegungsorgane – finden nacheinander 
statt. Im Anschluss an den Grundkurs kann direkt der Aufbaukurs absolviert 
werden.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 30 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 639,00 	Mitglieder der Akademie
€ 699,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 575,00 	Arbeitslos/Elternzeit

US 7

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021

Webinar + Präsenzveranstaltung

Präsenz / Pr. 
Übungen
12 UE

Webinar / 
Theorie
12 UE
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Bewegungsorgane  
(ohne Säuglingshüfte) (B-Mode-Verfahren)

24 UE	 Aufbaukurs

TERMINE
Webinar/Theorie (nur online): Freitag, 6. Mai 2022, 14:00 - 17:30 Uhr  
und Samstag, 7. Mai 2022, 08:30 - 16:30 Uhr
Präsenz / Praktische Übungen (auf Borkum): Donnerstag, 12. Mai 2022  
ganztägig bis Freitag, 13. Mai 2022 vormittags
Ort: Knappschaft Bahn See – Knappschafts-Klinik

Aufbaukurs zur Korrektur und Verbesserung der Untersuchungstechnik unter 
Einschluss Praktischer Übungen. 

INHALTE
Webinar / Theorie (12 UE)

	` Pathologie des Schultergelenkes
	` Pathologie des Knie- und Hüftgelenkes
	` Pathologie des Ellenbogengelenkes, des Fußes und der Achillesssehne
	` Repetitorium – Leitstrukturen der Ultraschalldiagnostik
	` Normalbefund – Pathologischer Befund
	` Kasuistiken der oberen Extremitäten 
	` Kasuistiken der unteren Extremitäten

Präsenz – PRAKTISCHE ÜBUNGEN (12 UE)

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 30 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 639,00 	Mitglieder der Akademie
€ 699,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 575,00 	Arbeitslos/Elternzeit

US 8Ultraschall

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG 
Dr. med. W. Kühn, Bad Ems, FA 
für Orthopädie

Gruppenleitung:  
Dr. med. M. Schöttler, Bad Ems, 
FA für Orthopädie

HINWEIS
Ultraschallkurse gemäß der Verein-
barung von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen zur Ultraschalldiagnostik 
(Ultraschall-Vereinbarung) nach § 135 
Abs. 2 SGB V – in der Fassung vom 
01.10.2021

Webinar + Präsenzveranstaltung

Präsenz / Pr. 
Übungen
12 UE

Webinar / 
Theorie
12 UE
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• Einführung in den Untersuchungsgang • Physik des Ultraschalls • Artefakte • Nieren und Harnableitendes System 

• Hüftsonographie • Magen-Darm-Trakt • Weibliches Genitale • Männliches Genitale • Schilddrüse • Schädel

 

Strukturierte interaktive Fortbildung 
Kategorie D

 
Autoren
Univ.-Prof. Dr. med. Reinhard Graf
FA für Orthopädie und orthopädische Chirurgie, Rheuma-
orthopädie und Sportorthopädie, ehem. Ärztlicher Direk-
tor allgemeines und orthopädisches Landeskrankenhaus 
Stolzalpe

Priv.-Doz. Dr. med. Christian Jakobeit 
FA für Innere Medizin und Gastroenterologie, OA der Klinik 
für Innere Medizin, Sana Krankenhaus Radevormwald

Priv.-Doz. Dr. med. Ulrich Peitz
FA für Innere Medizin, Gastroenterologie und Diabetolo-
gie, Raphaelsklinik Münster

Dr. med. Manfred Schiborr
Oberarzt am Institut für Klinische Radiologie, Schwer-
punkt: Kinderradiologie, Universitätsklinikum Münster

Dr. med. Markus Wittenberg
FA für Innere Medizin, Sozialmedizinischer Dienst der 
Deutschen Rentenversicherung, Recklinghausen

Hinweise
Nutzungsdauer
Für die Dauer von 6 Jahren nach Freischaltung kann auf die jeweils aktualisierte Version zugegriffen werden.

Teilnehmergebühr
€ 119,00 (10 Module)

Zertifizierung
Das eKursbuch ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL (Kategorie D) anrechenbar.

Projektleitung
Elisabeth Borg, Leiterin Ressort Fortbildung der ÄKWL

Auskunft und schriftliche Anmeldung
Hendrik Petermann, Tel.: 0251 929 - 2203, Fax: 0251 929 - 272203, E-Mail: hendrik.petermann@aekwl.de

Wissenschaftliche Leitung/Autorin
Dr. med. Annette Schmitz-Stolbrink
ehem. Leitende Oberärztin der Klinik für Radiologie und Neuroradiologie, Fachärztin für Kinderradiologie, Fachärztin für 
Kinderheilkunde, Klinikum Dortmund gGmbH
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Ultraschall

Intensivkurs Sonographie - Abdomen
16 UE	 Refresherkurs
Die DEGUM-Zertifizierung wurde beantragt.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
GRUPPENLEITUNG 
Prof. Dr. med. B. Lembcke, Frank-
furt, FA für Innere Medizin, SP 
Gastroenterologie (DEGUM-Kurs-
leiter - Stufe III)

Gruppenleitung: 
Dr. med. M. Brandt, Wesel, FA für 
Innere Medizin, (DEGUM-Kurslei-
ter - Stufe III)
 
Priv.-Doz. Dr. med. Ch. Jakobeit, 
Radevormwald, FA für Innere 
Medizin, TG Gastroenterologie 
(DEGUM-Kursleiter - Stufe III)

TERMIN
Donnerstag, 12. Mai 2022 und Freitag, 13. Mai 2022 (ganztägig)
Ort: Tennishalle - Theorie und Praktische Übungen
Voraussetzungen: 3 Jahre Ultraschallerfahrung

INHALTE  

Theorie (6 UE):
	` Anmerkungen, Erfahrungen und Artefakte
	` Schilddrüse
	` Gefäße / Farbduplexsonographie
	` Leber
	` Gallenblase / Gallenwege
	` Pankreas
	` Milz / Lymphknoten / Retroperitoneum
	` Nieren
	` Akutes Abdomen
	` Darm
	` Kontrastmittel-Ultraschall (CEUS)
	` Punktionen/Interventionen

Praktische Übungen (10 UE):

	` Übungen I:	 Fokus Untersuchungstechnik

	` Übungen II:	 Fokus angewandte Terminologie

	` Übungen III:	 Fokus quantitative Erfassung

	` Übungen IV:	 Fokus Gefäße als Leitstrukturen

HINWEISE
In der Teilnehmergebühr ist der Zugang zum eKursbuch „PRAKTiSCHER ULTRA-
SCHALL“ (Refresherkurs) enthalten.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Alexander Ott 
Tel.: 0251 929-2214 
Fax: 0251 929-27 2214 
E-Mail: alexander.ott@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 23 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 495,00 	Mitglieder der Akademie
€ 575,00 	Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 425,00 	Arbeitslos/Elternzeit 

RK 5
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Refresher-Kurse
Hautkrebs – Hauttumoren Vorsorge / Nachsorge							       73

Osteopathische Verfahren										          74

Manuelle / Osteopathische Medizin – Effiziente Untersuchungstechniken  

und praxisorientierte Behandlungsansätze								        75

Manuelle Medizin / Chirotherapie									         76
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Refresherkurse RK 1

Die Zahlen der Krebsregister zum melanozytären und nicht-melanozytären 
Hautkrebs und die bereits bekannten Daten zum bisherigen HKS belegen die 
Notwendigkeit seines Weiterführens. Viele Hautkrebse und Hautkrebsvorstufen 
werden beim HKS erkannt und einer frühzeitigen Therapie zugeführt. 
Das HKS ist ein vorzeigbares Beispiel effektiver Zusammenarbeit zwischen Haus-
ärzten_innen und Dermatologen_innen.

Der Refresherkurs bietet die Möglichkeit der Erweiterung und Vertiefung der 
Kenntnisse zu melanozytären und nicht-melanozytären Hauttumoren und Stär-
kung der Kompetenz. Wie soll sich Nachsorge gestalten? Was mute ich mir als 
Hausarzt bei der Differenzierung und Bewertung von Hautbefunden zu? Welche 
Diagnostik und Therapie kann ich als Hausarzt oder Hautärztin durchführen und 
wann überweise ich zu Dermatologen? 
Diese Fragen werden im Kurs eingehend diskutiert.

INHALTE
	` Hautkrebs-Screening – eine Erfolgsstory
	` Melanozytäre und nicht-melanozytäre Hauttumoren sowie deren Vorstufen
	` Aktinische Keratosen = Carcinomata in situ
	` Diagnostik und Behandlung
	` Besonderheiten in der Therapie von aktinischen Keratosen  

= Carcinomata in situ
	` Was sind dysplastische Naevi?
	` Empfehlungen für die Nachsorge 
	` Durchführung und Umfang 
	` Nachsorgepässe 
	` Diagnosequiz

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Prof. Dr. med. Dipl.-Biol.  
W. Wehrmann, Münster, Nie-
dergelassener FA für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten, ZB 
Allergologie, ZB Medikamentöse 
Tumortherapie, ZB Phlebologie, ZB 
Umweltmedizin

M. Niesen, Metelen, FA für Allge-
meinmedizin, ZB Sportmedizin, ZB 
Umweltmedizin, ZB Chirotherapie 
(Hausarzt)

TERMIN
Sonntag, 8. Mai 2022
09:00 - 15:00 Uhr
Ort: Berufsschule

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Hendrik Petermann
Tel.: 0251 929-2203
Fax: 0251 929-27 2203 
E-Mail: petermann@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 7 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 165,00 Mitglieder der Akademie
€ 195,00 Nichtmitglieder der 		
               Akademie
€ 135,00 Arbeitslos/Elternzeit

Hautkrebs
Hauttumoren Vorsorge / Nachsorge
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Refresherkurse

Osteopathische Verfahren 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. R. Kamp, MME, Iserlohn,
FA für Orthopädie, FA für Allge-
meinmedizin, ZB Chirotherapie, ZB 
Naturheilverfahren, ZB Homöo-
pathie, ZB Akupunktur, ZB Sport-
medizin, Osteopathische Medizin 
(D.O.M.)

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Guido Hüls	  
Tel.: 0251 929-2210
Fax: 0251 929-27 2210 
E-Mail: guido.huels@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 11 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie 
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

RK 2

Dieser Refresherkurs richtet sich vor allem an Ärzte_innen, die ihre Kenntnisse 
in manualmedizinischer und osteopathischer Diagnostik und Therapie für ihren 
Alltag in Klinik und Praxis auffrischen und vertiefen möchten. 
Mit Hilfe von Impulsvorträgen, Kleingruppenarbeit und Praktischen Übungen 
wird ein intensives Arbeiten unter Anleitung und ein Lernen miteinander und 
voneinander ermöglicht.

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, die die Strukturierte Curriculare Fortbildung „Osteopathische 
Verfahren“ gem. Curriculum der Bundesärztekammer oder eine osteopathische 
Fortbildung bei einer ärztlichen Fachgesellschaft absolviert haben.

INHALTE
Im Kurs werden manualmedizinisch-osteopathische Behandlungsansätze 
anhand mitgebrachter Fälle aus dem ärztlichen Alltag der Teilnehmer_innen 
erarbeitet. Dabei werden Techniken gezielt geschult und praktisch geübt.

Kursziele
	` Auffrischen und Weiterentwickeln der vorhandenen Grundlagen aus der 

manualmedizinischen Weiterbildung und dem BÄK-Curriculum Osteopathi-
sche Verfahren unter Einbeziehung aktueller Literatur. 

	` Sicherheit im Alltag stärken
	` Kollegialer Austausch

Didaktisches Konzept
- Impulsvorträge
- Kleingruppenarbeit
- Problem-orientiertes Lernen
- Praktisches Skills-Lab an der Behandlungsliege
- ySupervision mit Feedback

TERMIN
Sonntag, 8. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Nordseeklinik
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Refresherkurse

Manuelle / Osteopathische Medizin
Effiziente Untersuchungstechniken und praxisorientierte  

Behandlungsansätze

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Dr. med. R. Kamp, MME, Iserlohn,
FA für Orthopädie, FA für Allge-
meinmedizin, ZB Chirotherapie,  
ZB Naturheilverfahren, ZB Homöo-
pathie, ZB Akupunktur, ZB Sport-
medizin, Osteopathische Medizin 
(D.O.M.)

Dr. med. E. Peuker, Münster, FA 
für Innere- und Allgemeinmedizin, 
FA für Anatomie, ZB Chirotherapie, 
ZB Akupunktur, ZB Naturheilver-
fahren, ZB Spezielle Schmerz-
therapie, Osteopathische Medizin 
(D.O.M.)

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Guido Hüls	  
Tel.: 0251 929-2210
Fax: 0251 929-27 2210 
E-Mail: guido.huels@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 11 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie 
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Eine gute und strukturierte klinische Untersuchung kann Erkrankungen oder 
Verletzungen am Bewegungsapparat frühzeitig und präzise erfassen.  Ganz ohne 
Röntgenuntersuchung, ohne CT oder MRT bieten die manualmedizinischen und 
osteopathischen Techniken gute Untersuchungs- und Behandlungsansätze. Die 
Teilnehmer_innen lernen in diesem Seminar Techniken und Schritte kennen, wie 
sie anhand der Symptomatik der Patienten_innen Palpationstechniken richtig 
auswählen und korrekt praktisch anwenden können, mit dem Ziel eine sichere 
Diagnostik und Behandlung typischer Erkrankungen des Bewegungsapparates 
durchzuführen. Bildgebende Befunde lassen sich nur in der Zusammenschau mit 
einer ausführlichen Anamnese und der entsprechenden klinischen Untersuchung 
exakt deuten. Da der limitierende Faktor nicht die unzureichende Bildauflösung 
der bildgebenden Verfahren ist, sondern die Anfälligkeit für Fehldeutungen, 
haben effiziente Untersuchungstechniken ihren hohen Stellenwert auch 
weiterhin. Auch in Zukunft werden Ärzte Patienten und nicht Röntgen – oder 
MRT-Bilder behandeln.
Ziel des Refresherkurses ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern effiziente 
Untersuchungstechniken sowie praxisorientierte Behandlungsansätze aus der 
manuellen und osteopathischen Medizin bei akuten und chronischen Störungen 
des Bewegungsapparates vorzustellen.

	` Grundlagen der Funktionsdiagnostik, Muskelketten, Faszien, Biomechanik

	` Funktionelle Untersuchung und Behandlung der LWS-Region / der HWS-
Region / der BWS-Region und der Thorakal- bzw. Abdominalregion und der 
unteren Extremität 

	` PRAKTISCHE ÜBUNGEN – Palpationsübungen, z. B. 
	- Muskelenergietechniken
	- Myofasziale Behandlung
	- Strain-Counterstrain

HINWEIS
Im Rahmen der Praktischen Übungen werden sich die Kursteilnehmer_innen wechsel-
seitig untersuchen. Dieses ist bei der Wahl der Kleidung zu berücksichtigen.

TERMIN
Montag, 9. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Nordseeklinik

RK 3
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Refresherkurse

Manuelle Medizin / Chirotherapie

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Dr. med. G. Borgmann, M.D.O., 
M.A., Münster, Niedergelassener 
FA für Orthopädie, ZB Chirothera-
pie, ZB Sportmedizin, ZB Akupunk-
tur, ZB Naturheilverfahren

Dr. med. M. Holleck, Lübeck, Nie-
dergelassener FA für Orthopädie, 
ZB Chirotherapie

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Guido Hüls	  
Tel.: 0251 929-2210
Fax: 0251 929-27 2210 
E-Mail: guido.huels@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 22 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 570,00	 Mitglieder der Akademie
€ 625,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 515,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Dieser Kurs richtet sich ausdrücklich sowohl an erfahrene Ärzte_innen, als auch 
an all diejenigen, die aus irgendeinem Grund den Kontakt zur Manuellen Medi-
zin/Chirotherapie verloren haben und nun diese effektive Therapiemethode wie-
der in ihr Behandlungsspektrum aufnehmen möchten. Praxis steht deshalb im 
Vordergrund. Komplizierte Zusammenhänge werden einfach dargestellt. Aus der 
Vielzahl von Behandlungstechniken werden die erfolgreichsten und sichersten 
ausgewählt. Handwerklich gut gemachte Manuelle Medizin/Chirotherapie ge-
hört zu den effektivsten und schonendsten Therapiemethoden in der konserva-
tiven Behandlung des Bewegungsapparates. 
Ergänzt werden klassische chirotherapeutische Manipulationstechniken zuneh-
mend durch sanfte osteopathische Techniken. Diese werden ebenfalls im Rah-
men dieses Kurses gelehrt. Sie helfen erfahrenen Ärzten_innen ihr Spektrum 
zu erweitern und den eher Unerfahrenen die eigene Behandlungssicherheit in 
schwierigen Regionen zu erhöhen. Dieser Kurs ist einzigartig, denn er enthält 
sowohl Lehrinhalte der Deutschen Gesellschaft für Muskuloskeletale Medizin 
DGMSM (früher FAC) als auch des Ärzteseminars für Manuelle Medizin der 
Deutschen Gesellschaft für Manuelle Medizin (MWE) und ist deshalb für Ab-
solventen beider Kurse gleichermaßen geeignet.  
In der Vergangenheit haben die Kurse gezeigt, dass sich die beiden Schulen in 
ihrer Verschiedenartigkeit in faszinierender Weise bereichern und die Schnitt-
mengen oft ein Beleg für die in der Praxis besonders erfolgreichen Techniken 
sind. 

INHALTE
	` Halswirbelsäule (HWS)
	` Brustwirbelsäule (BWS)
	` Lendenwirbelsäule (LWS)
	` Iliosakralgelenk (ISG)
	` Extremitäten
	` Osteopathische Techniken
	` Intensivierter kollegialer Austausch
	` Untersuchung des Bewegungsapparates für Fortgeschrittene 

TERMIN
Dienstag, 10. bis Mittwoch, 11. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Nordseeklinik
Voraussetzung: Zusatzbezeichnung „Manuelle Medizin/Chirotherapie“

RK 4
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F 3a

 
F 3b

Forum Arzt und Gesundheit

Qigong Yangsheng
Übungen zur Pflege des Lebens

TERMIN
Freitag, 6. bis Sonntag, 8. Mai 2022 (F 3a)
oder Montag, 9. bis Mittwoch, 11. Mai 2022 (F 3b)
jeweils 09:00 - 12:30 Uhr
Ort: Sporthotel Bloemfontein

INHALTE
Lebens- und Arbeitswelten von Ärztinnen und Ärzten sind in vielen Bereichen 
geprägt von Arbeitsverdichtung, raschen Änderungen von Rahmenbedingungen 
und komplexen äußeren und inneren Anforderungen, die sich häufig ungünstig 
auf die Lebensgestaltung auswirken und auch krank machen können. Die Be-
deutung der Gesundheit von Ärztinnen und Ärzten hat mit der Erklärung der 68. 
Generalversammlung des Weltärztebundes in Chicago im Oktober 2017 erstmals 
Erwähnung im Genfer Ärztegelöbnis gefunden. Dort heißt es: „Ich werde auf 
meine eigene Gesundheit, mein Wohlergehen und meine Fähigkeiten achten, um 
eine medizinische Versorgung auf höchstem Niveau leisten zu können“.
Bei der Frage, was Menschen denn gesund macht/erhält, also der Salutogenese, 
werden neben der persönlichen Resilienz auch der Verstärkung von Selbstwirk-
samkeit und der Verminderung von Disstress erhebliche Bedeutung zugemes-
sen. Jeder Mensch verfügt über Möglichkeiten, die eigenen Ressourcen zu er-
schließen, diese zu aktivieren, zu stärken und zu kultivieren. Damit kann er zur 
eigenen Gesunderhaltung beitragen, wohl wissend, dass er nicht alle Faktoren 
beeinflussen kann. Es gibt verschiedene Zugangswege zur Entspannung und zur 
Aktivierung der Gesunderhaltungs- und Selbstheilungskräfte. Einer dieser Wege 
kann das Üben von Qigong sein.
An insgesamt drei Vormittagen erhalten die Teilnehmer_innen die Gelegenheit, 
Übungen und Übungsmethoden kennenzulernen und ggf. für sich als eine Mög-
lichkeit der Gesunderhaltung zu praktizieren. Außerdem kann auf Grund der 
eigenen Übungserfahrung eine Einschätzung vorgenommen werden, was von 
Qigong-Übungen für Patienten_innen zu erwarten ist, welche Indikationen und 
welche Kontraindikationen zu beachten sind.

Die Übungssequenz der 8 Brokate

Die Übungssequenz der 8 Brokate ist eine der zahlreichen Übungsmethoden, die 
Prof. Jiao Guorui entwickelt bzw. weiterentwickelt hat und geht auf eine lange 
Tradition zurück. Kraftvolle Formen werden mit innerer Entspannung verbunden 
und können sowohl die Konstitution stärken als auch zum Spannungsabbau bei-
tragen. Die Bezeichnungen der 8 Übungen und die Vorstellungsbilder benennen 
wesentliche Konzepte der Chinesischen Heilkunde.

Hinweis
Soweit es die räumlichen Gege-
benheiten und das Wetter zulas-
sen, soll zeitweise auch im Freien 
geübt werden. Es wird darum ge-
beten, bequeme Schuhe und Klei-
dung und ggf. Sonnenschutz mit-
zubringen.
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ÜBUNGEN
	` Symmetrische Haltungen und diagonale Entfaltungen
	` Steigen/Sinken und Öffnen/Schließen
	` Aufgerichtete Haltungen 
	` Stabilität und Zentrierung 

THEORIE
	` Wichtige Begriffe aus der TCM wie Yin und Yang, Qi, Dantian, Mingmen, 

Laogong, Yongquan
	` Funktionskreise und Wandlungsphasen
	` Schlüsselpunkte der Übungspraxis des Qigong Yangsheng 
	` Verständnis von Qigong als Teil der TCM  

Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt im konkreten Üben der 8 Brokate im 
Stehen. 

DEFINITION/HINTERGRUND
Qigong-Übungen basieren auf der Theorie der Traditionellen Chinesischen 
Medizin. Neuere Studien deuten darauf hin, dass diese Übungen sich günstig auf 
viele Körperfunktionen auswirken und die psychische Stabilität fördern können 
und bekräftigen damit altes Erfahrungswissen. In diesem Zusammenhang 
sind auch die aktuellen Untersuchungen über Entstehung und Verlauf von 
diversen chronischen Erkrankungen interessant, für die unter anderem 
Entzündungsprozesse als wichtige Faktoren angesehen werden. Die Tradition der 
Qigong-Übungen lässt sich über 2500 Jahre zurückverfolgen, der Begriff Qigong 
wird jedoch erst seit etwa 50 Jahren verwandt. Qigong ist der aktive Teil der 
Traditionellen Chinesischen Medizin. Qi kann übersetzt werden als Lebenskraft, 
die den Körper durchströmt. Gong bedeutet regelmäßige Übungspraxis. 
Prof. Jiao Guorui (1923-1997) entwickelte auf der Grundlage dieser alten 
Tradition und nach langen intensiven Studiums klassischer Schriften und 
eigener klinischer Anwendung das Lehrsystem Qigong Yangsheng. Er war Arzt 
für Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) an der Akademie für TCM in Bejing 
und lehrte über viele Jahre auch regelmäßig in Deutschland. Seine zahlreichen 
Veröffentlichungen sind über Vermittlung der Medizinischen Gesellschaft für 
Qigong Yangsheng e.V. auch in deutscher Sprache erschienen. 
Yangsheng ist ein alter Begriff für einen gesundheitsstärkenden Übungsweg, 
der eine (Selbst-)Kultivierung von Körper, Geist und Persönlichkeit meint, eine 
andere Übersetzung formuliert Yangsheng allgemein als Pflege des Lebens.
Der Anwendungsbereich von Qigong ist breit und umfasst Gesundheitsbildung, 
Gesunderhaltung, Prävention, Therapie von chronischen Erkrankungen, 
Linderung von Beschwerden, Rehabilitation, Schulung von Wahrnehmungs- 
und Konzentrationsfähigkeit, Entspannung und Stressreduktion. Durch die 
Möglichkeit, die Übungen entsprechend den individuellen Bedingungen 
anzupassen und auszuwählen, können Qigong-Übungen unabhängig vom Alter 
und weitgehend unabhängig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und 
geübt werden.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Petra Pöttker
Tel.: 0251 929-2235
Fax: 0251 929-27 2235 
E-Mail: petra.poettker@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im 
Rahmen der Zertifizierung 
der ärztlichen Fortbildung der 
ÄKWL mit jeweils 15 Punkten 
(Kategorie C) anrechenbar.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTIN
Dr. med. I. Häfner-Gonser, Biber-
ach a. d. Riß, FÄ für Psychosomati-
sche Medizin und Psychotherapie, 
FÄ für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Zertifizierte Qigong-Kurslei-
terin
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Forum Arzt und Gesundheit F 1a

Stress und Druck am Arbeitsplatz nehmen in Gesundheitseinrichtungen immer 
mehr zu. Der Umgang mit kranken und sterbenden Menschen führt häufig 
zu belastenden und anstrengenden Arbeitssituationen. Die wirtschaftlichen 
Vorgaben und Rahmenbedingungen der Kostenträger und des Gesetzgebers 
verschärfen die angespannte Lage. In diesem Kontext ist es für Ärztinnen und 
Ärzte wichtig, Möglichkeiten zur Stressbewältigung zu kennen und anzuwen-
den, um eine konstant gute und empathische  Versorgung von Patientinnen 
und Patienten zu gewährleisten. 

Mindfulness-Based-Stress-Reduction (MBSR) ist ein Konzept zur Stressbewäl-
tigung, das 1979 von Prof. Dr. Jon Kabat-Zinn und seinen Mitarbeiter_innen 
an der Universitätsklinik von Massachusetts entwickelt und an der in diesem 
Zusammenhang gegründeten „Stress Reduction Clinic“ angewendet und eva-
luiert wird. 

In der Veranstaltung werden Inhalte zur erfolgreichen Stressbewältigung ver-
mittelt. Der Schwerpunkt liegt hierbei auf der Schulung der inneren Achtsam-
keit. Durch eine aufmerksame Auseinandersetzung mit dem Geist und dem 
Körper lernen die Teilnehmer_innen  zu erkennen, in welchen Situationen 
Stress entsteht und konstruktiv mit den eigenen Wahrnehmungen und Befind-
lichkeiten umzugehen. Die Beobachtung und Thematisierung, nicht aber das 
Bewerten von Gedanken und Körperempfindungen, eröffnet dem Einzelnen die 
Möglichkeit zu mehr Gelassenheit und Selbstakzeptanz. In dem Seminar wer-
den Kenntnisse zur achtsamen Kommunikation und zur lösungsorientierten 
Gesprächstherapie vermittelt.  

INHALTE
Weitere Seminarinhalte (Auswahl)

	` Stressursachen und Stressoren

	` Persönliche Stressauslöser erkennen und verändern

	` Integration der Übungspraxis in den Alltag

	` Grundlagen der achtsamen Kommunikation

	` Einführung in die Lösungsorientierte Gesprächstherapie

	` „Innere Antreiber“ 

Stressbewältigung durch Achtsamkeit
Mindfulness-Based-Stress-Reduction (MBSR)
TERMINE
Sonntag, 1. bis Dienstag, 3. Mai 2022 (F1a)
oder Mittwoch 4. bis Freitag, 6. Mai 2022 (F1b)
jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr
Orte: Calvin Haus (F1a) und Kath. Kirchengemeinde, Kirchsaal (F1b)

F 1b
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. M. Weniger, Hattingen, 
FA für Allgemeinmedizin,  
ZB Psychotherapie, MBSR-Lehrer, 
Vorstand des Instituts für Stress-
medizin rhein ruhr

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Petra Pöttker
Tel.: 0251 929-2235
Fax: 0251 929-27 2235 
E-Mail: petra.poettker@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 33 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 545,00	 Mitglieder der Akademie
€ 599,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 490,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Methoden

	` Kurzvorträge über stressrelevante Themen

	` Kleingruppenarbeit/Rollenspiele

	` Achtsamkeitsübungen/Achtsamkeitsmeditation

	` Anleitung zum Üben im Alltag

 
Möglicher Nutzen/Auswirkungen auf die Teilnehmer_innen

	` Effektivere Bewältigung von Stresssituationen im Arbeitsalltag

	` Verbesserte Fähigkeit, in schwierigen Situationen gelassen zu bleiben

	` Erhöhung der Arbeits- und Lebenszufriedenheit

HINWEIS
Die Teilnehmer_innen werden gebeten bequeme Kleidung zu tragen.
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F 2aForum Arzt und Gesundheit

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTIN
Dr. med. R. Kleine-Zander, 
Münster, FÄ für Anästhesiologie, 
Kundalini-Yogalehrerin

Yoga-Praxisworkshop 

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Guido Hüls
Tel.: 0251 929-2210
Fax: 0251 929-27 2210
E-Mail: guido.huels@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHREN je Kurs
€ 165,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 195,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 135,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltungen sind im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL mit 6 
Punkten (Kategorie C) anrechen-
bar.

TERMINE
Freitag, 6. Mai 2022, 09:00 - 13:15 Uhr (F 2a)
Sonntag, 8. Mai 2022, 09:00 - 13:15 Uhr (F 2b)
Ort: Gezeitenland, Yoga-Raum

Yoga besteht aus einer Reihe ineinander übergehender Stellungen, die dazu ge-
dacht sind, Körper und Geist zu heilen. Die Yoga-Bewegungen formen einen 
aufrechten schlanken und souveränen Körper. Die dabei durchgeführte tiefe At-
mung versetzt den Geist wieder in einen ruhigen, konzentrierten und hellwa-
chen Zustand. Die Konzentration auf das Innere führt zu einem klaren Geist, das 
neurologische System kommt wieder ins Gleichgewicht. Yoga schafft physisch 
Raum im Körper und löst Spannungen und beruhigt die Psyche. Es verbessert die 
häufig verloren gegangene Intuition. Es hilft aktiv bei der Stressbewältigung.
Yoga gilt im Allgemeinen als eine Form der Bewegungstherapie, die dem Körper 
und Geist entspannt und ihn sanft formt und wieder neue Stabilität und Beweg-
lichkeit geben soll. In dem hier angebotenen Praxisworkshop wird nach einer 
kurzen theoretischen Einführung Yoga praktiziert. Praktische Erfahrungen sind 
keine Voraussetzung zur Teilnahme.

INHALTE
	` Theoretische Einführung:  

Was ist Yoga? / Geschichte / Formen des Yogas / Anwendung von Yoga-
techniken in Prävention und Therapie

	` PRAKTISCHE ÜBUNGEN
	` Reflexion 

 

HINWEIS
Die Teilnehmer_innen werden gebeten, folgende Dinge mitzubringen:  
Bequeme Kleidung, warme Socken

Anspannen um zu entspannen
F 2b
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Führungskräfte-Training FT 1

ZIELGRUPPE 
Leitende Ärzte_innen, Oberärzte_innen und Interessierte

Ärztinnen und Ärzte in Führungspositionen sind häufig mit Situationen konfron-
tiert, in denen sie unter Druck weitreichende Entscheidungen treffen müssen. 
Um in Stresssituationen gute Ergebnisse zu erzielen, sind Strategien und Kon-
zepte für das gesamte Team erforderlich. 
Die Polizei NRW hat für derartige Situationen strukturelle Rahmenbedingungen 
und Entscheidungswege geschaffen, die Anwendung finden und kontinuierlich 
optimiert werden. Auch im beruflichen Kontext der Polizeiarbeit müssen, wie 
im Bereich der Medizin, Maßnahmen getroffen werden, um Menschenleben zu 
schützen und Schaden abzuwehren. Insofern stellt sich die Frage: Kann die Ärz-
teschaft von der Polizei lernen?
In der Veranstaltung werden Entscheidungsprozesse, teambezogene Aspekte 
sowie menschliche Faktoren, mit denen sich die Polizei auseinandersetzt, vor-
gestellt. Mit welchen konkreten Situationen die Teilnehmer_innen in ihrer Arbeit 
konfrontiert werden und inwieweit die Ansätze der Polizei hilfreich für ihre Ar-
beit sind, soll diskutiert werden.
Das Trainingskonzept ist darauf ausgerichtet, dass die Teilnehmer_innen eigene 
Themen einbringen, sich austauschen und gemeinsam reflektieren. 

INHALT

	` Wie wirkt sich Stress auf Wahrnehmung aus?  
Wie wirklich ist die Wirklichkeit?

	` 	Gruppendynamische Prozesse

	` Kommunikation

	` 	Problemlösung unter Stress

	` 	Kognitive Kapazitäten

Selbst- und Stressmanagement
Entscheidungsfindung und Zusammenarbeit in Stresssituationen
Können Ärzte_innen von der Polizei lernen?	

TERMINE
Mittwoch, 4. Mai 2022, 09:00 - 18:00 Uhr
und Donnerstag, 5. Mai 2022, 09:00 - 12:30 Uhr
Ort: Rathaus

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Dr. med. M. Weniger, Hattin-
gen, FA für Allgemeinmedizin, ZB 
Psychotherapie, MBSR-Lehrer, 
Vorstand des Instituts für Stress-
medizin rhein ruhr

Referent_in:
U. Thieme, Selm, ehem. Ltd.
Polizeidirektor des Landesamtes 
für Ausbildung, Fortbildung und 
Personalangelegenheiten der Poli-
zei NRW

Dr. K. von Borries, Hattingen, 
Psychologische Psychotherapeutin, 
Trainerin/Coach/Beraterin, Institut 
für Stressmedizin rhein ruhr

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Lisa Lenzen
Tel.: 0251 929-2209
Fax: 0251 929-27 2209 
E-Mail: lisa.lenzen@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 17 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 399,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 459,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 340,00	 Arbeitslos/Elternzeit
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Notfallfortbildung NT 1

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. M. Döring, Münster, 
Niedergelassener FA für Innere 
Medizin, FA für Innere und Allge-
meinmedizin, ZB Rettungsmedizin

Referenten:
Prof. Dr. med. P. Maisel, Müns-
ter, FA für Allgemeinmedizin, ZB 
Palliativmedizin, ehem. Leiter des 
Centrums für Allgemeinmedizin 
der WWU

Dr. med. S. Streitz, Münster, FA 
für Psychiatrie, ZB Psychotherapie, 
Ambulanz-Krisendienstleiter En-
schede/Hengelo, freier Mitarbeiter 
Klinik am Schlossgarten Dülmen

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Madeleine Reuver
Tel.: 0251 929-2224
Fax: 0251 929-27 2224
E-Mail: reuver@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 10 Punkten (Kategorie C)
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Crashkurs Ärztlicher Bereitschaftsdienst

TERMIN
Sonntag, 8. Mai 2022
09:00 - 17:00 Uhr
Ort: Calvin Haus

Der ärztliche Bereitschaftsdienst stellt Ärztinnen und Ärzte immer wieder vor 
besondere Herausforderungen, vor allem wenn es sich um die dringliche Ver-
sorgung „fachfremder“ Krankheitsbilder handelt.
Der Crashkurs „Ärztlicher Bereitschaftsdienst“ richtet sich an alle niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte, die über wenig Bereitschaftsdiensterfahrung verfügen, 
ihre Kenntnisse in diesem Bereich auffrischen bzw. vertiefen wollen.
Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmer_innen die fachliche Kompetenz und 
Sicherheit in der Diagnostik und Behandlung gängiger Erkrankungen in ärzt-
lichen Notfallpraxen bzw. im Rahmen des ärztlichen Fahrdienstes zu vermitteln.
Die beteiligten Referenten greifen häufige Beratungsanlässe und relevante Er-
krankungen aus verschiedenen Fachgebieten im Rahmen der notfallmedizini-
schen Versorgung auf. Der gemäß § 1 Abs. 7 der gemeinsamen Notfalldienst-
ordnung der ÄKWL und der KVWL vom 11. November 2009/20. März 2010 
geforderten Verpflichtung, sich für die Wahrnehmung des ärztlichen Notfall-
dienstes kontinuierlich fortzubilden, wird mit der Teilnahme an diesem Crash-
kurs entsprochen.
Strukturierte Vorträge zur Diagnostik und Therapie der häufigsten Beratungs-
anlässe im ärztlichen Bereitschaftsdienst und Anleitungen zum pragmatischen 
Vorgehen u. a. bei:

HINWEISE

Anrechenbar mit 10 Punkten auf die gem. § 5 Abs. 4 RettG NRW geforderte 
Notfallfortbildung.

Am Montag, 9. Mai 2022 findet in der Zeit von 09:00 – 13:00 Uhr ein vertiefen-
des Fallseminar zu Notfällen im ärztlichen Bereitschaftsdienst statt.

	` Brustschmerzen

	` Bauchschmerzen

	` 	Atembeschwerden/Luftnot

	` 	Beschwerden am  
Bewegungsapparat

	` 	Kopfschmerzen

	` 	Hörstörungen/Schwindel

	` 	Einfache Verletzungen/ 
Verbrennungen

	` 	Infektionen

	` 	Hautausschläge

	` 	Medikationen, Wechselwirkungen, 
Fehlmedikationen

	` 	der Ärztlichen Leichenschau
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. M. Döring, Münster, 
Niedergelassener FA für Innere 
Medizin, FA für Innere und Allge-
meinmedizin, ZB Rettungsmedizin

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Madeleine Reuver
Tel.: 0251 929-2224
Fax: 0251 929-27 2224
E-Mail: reuver@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 6 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 165,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 195,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 135,00	 Arbeitslos/Elternzeit

TERMIN
Montag, 9. Mai 2022
09:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Calvin Haus

Mit diesem Fallseminar bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Ihr notfallmedizini-
sches Wissen zu erweitern. Der ärztliche Bereitschaftsdienst stellt Ärztinnen 
und Ärzte immer wieder vor besondere Herausforderungen, vor allem wenn es 
sich um die dringliche Versorgung „fachfremder“ Krankheitsbilder handelt. In 
dem Zusammenhang weisen wir Sie auf den Crashkurs „Ärztlicher Bereitschafts-
dienst“ hin, der als ganztägige Veranstaltung in der Borkumwoche stattfindet. 
Dort wird ein umfassendes Update über die Diagnostik und Behandlung von 
Erkrankungen, wie sie im ärztlichen Bereitschaftsdienst häufig vorkommen, ver-
mittelt. Schwerpunkte dieses Seminars werden sein, sogenannte „abwendbar 
gefährlichen Verläufe“ zu erkennen und aufzuarbeiten. Zudem wird auf beson-
dere Probleme des Sitz- und Fahrdienstes im ärztlichen Bereitschaftsdienst ein-
gegangen. 

INHALTE

Falldiskussionen und Anleitungen zum pragmatischen Vorgehen u. a. bei:

	` 	Brustschmerzen

	` 	Bauchschmerzen

	` 	Atembeschwerden/Luftnot

	` 	Kopfschmerzen

	` 	Medikationen, Wechselwirkungen, Fehlmedikationen

HINWEIS

Anrechenbar mit 6 Punkten auf die gem. § 5 Abs. 4 RettG NRW geforderte 
Notarztfortbildung.

Notfälle im Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Vertiefendes Fallseminar

Notfallfortbildung NT 2
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NT 3Notfallfortbildung

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Dr. med. T. Kleffner, Warendorf, 
FA für Chirurgie, FA für Thorax-
chirurgie, ZB Notfallmedizin, ZB 
Klinische Akut- und Notfallmedi-
zin,  Chefarzt der Zentralen Not-
aufnahme (ZNA), Josephs-Hospital 
Warendorf

Dr. med. M. Eichler, Steinfurt, FA 
für Chirurgie, ZB Notfallmedizin, 
ZB Klinische Akut- und Notfallme-
dizin, Chefarzt der Abteilung für 
Interdisziplinäre Notfallmedizin, 
UKM Marienhospital Steinfurt

Leitsymptombasiertes Arbeiten  
in der Notaufnahme und in der Notfallmedizin

 

TEILNEHMERGEBÜHREN
€ 325,00	 Mitglieder der Akademie
€ 375,00	 Nichtmitglieder der 		
			  Akademie
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 12 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TERMIN
Dienstag, 10. Mai 2022
09:00 - 18:00 Uhr
Ort: Calvin Haus

Häufig stellen sich Patienten mit einem oder mehreren Leitsymptomen in der 
Notaufnahme vor, welche eine Zuordnung zu einer Fachabteilung nicht sofort 
zulassen. Hier kommt Ärztinnen und Ärtzen, die in der Versorgung von Notfällen 
eingebunden sind, eine besondere Bedeutung zu, um schon initial eine effiziente 
Diagnostik und Therapie einleiten zu können und die Patienten dann der speziellen 
Expertise der weiterbehandelnden Fachabteilung zuzuweisen. Insbesondere in 
Notfallmedizin und Notaufnahme ist ein systematisches und strukturiertes Vorgehen 
gefragt, um die erforderlichen Maßnahmen mit den vorhandenen Ressourcen in 
Einklang zu bringen. Vermittelt werden hier pragmatische und moderne Konzepte 
im Umgang mit den häufigsten notfallmedizinischen Leitsymptomen. Auch unter 
Stress abrufbare einfache Algorithmen im Notfall und praktische Übungen sind Teil 
dieser Fortbildung.

INHALTE
	` Notfallmedizinisches Denken und strukturiertes Vorgehen – Wo ist der Unter-

schied zur klassischen Lehrbuchmedizin?
	` Thoraxschmerz – Eine Herzensangelegenheit?
	` Luftnot - „Jetzt wird’s ernst“ 
	` Bauchschmerz - „Wer ist denn jetzt hier zuständig?“ 
	` AZ-Verschlechterung - „Alles kann, nichts muss“ 
	` Notfallsonographie und andere Diagnostik in der Notaufnahme - „Was 

(schnell) weiterhilft!“ 
	` Bewusstseinsstörung - „Was hat der denn?“ 
	` Kopfschmerzen und Rückenschmerzen - „Häufiges und Gefährliches“
	` Trauma und muskuloskelettale Notfälle - „Das kleine und große Einmaleins“
	` Schnittstellenmanagement - „Miteinander ist mehr“

HINWEIS

Anrechenbar mit 12 Punkten auf die gem. § 5 Abs. 4 RettG NRW geforderte  
Notarztfortbildung.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Madeleine Reuver
Tel.: 0251 929-2224
Fax: 0251 929-27 2224
E-Mail: reuver@aekwl.de
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. S. Streitz, Münster, FA 
für Psychiatrie, ZB Psychotherapie, 
Ambulanz-Krisendienstleiter En-
schede/Hengelo, freier Mitarbeiter 
Klinik am Schlossgarten Dülmen

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Madeleine Reuver
Tel.: 0251 929-2224
Fax: 0251 929-27 2224
E-Mail: reuver@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 6 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 165,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 195,00	 Nichtmitglieder der 		
	 Akademie
€ 135,00	 Arbeitslos/Elternzeit

TERMIN
Samstag, 7. Mai 2022
13:30 - 17:30 Uhr 
Ort: Kath. Kirchengemeinde, Kirchsaal

Im Rahmen dieser Notfallfortbildung sollen ambulant psychiatrische Patient_in-
nen anhand der Krankheitsbilder interaktiv im kollegialen Austausch in all ihren 
Facetten und Erscheinungen betrachtet und analysiert werden. 
Die Veranstaltung richtet sich an Ärztinnen und Ärzte unterschiedlicher Fach-
richtungen und soll vor diesem Hintergrund zu einem interdisziplinären Aus-
tausch anregen.
Ein besonderes Augenmerk wird auf die ambulante Notfallpsychiatrie unter 
Berücksichtigung der Pandemie und der Folgen des Lockdowns gelegt. In die-
sem Zusammenhang werden psychiatrische Krankheitsbilder wie Angst- und 
Zwangsstörungen, Depressionen und auch die Psychosen thematisiert.

INHALTE

	` 	Krankheitsbilder aus der psychiatrischen Akut-Notfallversorgung

	` 	Ambulante Notfallpsychiatrie unter Berücksichtigung der Pandemie-/Lock-
down-Folgen auf psychiatrische Krankheiten 

	` 	Psychiatrische Medikamente

	` 	Suizidalität im psychiatrischen Alltag

	` Geschlossene Unterbringung per PsychKG (Zwangsbehandlung)

	` Krisensituationen im Dienstalltag

	` “Der besondere Fall“ (3 Kasuistiken)

	` Zum Vergleich: Das ambulante psychiatrische Notfallversorgungssystem 
(der Krisendienst) in den Niederlanden

	` Abschlussdiskussion „Alles kann gefragt werden“

HINWEIS

Anrechenbar mit 6 Punkten auf die gem. § 5 Abs. 4 RettG NRW geforderte 
Notarztfortbildung.

Der psychiatrische Notfall
Notfallpsychiatrie unter Berücksichtigung 
der Pandemie-Folgen

Notfallfortbildung NT 4



Notfallmedizinische 
Aus-, Weiter- und
Fortbildungen in 
Westfalen-Lippe

Auskunft 

Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL
Tel. 0251 929-2224, -2238 
E-Mail: akademie@aekwl.de 
Internet: www.akademie-wl.de/notfall

Der Kurs entspricht den 
„Qualitätskriterien eLearning 
der Bundesärztekammer“

Zielgruppen
Ärzte_innen, 
Zahnärzte_innen, 
Notfallsanitäter_innen,
Arztpraxen im Team, 
Medizinische Fachangestellte 
und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe
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Psychotherapie - verhaltenstherapeutisch - Prozessbasierte Verhaltenstherapie  FK 1	 91

Indikationsbezogener Fortbildungskurs
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Indikationsbezogener Fortbildungskurs FK 1

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen, Ärztliche und Psychologische Psychotherapeuten_innen

INHALT
Die Verhaltenstherapie hat eine enorme Diversifizierung erlebt, die auch von 
erfahrenen Ärztlichen und Psychologischen Psychotherapeuten_innen nur mehr 
schwer zu überblicken ist. Es ist Zeit sich darauf zu besinnen, was zentrale 
psychotherapeutische Prozesse in der Verhaltenstherapie sind, die Bestandteil 
eines gemeinsamen Wissens- und Fertigkeitenkanon sind. 
In dem Kurs werden ausgewählte zentrale Prozesse mit den zugehörigen 
therapeutischen Techniken vorgestellt und jeweils durch konkrete Anwendungs- 
und Fallbeispiele illustriert: 

	` Selbstmanagement durch praktische Anwendung von Lerntheorie
	` Problemlösen
	` Emotionsregulation
	` Exposition
	` Aufbau von werteorientiertem Verhalten
	` Zwischenmenschliche Fertigkeiten
	` Aufmerksamkeitstraining
	` Achtsamkeit
	` Kluge Entscheidungen treffen
	` Selbstmitgefühl und Selbstfürsorge 

Das Seminar eignet sich für Ärzte_innen und Psychologen_innen in zumindest 
fortgeschrittener Psychotherapieweiterbildung.

Psychotherapie - verhaltenstherapeutisch 
Prozessbasierte Verhaltenstherapie

TERMINE
Sonntag, 1. bis Donnerstag, 5. Mai 2022
Sonntag bis Mittwoch, 10:00 - 14:00 Uhr und 16:00 -19:30 Uhr,
Donnerstag 10:00 - 14:45 Uhr, 
(Anreise Samstag, 30.04.2022) 
Ort: Haus

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Hendrik Petermann
Tel.: 0251 929-2203
Fax: 0251 929-27 2203
E-Mail: petermann@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 57 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 825,00   Mitglieder der Akademie
€ 895,00   Nichtmitglieder der  
	     Akademie
€ 750,00   Arbeitslos/Elternzeit

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Prof. Dr. med. U. Schweiger, Kiel, 
FA für Psychiatrie und Psycho-
therapie, FA für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie
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KVWL-Veranstaltungen

Qualifikation zum Moderator von Qualitätszirkeln KV 1	 93

Moderatorentag - Fortbildung für Qualitätszirkel-Moderatoren  

- Patientenfallkonferenz  KV 2	 94

KV Aktuell  KV 3-7	 95
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TERMIN
Samstag, 7. Mai 2022
09:00 - ca.18:30 Uhr 
Ort: Borkumer Kleinbahn

ZIELE

	` Teilnehmende Ärzte_innen und Psychotherapeuten_innen sind qualifiziert, das 
Setting eines Qualitätszirkels zu erarbeiten, den Zirkel zu moderieren und die 
Gruppenprozesse in QZ-Sitzungen zu steuern.

	` Theorie und Praxis der Leitung von Gruppen sind den Teilnehmern_innen  
vermittelt.

	` Die Teilnehmer wissen, dass die Moderationshaltung ein wesentliches Element 
der Gruppenleitung darstellt.

	` Sie können mit schwierigen Situationen in Gruppenprozessen umgehen.
	` Sie verstehen es, mit den QZ-Teilnehmern interaktiv zu arbeiten und  

verschiedene QZ-Techniken bedarfsgerecht einzusetzen.
	` Sie können QZ´s von anderen Formen der Fortbildung abgrenzen und kennen 

ihre Besonderheiten.
	` Sie kennen das QZ-Konzept der KVWL und der KBV und sind in der Lage,  

Qualitätszirkel auf dieser Grundlage zu führen.
	` Sie können die Dokumentationsanforderungen einer QZ-Sitzung umzusetzen.
	` Die Teilnehmer_innen sind mit der Funktion des Tutors als regionalem An-

sprechpartner vertraut.

INHALT
Phase I: Einführung und Kennenlernen
Phase II: Qualitätszirkel in der ambulanten Versorgung 
Phase III: QZ-Moderator 
Phase IV: Moderationstechniken
Phase V: Kommunikation und Gruppenprozesse
Phase VI: Arbeit mit Modulen
Phase VII: Dokumentation 
Phase VIII: Anmeldung und Zertifizierung
Phase IX: Ausblick und Feedback

Qualifikation zum Moderator von Qualitätszirkeln 
nach SGB V gem. der KBV-Dramaturgie zur Moderatorengrundausbildung

KVWL-Veranstaltungen	 KV 1

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
TUTOREN_INNEN
Dr. med. H.-Ch. Blum, Dortmund, 
FA für Innere Medizin

Dipl.-Päd. S. Bremicker,  
Iserlohn, Kinder- und Jugendli-
chen-Psychotherapeutin

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Falk Schröder 
Tel.: 0251 929-2240
Fax: 0251 929-27 2240  
E-Mail: falk.schroeder@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 465,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 535,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 395,00	 Arbeitslos/Elternzeit

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der 
ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 12 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.
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AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Falk Schröder
Tel.: 0251 929-2240
Fax: 0251 929-27 2240
E-Mail: falk.schroeder@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHR 
kostenfrei

TERMIN
Sonntag, 8. Mai 2022
10:00 - 13:15 Uhr 
Ort: Borkumer Kleinbahn

ZIELGRUPPE

Fortbildung für Qualitätszirkel-Moderatoren/ Moderatorinnen und Interessierte 

INHALT

Jeder hat eine natürliche Hemmschwelle, eigene Behandlungsfälle vorzustellen. 
Während einer Patientenfallkonferenz ist es wichtig, diese Hemmschwelle 
herabzusetzen, die Arbeit kritisch und wohlwollend zu reflektieren und ein Gefühl 
dafür zu entwickeln, bis zu welchen Grad eigene „Anteile“ einen konstruktiven 
Platz im Qualitätszirkel bekommen.

In diesem Modul üben die Teilnehmenden, wie eine Patientenfallkonferenz 
im eigenen Qualitätszirkel eingesetzt werden kann. Dazu gehört es, einen 
Behandlungsfall zu diskutieren, Therapiemöglichkeiten systematisch zu 
erarbeiten und gegebenenfalls einen Behandlungsplan zu ändern. Die 
Erfahrungen der Teilnehmerinnen und -teilnehmer können in die Gruppe auf 
unterschiedlichem Niveau einfließen.

Das Symptom, welches beispielhaft betrachtet wird, wird durch die Gruppe 
gemeinschaftlich in der Veranstaltung ausgewählt.

Willkommen sind auch Diejenigen, die Freude und Interesse an der 
Qualitätszirkelarbeit haben und sich in diesem Bereich engagieren. Nach den 
in dieser Fortbildung gewonnenen Erfahrungen wird es allen Teilnehmer_innen 
leichtfallen, eine Patientenfallkonferenz im eigenen Qualitätszirkel einzusetzen 
bzw. aktiv daran mitzuwirken.

Fortbildung für Qualitätszirkel-Moderatoren
Patientenfallkonferenz

KVWL-Veranstaltungen	 KV 2

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der 
ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 4 Punkten (Kategorie C) 
anrechenbar.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
TUTOREN_INNEN
Dr. med. H.-Ch. Blum, Dortmund, 
FA für Innere Medizin 

Dipl.-Päd. S. Bremicker,  
Iserlohn, Kinder- und Jugendli-
chen-Psychotherapeutin
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Referenten - Vorstand der KVWL
Dr. med. D. Spelmeyer, Dortmund, 
FA für Urologie, Vorstandsvorsitzen-
der der Kassenärztlichen Vereini-
gung Westfalen-Lippe, Mitglied des 
Lenkungsausschusses der Akademie 
für medizinische Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL

REFERENTEN_INNEN
B. Bethmann, Dortmund,  
Geschäftsbereich Abrechnung, 
KVWL

Dr. rer. nat. M. Flume,  
Dortmund, Geschäftsbereichsleiter 
Mitgliederservice, KVWL

A. Hinze, Dortmund, Geschäftsbe-
reich Service Center

K. Kempe, Dortmund,  
Bedarfsprüfung, Genehmigungen 
Psychotherapeuten_innen, KVWL

D. Krajka, Dortmund,  
Bedarfsprüfung, Genehmigungen 
Psychotherapeuten_innen, KVWL

J. Scholz, Dortmund, Abteilungs-
leiter eHealth der Kassenärztlichen 
Vereinigung Westfalen-Lippe

Dr. med. D. Schroth, Dortmund, 
stellv. Geschäftsbereichsleiterin 
Verordnungsmanagement, KVWL

Ch. van Lent, Geschäftsbereichs-
leiter Abrechnung, KVWL

C. Vosseler, Dortmund, Stabsbe-
reichsleiter Politik, Leiter Ge-
schäftsstelle Selbstverwaltung, 
Vorstandsassistent KVWL

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Guido Hüls
Tel.: 0251 929-2210
Fax: 0251 929-27 2210 
E-Mail: guido.huels@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHR 
kostenfrei

TERMINE
Montag, 9. Mai 2022, Dienstag, 10. Mai 2022, Mittwoch 11. Mai 2022, 
Donnerstag, 12. Mai 2022 
jeweils 13:45 - 14:45  Uhr  
Donnerstag, 12. Mai 2022, 19:00 - 21:00 Uhr 
Ort: Kulturinsel

MITTAGSVERANSTALTUNGEN
Montag, 9. Mai 2022 (KV 3)
Serviceangebote der KVWL
Dr. rer. nat. M. Flume, A. Hinze

Dienstag, 10. Mai 2022 (KV 4)
Arznei- und Heilmittel
Dr. rer. nat. M. Flume

Mittwoch 11. Mai 2022 (KV 5)
Mitgliederdialog - Der Vorstand der KVWL stellt sich Ihren Fragen
Dr. med. D. Spelmeyer, Dr. med. V. Schrage, T. Müller, C. Vosseler

Donnerstag, 12. Mai 2022 (KV 6)
eHealth-Update
J. Scholz

ABENDVERANSTALTUNG

Donnerstag, 12. Mai 2022 (KV 7)
Abrechnung und Genehmigungen in der Psychotherapeutischen 
Versorgung 
Zulassungsrecht für Psychotherapeuten_innen
K. Kempe, D. Krajka, Ch. van Lent, B. Bethmann

KV aktuell

KVWL-Veranstaltungen	 KV 3-
KV 7

Dr. med. V. Schrage, Dortmund,  
FA für Allgemeinmedizin, Stellv. Vor-
standsvorsitzender der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Westfalen-Lippe, 
Mitglied des Lenkungsausschusses 
der Akademie für medizinische Fort-
bildung der ÄKWL und der KVWL 

Th. Müller, Dortmund,  
Vorstand der Kassenärztlichen Ver-
einigung Westfalen-Lippe



Grundkurs im Strahlenschutz
mit integriertem Kenntniskurs

Spezialkurs im Strahlenschutz
bei der Anwendung von Röntgenstrahlen

Aktualisierung der Fachkunde  
und/oder Kenntnisse im Strahlenschutz  

Spezialkurs für Interventionsradiologie

eLearning Plattform mit ...

•	 Online-Bibliothek

•	 Interaktiven Lerninhalten

•	 Übungsfragen 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL
Ansprechpartnerinnen: Yana Böhmelt, Sonja Strohmann, E-Mail: boehmelt@aekwl.de, Internet: www.akademie-wl.de/strahlenschutz

Aktualisieren Sie Ihr Wissen sicher von zu Hause aus

Mit unseren Blended-Learning-Webinaren sparen Sie Zeit und 
Geld, indem Sie die Lerninhalte vollständig online bearbeiten - 
flexibel, effektiv und sicher.

Grund-, Spezialkurse und Aktualisierung 
im Strahlenschutz Blended-Learning-Webinare

In Pandemiezeiten 100 % digital
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Grund-, Spezialkurse und Aktualisierung 
im Strahlenschutz Blended-Learning-Webinare

Repetitorium Allgemeinmedizin - Allgemeinmedizin - Aus der Praxis für die Praxis FW 1	  98

Psychosomatische Grundversorgung / Patientenzentrierte Kommunikation FW 2a/b	 100

Zusatz-Weiterbildung Sportmedizin WB 1	 102

Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin WB 2a	 104

Zusatz-Weiterbildung Palliativmedizin WB 2b	 105

Zusatz-Weiterbildung Sexualmedizin - Modul I WB 3a	 106

Zusatz-Weiterbildung Sexualmedizin - Modul II WB 3b	 108

Zusatz-Weiterbildung Sexualmedizin - Modul III  WB 3c	 110

Weiterbildungskurs Psychotherapie - Psychotherapie - tiefenpsychologisch fundiert WB 4	 112

Weiterbildungskurs Psychotherapie - Psychotherapie - verhaltenstherap. orientiert WB 5	 113

Weiterbildungskurs Psychotherapie - Psychotherapie - Systemische Therapie WB 6	 114

Psychotherapie - tiefenpsychologisch - Psychodynamische Gruppentherapie WB 7	 115

Psychotherapie - verhaltenstherapeutisch - Verhaltenstherapeutische Gruppentherapie WB 8 116

Balint-Gruppe WB 9a/b/c	 117

Progressive Muskelrelaxation (PMR) nach Jacobson - Grund- und Aufbaukurs (WB 10a/b)	 118

Fortbildungstage für PJ´ler  PJ1	 120

Fort- und Weiterbildungskurse
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Repetitorium Allgemeinmedizin
Allgemeinmedizin - Aus der Praxis für die Praxis 
40 UE

Fort- bzw. Weiterbildungskurse FW 1

anerkannt als Quereinsteigerkurs Allgemeinmedizin

TERMINE
Borkum:
Modul 1 (40 UE) (FW 1)
Sonntag, 1. bis Freitag, 6. Mai 2022
So. 14:00 - 19:00, Mo.-Fr. 08:30 - 14:30 Uhr
Ort: Kulturinsel, Großer Saal, 1. Etage

ZIELGRUPPE
Weiterbildungsassistenten, Quereinsteiger in die Allgemeinmedizin, niederlas-
sungswillige Hausärzte_innen und hausärztlich tätige Ärzte_innen

Zielgruppe sind Weiterbildungsassistenten im 4. und 5. Weiterbildungsjahr so-
wie Quereinsteiger in die Allgemeinmedizin. Der Kurs soll die Teilnehmer_innen 
auf dem Weg zum/zur Facharzt_ärztin für Allgemeinmedizin begleiten, die Be-
sonderheiten des Fachgebietes herausstellen und den Weg in die Selbstständig-
keit aufzeigen. Auch hausärztlich tätige Kollegen_innen sind herzlich willkom-
men, um ihr Wissen aufzufrischen.
Im Rahmen von fallorientiertem Lernen unter Moderation allgemeinmedizini-
scher Kollegen werden für die hausärztliche Patienten_innenversorgung rele-
vante Aspekte besprochen. Prinzipien der Diagnostik und aktuelle Prinzipien der 
medikamentösen, nicht medikamentösen konservativen und operativen Therapie 
werden anhand von Fallbeispielen und in zusammenfassenden Darstellungen er-
arbeitet. Ärzten_innen in der Weiterbildung zum Allgemeinmediziner und Quer-
einsteiger in die Allgemeinmedizin wird in Vorbereitung auf die Facharztprüfung 
die Möglichkeit geboten, die Kenntnisse in ihrem eigenen Wissensschatz zu 
überprüfen und eventuell bestehende Lücken zu schließen.
Bereits hausärztlich tätige Kollegen_innen finden hier die Gelegenheit, ihren 
Kenntnisstand neu zu bewerten und ihr Wissen zu aktualisieren. Mitarbeiter_in-
nen der Koordinierungsstelle Aus- und Weiterbildung der Ärztekammer West-
falen-Lippe (KoStA) stehen den Teilnehmern_innen während der Fort- bzw. Wei-
terbildungsmaßnahme beratend zur Verfügung.

INHALTE
Rationeller Umgang mit häufigen allgemeinmedizinischen Beratungsanläs-
sen und ausgewählten Krankheitsbildern*:

	` z. B. Bauchschmerzen; Luftnot; Palpitationen; Thoraxschmerz; Beinschwel-
lung; Rückenschmerzen; Fieber; Schluckstörungen, Struma, Heiserkeit… 

	` KHK; Herzinsuffizienz; Diabetes mellitus; Schilddrüsenfunktionsstörungen; 
Asthma bronchiale/COPD; Allergie und Anaphylaxie; Niereninsuffizienz; 
Anämie…

	` 	Das akute Abdomen; Hernien; Hämorrhoiden; Übergewicht; anale  
Beschwerden; erhöhte Leberwerte; Erbrechen und Durchfall…

	` 	Arthrose; Wirbelsäulenerkrankungen, häufige Verletzungen…
	` 	Thrombose, Varikosis; Abszess
	` 	Häufige Hautveränderungen in der Praxis; Allergien; Hauttumore;  

Hautverletzungen, Zeckenstiche; Mykosen
	` 	Schwindel; Kopfschmerzen; Synkopen

Münster: 
Modul 2 (20 UE)
Freitag/Samstag, 19./20. August 2022, jeweils 09:00 -  18:30 Uhr
Ort: Ärztehaus, Münster

Modul 3 (20 UE)
Freitag/Samstag, 4./5. November 2022, jeweils 09:00 -  18:30 Uhr
Ort: Ärztehaus, Münster

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
MODERATOREN/REFERENTEN
Prof. Dr. med. B. Huenges,  
Bochum, FA für Allgemeinmedizin, 
Abteilung Allgemeinmedizin, Ruhr-
Universität Bochum, Projektleiter 
des Kompetenzzentrums Weiter-
bildung Allgemeinmedizin West-
falen-Lippe (KW WL) 

Prof. Dr. med. H. Rusche, Hattin-
gen, FA für Allgemeinmedizin, FA 
für Innere und Allgemeinmeidzin, 
ZB Betriebsmedizin, ZB Chirothe-
rapie, ZB Geriatrie, ehem. Leiter 
der Abt. Allgemeinmedizin der 
Ruhr-Universität Bochum

Referenten_innen/Moderato-
ren_innen:
 
Dr. med. S. Bußhoff, Coesfeld, FÄ 
für Allgemeinmedizin, ZB Chiro-
therapie

E. Degener, Altenberge, FÄ für 
Allgemeienmedizin, ZB Palliativ-
medizin

Dr. med. M. Diensberg, Wetter, FA 
für Allgemeinmedizin

M. Friedemann, Wiehl, FÄ für 
Allgemeinmedizin, FÄ für Neuro-
chirgurgie
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Referenten /Moderatoren:

Dr. med. H. Giesen, Münster, FA 
für Allgemeinmedizin, ZB Manuelle 
Medizin/Chirotherapie, ZB Psycho-
therapie, ZB Sportmedizin

Dr. med. R. Jendyk, Münster, FA 
für Allgemeinmedizin, Komm. 
Leiter des Centrums für Allgemein-
medizin, Medizinische Fakultät der 
WWU 

Dr. med. M. Klock, Siegen, FA für 
Allgemeinmedizin, FA für Innere 
und Allgemeinmeidzin, ZB Geriat-
rie, ZB Sportmedizin

Prof. Dr. med. P. Maisel, Müns-
ter, FA für Allgemeinmedizin, ZB 
Palliativmedizin, ehem. Leiter des 
Centrums für Allgemeinmedizin, 
Medizinische Fakultät der WWU

 
Referenten:

Prof. Dr. med. Dipl.-Ing. (FH) B. 
Schubert, MBA, Bottrop, FA für 
Allgemeinmedizin, FA für Arbeits-
medizin, ZB Ärztliches Qualitäts-
management, ZB Betriebsmedizin, 
ZB Sozialmedizin, ZB Sportmedizin

Stefan Spieren, MBA, Wenden, 
Niedergelassener FA für Allge-
meinmedizn, FA für Allgemein-
chirurgie

A. von der Osten, Dortmund,  
Leiter des Geschäftsbereichs  
Sicherstellungspolitik und  
-beratung der KVWL

	` 	gynäkologische Schwerpunkte in der hausärztlichen Praxis
	` 	Angst & Panikattacken; Partnerprobleme, familiäre Probleme, Probleme am 

Arbeitsplatz; Sucht; Depression; (Drohender) Suizid….
	` 	Geriatrische Syndrome und Krankheitsfolgen im Alter; Unruhe, Demenz, 

Depression im Alter; Pflegebedürftigkeit, Sturzrisiko, Ernährung im Alter…
	` 	Urogenitale Infektionen; Prostatahyperplasie; Inkontinenz
	` 	Häufige akute Gesundheitsstörungen im Kindesalter; Umgang mit  

Entwicklungsstörungen…  

Erweiterte allgemeinmedizinische Fachkenntnisse*
Grundlagen hausärztlicher Tätigkeit: Gesetzliche und vertragliche Grund-
lagen der Hausarztmedizin; Schnittstellen: Hausarztpraxis - Krankenhaus – 
Fachspezialisten – Pflegedienste – Therapeuten
Evidenzbasierte Medizin in der Hausarztpraxis: sinnvolle Stufendiagnostik, 
Einleitung diagnostischer Verfahren; rationelle Pharmakotherapie 
Organisation, Qualitätsmanagement & Qualitätssicherung in der Hausarzt-
praxis: Vorbereitung auf die Niederlassung; Fehlermanagement; Zeitmanage-
ment; betriebswirtschaftliche Führung einer Hausarztpraxis; Teamführung in 
der Praxis
Ärztliche Fertigkeiten (Update für die Praxis)*
Vorsorge- und Früherkennungsuntersuchungen: 

	` 	Primär-, Sekundär-, Tertiärprävention & Check up
Diagnostik in der Hausarztpraxis: 

	` 	Untersuchungstechniken, Apparative Untersuchungen &  
Laboruntersuchungen in der Hausarztpraxis

Notfallmanagement in der Praxis 
Haus - und Heimbesuche:

	` Einbettung, Fallstricke, Ablauf
Hausärztliche Krisenintervention
Palliativmedizinische Versorgung:

	` Beratung & Betreuung Angehöriger, Sterbebegleitung,  
Schmerztherapie, Interdisziplinäres Management

Die „kleine“ Chirurgie in der Hausarztpraxis
Ärztliche Leichenschau
 
* Die jeweiligen Themenschwerpunkte richten sich nach dem Interesse der  
Teilnehmer_innen

HINWEISE
Zur Vorbereitung auf die einzelnen Module wird Ihnen auf der Lernplattform 
ILIAS der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
Informationsmaterial (z.B. Leitlinien, Richtlinien) bereitgestellt. Sie erhalten 
ca. 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn die Zugangsdaten und weitere 
Informationen.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Yana Böhmelt
Tel.: 0251 929-2201
Fax: 0251 929-27 2201 
E-Mail: yana.boehmelt@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 40 
Punkten (Kategorie H) für das 
Modul 1 anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR (Je 40 UE)
Modul1 bzw. Modul 2+3 je:
€ 880,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 970,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 795,00	 Arbeitslos/Elternzeit
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TERMINE
FW 2a: Sonntag, 1. bis Freitag, 6. Mai 2022 
FW 2b: Sonntag, 8. bis Freitag, 13. Mai 2022 
eLearning-Phase: 14.02. - 11.04.2022 
(ganztägig, 08:30 – 18:30 Uhr, unter Berücksichtigung von Zeiten für das Selbststudium, 
Freitag, vormittags)
Ort: Kulturinsel/Arche

Das Curriculum „Psychosomatische Grundversorgung“ soll mit dem Fokus auf patientenzentrier-
te Kommunikation und der Gestaltung einer als positiv empfundenen Patient-Arzt-Beziehung, 
die in Aus- und Weiterbildung erworbenen Kompetenzen in den Grundlagen der Psychodiagnos-
tik, der Gesprächsführung und der Kooperation im psychotherapeutischen Versorgungssystem 
vertiefen. Ziel des Kurses ist es, teilnehmende Ärzte_innen darin zu befähigen

	` eine kooperative und hilfreiche Patient-Arzt-Beziehung aufzubauen,
	` zur Beziehungsgestaltung die patientenzentrierte Selbstreflexion zu nutzen,
	` die dafür nötigen Gesprächstechniken anzuwenden,
	` die Beschwerden der Patienten im Kontext ihres früheren und aktuellen sozialen Umfelds 

zu verstehen,
	` Krankheitsbilder des psychosomatischen und psychiatrischen Gebiets zu erkennen und mit 

den entsprechenden Experten zu kooperieren,
	` eigene Beratungs- und Behandlungsinterventionen durchzuführen, welche die Selbstkom-

petenz und Selbstwirksamkeit von Patienten fördern,
	` in interdisziplinären und multidisziplinären Teams effektiv zu agieren und 
	` die notwendige Fürsorge für die eigene Stabilität und Zufriedenheit zu betreiben.

Die Vermittlung von Gesprächsführungstechniken gründet sich auf Fallvorstellung der Teilneh-
mer aus ihrem Arbeitsfeld. Hieran werden Interventionstechniken analysiert, Alternativen ent-
wickelt und in Rollenspielen erprobt.
Das Curriculum ist fach- und sektorübergreifend konzipiert und wird in Form von Blended Lear-
ning, d. h. einer Kombination aus Präsenz- und Telelernen, durchgeführt. Es fördert den koope-
rativen Austausch und die Vernetzung der medizinischen Fachdisziplinen sowie die Umsetzung 
einer integrativen Medizin.
Leitfaden der Umsetzung der Inhalte des (Muster-) Kursbuches „Psychosomatische Grundversor-
gung“ sind die Beziehungsmodi der Patientinnen und Patienten, wie der ängstliche, depressive, 
narzisstische, zwanghafte und histrionische Modus. Man bezeichnet sie auch als Kognitions-
Emotions-Verhaltensmuster. Der Kurs hilft den Teilnehmern/innen, diese Muster zu erkennen, 
sich darauf einzustellen und in positiver Weise im eigenen, primär somatischen Arbeitsfeld the-
rapeutisch Einfluss zu nehmen.

Psychosomatische Grundversorgung /  
Patientenzentrierte Kommunikation
Theoretische Grundlagen/Ärztliche Gesprächsführung

50 UE

Fort- bzw. Weiterbildungscurriculum

Blended-Learning-Angebot
Blended Learning

Präsenz 
40 UE

eLearning
10 UE

gemäß (Muster-) Kursbuch der Bundesärztekammer

FW 2a

FW 2b
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AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG
Anja Huster 
Tel.: 0251 929-2202 
Fax: 0251 929-27 2202 
E-Mail: anja.huster@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der ärzt-
lichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 60 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR 

€ 1.165,00 	Mitglieder der Akademie
€ 1.285,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 1.050,00	Arbeitslos/Elternzeit

INHALTE
eLearning-Phase (10 UE)

	` Einführung in die Gesprächsführung
	` Einführung in die Beziehungsmodi
	` Literaturtexte mit dazugehörigen Multiple-Choice-Fragen, Videos
	` Ein eigener Fall ist nach Vorgabe festgelegter Kriterien (Vorgaben durch die 

wissenschaftliche Leitung) vom Teilnehmer zu erarbeiten und in der Lern-
plattform „ILIAS“ der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und 
der KVWL hochzuladen. Der jeweilige Gruppenmoderator erhält Zugriff auf 
die Fälle der Teilnehmer seiner Gruppe, bewertet diese und wählt aus den 
von seiner Gruppe eingestellten Fällen einzelne Fälle aus, um diese dann 
im 2. Teil der Präsenzphase im Plenum aufzugreifen und zu besprechen. 

Präsenzphase (40 UE)
Theoretische Grundlagen – Vermittlung von Fakten- und Begründungswissen

	` Biopsychosoziale Krankheitslehre und Diagnostik 
	` Ärztliche Gesprächsführung
	` Bedeutung und Gestaltung der Patient-Arzt-Beziehung 

Ärztliche Gesprächsführung – Vermittlung von Handlungskompetenz
	` Ärztliche Gesprächsführung
	` Umgang mit Patienten mit spezifischen Interaktionsmustern
	` 	Verbale Interventionen zum Erkennen und Behandeln wesentlicher Krank-

heitsbilder und Problembereiche 

HINWEISE
Die Inhalte des (Muster-)Kursbuches sind von der Deutschen Gesellschaft für 
Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DEGAM) anerkannt und entsprechen 
ihrem Positionspapier: Psychosomatische Grundversorgung in der Allgemein-
medizin – Ziele, Kompetenzen, Methoden 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN_INNEN

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. theol.  
G. Heuft, Münster, FA für Psycho-
therapeutische Medizin, FA für 
Nervenheilkunde, ZB Psychothe-
rapie, ZB Psychoanalyse, Direktor 
der Klinik für Psychosomatik und 
Psychotherapie, Universitätsklini-
kum Münster

Dr. med. I. Veit, Herne, FÄ für All-
gemeinmedizin, ZB Psychotherapie

Referenten/Moderatoren:
Dr. med. G. Faßbender, Essen, 
Niedergelassener FA für Innere 
Medizin, Psychotherapie

Dr. med. G. Hildenbrand,  
Lüdenscheid, FA für Psychiatrie,  
FA für Psychotherapeutische 
Medizin, ZB Psychoanalyse, ZB 
Psychotherapie, Direktor der Klinik 
für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie

ZIELGRUPPE
	` Vertragsärzte_innen, die 80 Stunden entsprechend der Psychotherapie-Richtlinie der KV nachweisen müssen, um die 

Ziffern 35100 und 35110 abrechnen zu können.
	` Ärzte_innen, die im Rahmen der Weiterbildungsordnung der ÄKWL einen 80 Stunden Kurs in Psychosomatischer 

Grundversorgung zum Erwerb der Gebietsbezeichnung „Allgemeinmedizin (Hausarzt/Hausärztin)“ oder „Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe“ nachweisen müssen.

	` Ärzte_innen, die im Rahmen der Weiterbildungsordnung der ÄKWL für ihre Facharztweiterbildung Kenntnisse in Psy-
chosomatischer Grundversorgung sowie Kommunikationskompetenzen in der patientenzentrierten Kommunikation 
nachweisen müssen. Dies betrifft alle Ärztinnen und Ärzte, die in Gebieten der unmittelbaren Patientenversorgung 
tätig werden wollen.

	` Arbeits- und Betriebsmediziner, die Ihre Kenntnisse und praktischen Fertigkeiten auf dem Gebiet der Interaktion 
zwischen somatischen und psychischen Prozessen im Rahmen einer modernen arbeitsmedizinischen Versorgung er-
weitern und verbessern wollen.
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TERMINE
Sonntag, 8. bis Samstag, 14. Mai 2022 (ganztägig) 
(Anreise: Samstag, 07.05.2022)
Ort: Feuerwehr

Zusatz-Weiterbildung Sportmedizin 
56 UE

WB 1Weiterbildungskurse

Kurs-Weiterbildung zur Erlangung der Zusatzberzeichnung „Sportmedizin“ gemäß 
Weiterbildungsordnung der ÄKWL bzw. Fortbildungskurs für interessierte Sportmedizi-
ner_innen

Zielgruppe
Ärzte_innen, die die Zusatzbezeichnung Sportmedizin erwerben wollen sowie 
bereits tätige Sportmediziner_innen, die ihr Wissen auffrischen und erweitern 
wollen.

Anzahl der Weiterbildungsstunden
	` Theorie und Praxis der „sportmedizinischen Aspekte“ des Sportes: 28 UE
	` Theorie und Praxis der Sportmedizin: 28 UE

Für die Zusatz-Weiterbildung „Sportmedizin“ ist die Veranstaltung mit insge-
samt 56 UE voll anrechenbar - Kurssystem in Anlehnung an das Curriculum der 
Deutschen Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention – DGSP – (Deutscher 
Sportärztebund e. V.).

Sportmedizin
Kurs Nr. 6, 9, 10, 14 gem. Weiterbildungscurriculum Sportmedizin der Deut-
schen Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention (Deutscher Sportärzte-
bund)

Kurs Nr. 6  - Leitgedanke
(Sport)Orthopädische Aspekte der unteren Extremität, Winter/Sommer-
kurs (in der Höhe)

	` Motorik, Stütz- und Bewegungsapparat
	- spezifische Untersuchungstechniken, Prävention; Therapie; Rehabilitation 
- Hüfte, Knie, Fuß

	` Ernährung, Pharmaca, Dopingproblematik, Umwelt 
	- Umwelteinflüsse, Temperatur, Höhe, Tiefe

	` Orientierungshilfe für die sportmedizinischen Aspekte des Sports
	- Sportarten mit Beanspruchungen für die oben aufgeführten Strukturen
	- Sport bei Beeinträchtigungen des Bewegungsapparates, Skilanglauf
	- Höhensportarten

Kurs Nr. 9 – Leitgedanke
Ausgewählte (sport-)pädiatrische Aspekte

	` Motorik, Stütz- und Bewegungsapparat (pädiatrisch):
	- Erkrankungen und Sport   
- orthopädisch-traumatologisch

	` Lebensalter und Geschlecht  
(Sportmedizinische Aspekte des Sportes mit Kindern u. a.)
	- Motorische Grundlagen

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Univ.-Prof. Dr. med. K. Völker, 
Münster, ZB Sportmedizin, Bereich 
Sportmedizin, Medizinische Fakul-
tät der WWU

Prof. Dr. med. Dr. rer. medic. 
C. Reinsberger, Paderborn, FA 
für Neurologie, ZB Sportmedizin, 
Leiter des Departements Sport und 
Gesundheit, Universität Paderborn 

Referenten_innen:

Dr. med. H. Adamek, Leverkusen, 
FA für Innere Medizin, SP Diabe-
tologie, SP Gastroenterologie, ZB 
Sportmedizin

Dr. med. M. Adamek, Wuppertal, 
FÄ für Innere Medizin, ZB Sport-
medizin, Fakultät für Human- und 
Sozialwissenschaften, Lehrstuhl 
Sportmedizin, Bergische Universi-
tät Wuppertal

Dr. phil. C. Bohn, Münster, 
Institut für Sportwissenschaft, 
Westfälische Wilhelms-Universität 
Münster

G. Flecken, Essen, FB Sport- und 
Bewegungswissenschaften, Uni-
versität Duisburg-Essen

A. Klose, Münster, Institut für 
Sportwissenschaft, Westfälische 
Wilhelms-Universität Münster

Prof. Dr. med. F. Mayer, Potsdam, 
FA für Orthopädie, ZB Chirothera-
pie, ZB Sportmedizin, Ärztl. Leiter 
des Zentrums für Sportmedizin, 
Freizeit-, Gesundheits- und Leis-
tungssport, Universität Potsdam

Prof. Dr. N. Neuber, Münster, 
Institut für Sportwissenschaften, 
Bereich Bildung und Sport, WWU 
Münster
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HINWEISE ZU DEN TEILNEH-
MERGEBÜHREN
*Mitglieder des Sportärztebundes 
müssen sich entsprechend aus-
weisen. 

Für einige Sportarten können evtl. 
Zusatzgebühren erhoben werden. 

Der Weiterbildungskurs Sportmedi-
zin findet in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Sportärztebund 
Westfalen e. V. und der Deutschen 
Gesellschaft für Sportmedizin und 
Prävention statt.

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Falk Schröder 
Tel.: 0251 929-2240
Fax: 0251 929-272240 
E-Mail: falk.schroeder@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 56 
Punkten (Kategorie H) anre-
chenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 845,00 	 Mitglieder der Akademie 
und/oder des Dt. Sportärztebundes*
€ 925,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 795,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Referenten_innen:

J. Schmagold, Essen, FB Sport- 
und Bewegungswissenschaften, 
Universität Duisburg-Essen

Prof. Dr. med. H. Schmitt, Hei-
delberg, FA für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, ZB Chirotherapie, 
ZB Sportmedizin, Deutsches Ge-
lenkzentrum, ATOS Praxisklinik 
Heidelberg

Dr. med. U. Schneider, Reckling-
hausen, FA für Orthopädie und Un-
fallchirurgie, FA für Chirurgie, ZB 
Sportmedizin, Ltd. Arzt der Abtei-
lung für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie am Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen

	- (Moto)Diagnostik/Leistungsdiagnostik
	- präventive Aspekte/Gesundheitsförderung
	- Erkrankungen und Sport  
- internistisch-kardiologisch

	` Orientierungshilfe für die sportmedizinischen Aspekte des Sports
	- Struktur des Sports für Kinder
	- Beispiele kindgerechten Sports
	- Sport mit chronisch kranken Kindern

Kurs Nr. 10 – Leitgedanke 
Sportmedizinische internistische/kardiologische Grundlagen

	` Herz-Kreislaufsystem, Atemapparat, Blut und blutbildende Organe (Innere 
Med. I) 
	- Herz-Kreislaufsystem 
	- Gefäßsystem
	- Blut und Immunsystem
	- Atemapparat 
- Physiologie, Funktionsanpassung / Belastungsreaktionen und Training u. a.

	` Orientierungshilfe für die sportmedizinischen Aspekte des Sports
	- Sport mit verschiedenen Beanspruchungen des Herz-Kreislauf/internisti-
schen Systems

Kurs Nr. 14 – Leitgedanke 
Onkologische und neurologisch/psychiatrischer Schwerpunkte in der
Sportmedizin

	` Verdauungsapparat, Stoffwechsel, Wasser-Elektrolyt-Haushalt, Niere harnab-
leitende Wege, Hormone, Immunsystem, Infektionen, Tumore (Innere Med. II) 
	- Immunsystem und Infektionen 
	- Tumor-Erkrankungen/Krebs und Sport  – Prävention und Rehabilitation

	` Nervensystem und Psyche  
(Sportmedizinische Problematik des peripheren und Zentral-Nervensystems 
(einschl. des vegetativen N.) im und durch Sport, Trainings- und Anpassvor-
gänge u. a.)
	- Grundlagen der zentralnervösen Steuerungsprozesse  
	- Einfluss von Bewegung auf die Psyche 
	- bei ausgewählten neurologisch-psychiatrischen Erkrankungen -  
Demenz, Alzheimer, Depression etc.

	` Orientierungshilfe für die sportmedizinischen Aspekte des Sports
	- Sport und Krebs
	- Sport mit Beanspruchungen der motorischen Steuerung / Koordination
	- Sport bei neurologischen Beeinträchtigungen und Krankheitsbildern
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. C.-D. Badrakhan  
M. Sc., Kamp-Lintfort, FA für 
Innere Medizin und Hämatologie 
und Onkologie, ZB Palliativmedizin, 
ZB Psychotherapie, Oberarzt und 
Departmentleiter Hämatologie, 
Onkologie und Palliativmedizin, St. 
Bernhard-Hospital Kamp-Lintfort

Dr. med. W. Diemer, Herne, FA für 
Anästhesiologie, ZB Palliativmedi-
zin, ZB Spezielle Schmerztherapie, 
ehem. Leiter des Zentrums für 
Palliativmedizin, EvK Herne, Evan-
gelische Krankenhausgemeinschaft 
Herne/Castrop-Rauxel,
Palliativmedizinischer Konsiliar-
dienst Herne/Castrop Rauxel

Referenten_innen:
N.N.

Weiterbildungskurs Palliativmedizin
Weiterbildungskurse

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Daniel Bussmann
Tel.: 0251 929-2221
Fax: 0251 929-27 2221 
E-Mail: bussmann@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltungen sind im 
Rahmen der Zertifizierung der 
ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 
mit je 45 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR je Kurs
€ 1.050,00 	Mitglieder der Akademie 
€ 1.155,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€   945,00	 Arbeitslos/Elternzeit

40 UE	 Basiskurs 		  Blended-Learning-Angebot

TERMINE
Mittwoch, 4. Mai bis Samstag, 7. Mai 2022
jeweils 08:30 - ca. 17:30 Uhr
Ort: Sporthalle Bloemfontein
eLearning: 01.04. – 03.05.2022 (5 UE) Ein Einstieg in die laufende eLearning-
phase ist möglich.

Weiterbildungskurs zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Palliativmedizin“ 
gemäß Weiterbildungsordnung der ÄKWL bzw. Basiskurs zur Erlangung des 
Zertifikates „Palliativmedizinische Grundversorgung“ der ÄKWL

Kurs gemäß Muster-Kursbuch der Bundesärztekammer (BÄK) 

Blended Learning

Präsenz 
35 UE

eLearning
5 UE

INHALTE

Modul I (10 UE) - Grundlagen der Palliativmedizin 

Modul II (10 UE) - Psycho-Soziale Aspekte der Palliativmedizin und 
Selbstreflexion

	` Soziales Umfeld der Patienten_innen
	` Anpassung, Bewältigung, Trauer
	` Spiritualität
	` Kommunikation und Arbeit im Team

Modul III (10 UE) - Grundlagen der symptomorientierten Behandlung 

Modul IV (10 UE) - Symptomlinderung und Behandlung palliativmedizini-
scher Krankheitsbilder

	` Behandlung palliativmedizinischer Krankheitsbilder und belastender Symp-
tome

	` Behandlung von Schmerzen – Schmerzmedizinische Aspekte
	` Behandlung gastrointestinaler / pulmonaler / neuropsychiatrischer /  

dermatologischer Symptome
	` Palliative Sedierung
	` Notfälle in der Palliativmedizin

HINWEISE
Der Basiskurs der Kursweiterbildung Palliativmedizin schließt für Ärzte_in-
nen aus dem Kammerbereich Westfalen-Lippe mit dem ankündigungsfähigen 
Zertifikat „Palliativmedizinische Grundversorgung“ der Ärztekammer West-
falen-Lippe ab. Teilnehmer_innen aus anderen Kammerbereichen erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung.

WB 2a
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Priv.-Doz. Dr. med. E. A. Lux, 
Lünen, FA für Anästhesiologie, ZB 
Palliativmedizin, ZB Chirotherapie, 
ZB Spezielle Schmerztherapie,  
Chefarzt der Klinik für Schmerz- 
und Palliativmedizin, St. Marien-
Hospital Lünen

Referenten_innen: 
Pfarrer A. Bäppler, Dortmund, 
Berater der Ethik im Gesundheits-
wesen, Klinikseelsorger, Ev. Pfarrer, 
Klinikum Dortmund

Dipl.-Soz. Päd. T. Gesecus, 
Dortmund, Psychologische Psy-
chotherapeutin, Psychoonkologie, 
Klinikum Dortmund

P. Paul, Lünen, Master of Palliative 
Care und Kursleiterin Deutsche 
Gesellschaft für Palliativmedizin, 
St. Marien-Hospital Lünen

Weiterbildungskurs Palliativmedizin
Weiterbildungskurse

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Daniel Bussmann
Tel.: 0251 929-2221
Fax: 0251 929-27 2221 
E-Mail: bussmann@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltungen sind im 
Rahmen der Zertifizierung der 
ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 
mit je 45 Punkten (Kategorie K) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR je Kurs
€ 1.050,00 	Mitglieder der Akademie 
€ 1.155,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€   945,00	 Arbeitslos/Elternzeit

40 UE	 Basiskurs 		  Blended-Learning-Angebot

TERMINE
Sonntag, 8. bis Mittwoch, 11. Mai 2022
jeweils 08:30 - ca. 17:30 Uhr
Ort: Jugendherberge
eLearning: 01.04. – 07.05.2022 (5 UE) Ein Einstieg in die laufende eLearning-
phase ist möglich.

Weiterbildungskurs zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Palliativmedizin“ 
gemäß Weiterbildungsordnung der ÄKWL bzw. Basiskurs zur Erlangung des 
Zertifikates „Palliativmedizinische Grundversorgung“ der ÄKWL

Kurs gemäß Muster-Kursbuch der Bundesärztekammer (BÄK) 

Blended Learning

Präsenz 
35 UE

eLearning
5 UE

INHALTE

Modul I (10 UE) - Grundlagen der Palliativmedizin 

Modul II (10 UE) - Psycho-Soziale Aspekte der Palliativmedizin und 
Selbstreflexion

	` Soziales Umfeld der Patienten_innen
	` Anpassung, Bewältigung, Trauer
	` Spiritualität
	` Kommunikation und Arbeit im Team

Modul III (10 UE) - Grundlagen der symptomorientierten Behandlung 

Modul IV (10 UE) - Symptomlinderung und Behandlung palliativmedizini-
scher Krankheitsbilder

	` Behandlung palliativmedizinischer Krankheitsbilder und belastender Symp-
tome

	` Behandlung von Schmerzen – Schmerzmedizinische Aspekte
	` Behandlung gastrointestinaler / pulmonaler / neuropsychiatrischer /  

dermatologischer Symptome
	` Palliative Sedierung
	` Notfälle in der Palliativmedizin

HINWEISE
Der Basiskurs der Kursweiterbildung Palliativmedizin schließt für Ärzte_in-
nen aus dem Kammerbereich Westfalen-Lippe mit dem ankündigungsfähigen 
Zertifikat „Palliativmedizinische Grundversorgung“ der Ärztekammer West-
falen-Lippe ab. Teilnehmer_innen aus anderen Kammerbereichen erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung.

WB 2b
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TERMINE
Samstag, 30. April bis Dienstag, 3. Mai 2022
jeweils 08:30 - 17:30 Uhr
Ort: Feuerwehr
eLearning-Phase: 21.03. - 29.04.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich.

Zusatz-Weiterbildung Sexualmedizin –
Modul I – Grundlagen der Sexualmedizin

WB 3aWeiterbildungskurse

44 UE  

Die Zusatz-Weiterbildung Sexualmedizin vermittelt theoretische und praktische 
Grundlagen einzel- und paarbezogener sexualmedizinischer Behandlung. Die 
facharztspezifische Behandlung konzentriert sich nicht nur auf physiologische 
oder psychische Störungen, sondern berücksichtigt die bei jedem Menschen 
bestehenden Grundbedürfnisse nach Akzeptanz, Nähe und Vertrauen, die 
in Beziehungen – und durch die konkrete Körpersprache der Sexualität 
besonders intensiv in Intimbeziehungen – erfüllbar sind. Sie macht sich 
dabei neurobiologische und endokrinologische Korrelate von Bindungen zu 
Nutze, insbesondere deren Stress, Angst und Aggression vermindernde sowie 
vertrauensbildende Funktion, um Patienten zu ermöglichen, Partnerschaft und 
Sexualität als gesundheitsfördernde oder –erhaltende Ressource zur Erfüllung 
der oben genannten Grundbedürfnisse bewusst erfahren und bisherige 
Beeinträchtigungen vor diesem Hintergrund zuordnen zu können.

Ziel des Moduls I der Zusatz-Weiterbildung ist es, Wissen über HIV und 
andere STI (u. a. Epidemiologie, Ansteckungswege, Prävention, Therapie, 
Diagnostik) sowie über sexuelle Gesundheit (u. a. was beinhaltet Sexuelle 
Gesundheit, Begriffsdefinition Sexualität, Sexuelle Rechte, Sexuelles 
Verhalten) und Kommunikation über Sexualität (u. a. Arzt-Patient-Gespräch, 
Kommunikation mit Jugendlichen, Sprechen über Sexualität) zu stärken 
und zu vermitteln. Die Inhalte des Moduls werden mittels unterschiedlicher  
Methoden (Präsentationen, Fallbeispiele, Filme, Übungen) vermittelt. 
Federführend sind die Deutsche STI-Gesellschaft (DSTIG) sowie die Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) beteiligt.

INHALTE
Teil 1 – Grundlagen der Sexualmedizin

	` Evolutionsbiologische Funktion, Definition und Konzepte von Sexualität
	` Sexuelles Verhalten
	` Sexuelle Identität, geschlechtliche Identität/Orientierung
	` Somatische, psychische und sozio-kulturelle Grundlagen der menschlichen 

Sexualität
	` Urologische und gynäkologische Aspekte (Reproduktionsmedizin, ...)
	` 	Grundlagen der psychosexuellen und somatosexuellen Entwicklung und 

deren Verlauf über die Lebensspanne

Blended-Learning-Angebot

Blended Learning

Präsenz 
31 UE

eLearning
13 UE

Kurs-Weiterbildung zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Sexualmedizin“  
gemäß der Weiterbildungsordnung der ÄKWL

Hinweis: 
Dieser Zusatz-Weiterbil-
dungskurs ist gem. der Verein-
barung über die HIV-Präex-
positionsprophylaxe (PrEP) zur 
Prävention einer HIV-Infektion gem.  
§ 20j SGB V in Westfalen-Lippe an-
erkannt. 
 
Die Teilnehmer_innen der Zu-
satz-Weiterbildung „Sexualme-
dizin Modul I - Grundlagen der 
Sexualmedizin“ schließen diese 
Kurs-Weiterbildung mit einer Lern-
erfolgskontrolle über das Lernma-
nagement-System (ILIAS) der Ärz-
tekammer Westfalen-Lippe ab. 

Nach erfolgreich bestandenener 
Lernerfolgskontrolle erhalten die 
Absolventen_innen einen Nach-
weis über die Teilnahme durch 
den Veranstalter. Ärzte_innen aus 
Westfalen-Lippe erhalten darüber 
hinaus das Zertifikat „Sexuelle Ge-
sundheit und Sexuell übertragbare 
Infektionen (STI) der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe.
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AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Christoph Ellers
Tel.: 0251 929-2217
Fax: 0251 929-27 2217 
E-Mail: ellers@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 57 
Punkten (Kategorie K) anrechen-
bar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€    999,00 	Mitglieder der Akademie 	
		  oder der DSTIG / DGfS
€ 1.099,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€   899,00	 Arbeitslos/Elternzeit

	` Sexualität und STI bei Jugendlichen
	` Epidemiologie und Resistenzsituation
	` STI-Ansteckungswege
	` Darstellung und Wissen über die gängigsten STI

Teil 2 – Prävention und Gesundheitsförderung
	` Konzepte der Prävention
	` Kommunikation und Gesprächsführung
	` Sexualanamnese 

Teil 3 - Sexualpsychologische Grundlagen 
	` 	Bedingungsgefüge, Formen, Verläufe, Manifestationen von sexuellem Miss-

brauch und seine gesundheitlichen Früh- und Spätfolgen
	` Erkennung psycho- und paardynamischer Prozesse von Sexualität und Ge-

schlechtlichkeit einschließlich Konflikte im sexuellen Erleben und Verhalten 
sowie damit verbundenen Kognitionen und Emotionen 

Teil 4 – Sexualmedizinisch relevante rechtliche Grundlagen
	` 	Sexuelle und reproduktive Grundrechte - national
	` Sexuelle und reproduktive Grundrechte - international
	` 	Sexuelle/Sexualisierte Gewalt
	` Personenstandsrecht und Transsexuellengesetz 

Teil 5 – Grundlagen der Diagnostik und Therapie
	` Befunderhebung
	` Diagnostik und Therapie

Referenten_innen:
Dr. med. S. Buder, Berlin, FÄ für 
Haut- und Geschlechtskrankhei-
ten, Dermatologie und Venerolo-
gie, Vivantes Klinikum Neukölln

Dr. M. Gerlich, Köln, Referat Prä-
vention von HIV/AIDS und anderen 
sexuell übertragbaren Infektionen, 
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA)

Priv.-Doz. Dr. med. P. Kern, Bo-
chum, FA für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Leitender Arzt am 
Kath. Klinikum Bochum gGmbH - 
St. Elisabeth-Hospital

Dr. med. Dr. phil. St. Nagel, Rat-
zeburg, FA für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie, ZB 
Psychoanalyse, ZB Sozialmedizin, 
Chefarzt AMEOS Reha Klinikum 
Ratzeburg 

Dr. med. A. Potthoff,  Bochum, 
FÄ für Haut- und Geschlechts-
krankheiten, Zentrum für Sexuelle 
Gesundheit und Medizin, WIR 
- Walk In Ruhr, St. Elisabeth-Hos-
pital Bochum

Dr. med. H. Rasokat, Köln, FA 
für Haut- und Geschlechtskrank-
heiten, Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Venerologie, 
Universitätsklinikum Köln

Dipl.-Sozialpäd. M. Winterholler, 
Berlin, S.I.G.N.A.L. e. V.

Moderation: 
Dr. med. H.-P. Peters, Bochum, 
Niedergelassener FA für Urologie, 
Mitglied des Lenkungsausschusses 
der Akademie für medizinische 
Fortbildung der ÄKWL und der 
KVWL 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Prof. Dr. med. N. Brockmeyer, 
Bochum, FA für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, ZB Sexual-
medizin, Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, 
Zentrum für Sexuelle Gesundheit 
und Medizin, WIR – Walk In Ruhr, 
St. Elisabeth-Hospital Bochum

Dr. med. J. Signerski-Krieger,  
Göttingen, FA für Psychiatrie und 
Psychotherapie, ZB Sexualmedizin, 
Ambulanz für Sexualmedizin und 
Sexualtherapie, Universitätsmedi-
zin Göttingen
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TERMINE
Montag, 9. Mai bis Donnerstag, 12. Mai 2022
jeweils 08:30 - 17:30 Uhr
Ort: Sporthalle Bloemfontein
eLearning-Phase: 01.04. - 08.05.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich.

Zusatz-Weiterbildung Sexualmedizin –
Modul II – Indikationsgebiete der Sexualmedizin,  
Krankheitsbilder und Störungslehre

WB 3bWeiterbildungskurse

40 UE  

INHALTE

Teil 1 – Ätiologie, Verlauf und Dynamik, Diagnostik, Klassifikation, Prävention, Beratungs-
kompetenz, Therapie mit differentieller Indikationsstellung und Rehabilitation bei…

	` ... der sexuellen Funktion
	- Erregungsstörungen (u. a. Erektionsstörungen)
	- Orgasmusstörungen (verspätet, ausbleibend, verfrüht)
	- Appetenzstörungen
	- Schmerzen beim Geschlechtsverkehr (Dyspareunie, Vaginismus)

	` … der sexuellen Entwicklung
	- Verzögerung der Pubertät

	` ... der sexuellen Präferenz
	- Fetischismus
	- Exhibitionismus
	- Voyeurismus
	- Pädophilie
	- Sadomasochismus
	- Fetischistischer Transvestitismus

	` ... des sexuellen Verhaltens
	` ... der sexuellen Reproduktion
	` … Sexualität und Krebserkrankungen
	` … im Zusammenhang mit Geschlechtsinkongruenz (Geschlechtlichkeit, Geschlechts- 

	  dysphorie)
	- Trans
	- Transgender

	`  …bei Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung oder mehrfacher Behinderung
	- in verschiedenen sozialen Lebenswelten/Settings
	- Sexualassistenz
	- Haltung
	- Sexualität in Einrichtungen - Schutz

Kurs-Weiterbildung zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Sexualmedizin“  
gemäß der Weiterbildungsordnung der ÄKWL Blended Learning

Präsenz 
33 UE

eLearning
7 UE
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AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Christoph Ellers
Tel.: 0251 929-2217
Fax: 0251 929-27 2217 
E-Mail: ellers@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 47 
Punkten (Kategorie K) anrechen-
bar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€    999,00 	Mitglieder der Akademie 	
		  oder der DSTIG / DGfS
€ 1.099,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€   899,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Teil 2 – Wissen über die psychosexuelle Entwicklung bei Kindern und 
Jugendlichen

Teil 3 - Indikationsstellung und prognostische Einschätzung (der o. g. 
Symptomkomplexe) psychotherapeutischer, organmedizinischer und 
medikamentöser Behandlungsansätze
 

Teil 4 – Sexuell übertragbare Erkrankungen: Therapieoptionen sowie The-
rapiestrategien, Resistenzsituation, gesellschaftliche Bedeutung von HIV 
und anderen sexuell übertragbaren Krankheiten…

	` ... historische Basis (NS-Zeit, Sexarbeit,…)
	` ... Ansteckungswege im Zusammenhang mit dem Sexualverhalten
	` ... Erregerspezifische Therapieoptionen sowie Therapiestrategien und  

Resistenzsituation
	` ... gesellschaftliche Bedeutung von HIV und anderen sexuell übertragbaren 

Infektionen 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Prof. Dr. med. N. Brockmeyer, 
Bochum, FA für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, ZB Sexual-
medizin, Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, 
Zentrum für Sexuelle Gesundheit 
und Medizin, WIR – Walk In Ruhr, 
St. Elisabeth-Hospital Bochum

Dr. med. J. Signerski-Krieger,  
Göttingen, FA für Psychiatrie und 
Psychotherapie, ZB Sexualmedizin, 
Ambulanz für Sexualmedizin und 
Sexualtherapie, Universitätsmedi-
zin Göttingen

Referenten_innen:
C. Braun, Gelsenkirchen, FA für 
Frauenkeilkunde und Geburtshilfe, 
ZB Akupunktur, ZB Psychotherapie, 

Dr. M. Gerlich, Köln, Referat Prä-
vention von HIV/AIDS und anderen 
sexuell übertragbaren Infektionen, 
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA)
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TERMINE
Mittwoch, 4. bis Samstag, 7. Mai 2022
jeweils 08:30 - 18:00 Uhr

Ort: Feuerwehr
eLearning-Phase: 01.04. - 03.05.2022
Ein Einstieg in die laufende eLearning-Phase ist möglich

WB 3cWeiterbildungskurse

Zusatz-Weiterbildung Sexualmedizin - 
Modul III – Behandlungsprinzipien und Techniken in der 
Sexualmedizin

INHALTE
Teil 1 – Techniken der sexualmedizinischen Diagnoseerhebung beim Patienten sowie Paar 
unter Berücksichtigung des diagnostisch-therapeutischen Zirkels, einschließlich Erstellung 
einer Sexualanamnese

	` Sprechen über Sexualität, Umgang mit Hemmungen, Scham und Tabus
	` Gendergerechte Kommunikation
	` Kulturspezifische Kommunikation bei Sexualität
	` Erhebung einer Sexualanamnese (welche Besonderheiten bei welchen Erkrankungen)
	` Techniken einzel- oder paarbezogener gesprächsbasierter Interventione
	` Überblick über Sexualpsychotherapie
	` Umgang mit Psychologischer Testung (ggf. nur in der theoretischen Vermittlung)
	` Interpretation von Labordiagnostik
	` Altersstufengerechte Kommunikation (Jugendliche) 

Teil 2 – Techniken der sexualmedizinischen Beratung des Patienten bzw.
Paares, insbesondere Beratung zu sexueller und reproduktiver Gesundheit,
zur partnerschaftlichen Beziehungszufriedenheit und zur HIV-/STI-Prävention auch unter 
Berücksichtigung der verschiedenen sexuellen Praktiken

	` Allgemeine Techniken der Sexualberatung
	` Einzel- oder paarbezogene Beratungstechniken, die auf das sexuelle Erleben und Verhaltens-

eingehen, indem sie damit verknüpfte Schwierigkeiten sowie Einschränkungen der sexuellen 
und partnerschaftlichen Beziehungszufriedenheit thematisieren und zu deren Überwindung 
beitragen. Dabei gilt es, an den Grundbedürfnissen der Patienten (nach Annahme, Vertrauen, 
Sicherheit, Entwicklungsförderung etc.) anzusetzen und deren (Wieder-)Erfüllung zu ermög-
lichen.

	` Fachspezifische sexualmedizinische Gesprächsinterventionen bei einer Sexualstörung, auch 
im Gefolge anderer Erkrankungen und Störungen bzw. deren Behandlung und/oder im Zu-
sammenhang mit Geschlechtsinkongruenz

 
Spezifische Techniken bei:

	` STI (Prävention und bei einer Infektion) 
	` Impfen etc.

40 UE	

Kurs-Weiterbildung zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Sexualmedizin“ 
gemäß der Weiterbildungsordnung der ÄKWL

Blended Learning

Präsenz 
32 UE

eLearning
8 UE



Borkum 2022	   						         111

Fo
rt

- 
un

d 
W

ei
te

rb
ild

un
gs

ku
rs

e

	` Verhütung
	` Vorsorge- und Früherkennungsuntersuchungen (Motivation)
	` Umgang mit sexuellem Missbrauch
	` Sexualität und Krebs
	` Umgang mit Stigmatisierung bezüglich Geschlechtlichkeit und Sexualität
	` Beratung beim Outing (in Bezug auf sexuelle Orientierung, sexuelle Präfe-

renz und Geschlechtlichkeit)
	` Beratung im forensischen Kontext
	` Psychische Symptome durch somatische sexualmedizinische Erkrankungen
	` Beratung zu Therapieoptionen sowie Therapiestrategien bei sexuellen Dys-

funktionen:
	` Abgrenzung zwischen Störung und Problem (z. B. Schmerzstörung, Libido-

störung, erektile Dysfunktion, Vaginismus etc.)
	` Beratung zu Therapieoptionen sowie Therapiestrategien bei Störungen der 

reproduktiven Gesundheit: unter Berücksichtigung der Kenntnis über und
	` Reflexion von Fertilität/Fertilitätsprobleme/n: Kenntnis über Insemination
	` und andere Verfahren assistierter Reproduktion wie IVF, ICSI etc., unge-

wollte/ungeplante Schwangerschaft/Abbruch, Auswirkung von Schwanger-
schaft auf Sexualität

	` Beratung zu Therapieoptionen sowie Therapiestrategien sexueller Störun-
gen bei Einschränkungen/Behinderungen sowie bei und nach körperlichen 
und psychischen Erkrankungen inklusive Sexualassistenz und Sexualbeglei-
tung

	` Beratung zu Therapieoptionen sowie Therapiestrategien bei HIV und 
anderen sexuell übertragbaren Infektionen: Algorithmen der Diagnostik, 
Behandlungsmöglichkeiten und -pfade sowie der Präventionsangebote mit 
dem Ziel der interdisziplinären Überweisungskompetenz der Behandler_in-
nen; Koordination notwendiger sozialtherapeutischer Maßnahmen

	` Überblick mit Übungen (erotischer Raum, Spiegelübungen, Rollenspiele 
mit Fällen, systemische Übungen, schwierige Patien_innen)

	` Distanzregulierung, Boundary, Grenzen

	` Therapieoptionen sowie Therapiestrategien bei HIV und anderen sexu-
ellübertragbaren Infektionen bei interinstitutioneller und sektorüber-
greifender Zusammenarbeit mit: Öffentlichem Gesundheitsdienst, NGOs 
(Selbsthilfegruppen, Beratungsstellen: Profa, Aids-Hilfe, Caritas, Diakonie, 
Soziotherapie), Beratung, Aufklärung

	` Medikamente, die begleitend zur Behandlung von sexuellen Schwierigkei-
ten gegeben werden (PDE5-Hemmer), 2. Psychotherapie und Begleitende-
Therapien (Physio, Soziotherapie...), Beratung, Aufklärung

	` Paraphilien
	` Sexarbeit
	` Psychische Erkrankungen und Sexualität (u. a. Psychopharmaka)
	` Trauma
	` Psychische Erkrankungen
	` Einführung in die Fallarbeit
	` Eigene persönliche Ethik, viel Selbstreflektion

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Christoph Ellers
Tel.: 0251 929-2217
Fax: 0251 929-27 2217 
E-Mail: ellers@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 48 
Punkten (Kategorie K) anrechen-
bar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€    999,00 	Mitglieder der Akademie 	
		  oder der DSTIG / DGfS
€ 1.099,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€    899,00	Arbeitslos/Elternzeit

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Prof. Dr. med. N. Brockmeyer, 
Bochum, FA für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, ZB Sexual-
medizin, Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, 
Zentrum für Sexuelle Gesundheit 
und Medizin, WIR – Walk In Ruhr, 
St. Elisabeth-Hospital Bochum

Dr. med. J. Signerski-Krieger,  
Göttingen, FA für Psychiatrie und 
Psychotherapie, ZB Sexualmedizin, 
Ambulanz für Sexualmedizin und 
Sexualtherapie, Universitätsmedi-
zin Göttingen
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTIN
Dr. med. Dipl.-Psych. E. Ehmann-
Hänsch, Lengerich, Niedergelas-
sene FÄ für Psychotherapeutische 
Medizin, FÄ für Nervenheilkunde, 
ZB Psychotherapie, ZB Psycho-
analyse

Referenten: 
Dr. med. Ch. Kirchhoff, Münster, 
FA für Psychotherapeutische Medi-
zin, FA für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie und -psychotherapie, FA 
für Kinder- und Jugendmedizin, ZB 
Psychotherapie,  Ltd. Arzt/Chefarzt 
der Don Bosco Klinik Münster

Dr. med. H.-T. Sprengeler, Siegen, 
Niedergelassener FA für Psycho-
therapeutische Medizin, FA für 
Nervenheilkunde, ZB Psychothera-
pie, ZB Psychoanalyse

Dr. med. Ch. Theiling, Lengerich, 
FA für Psychosomatische Medizin, 
FA für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Oberarzt der Abt. für 
Psychiatrie und Psychotherapie, 
LWL Klinik Lengerich

INHALTE
Die Fort- und Weiterbildungswoche ist so aufgebaut, dass sie bei kontinuier-
licher Teilnahme die Möglichkeit bietet, innerhalb von 3 Jahren die psychothe-
rapeutische Weiterbildung in Theorie und Praxis gemäß der aktuellen Weiterbil-
dungsordnung für den Erwerb der Zusatz-Weiterbildung „Psychotherapie“, der 
Gebiete „Psychiatrie und Psychotherapie“, „Kinder- und Jugendpsychiatrie- und 
-psychotherapie“ und wesentliche Anteile der „Psychosomatischen Medizin und 
Psychotherapie“ zu erlangen.

Ein Quereinsteig ist möglich.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

TERMIN
Sonntag, 8. bis Samstag, 14. Mai 2022 (ganztägig) 
(Anreise: Samstag, 07.05.2022)
Ort: Borkum

Weiterbildungskurs Psychotherapie - 
Psychotherapie - tiefenpsychologisch fundiert
50 UE	 Basiskurs II

WB 4Weiterbildungskurse

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit insge-
samt 50 Punkten (Kategorie: H) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 1.150,00 	Mitglieder der Akademie 
€ 1.265,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 1.045,00	Arbeitslos/Elternzeit

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Julia Nowotny
Tel.: 0251 929-2237
Fax: 0251 929-27 2237 
E-Mail: julia.nowotny@aekwl.de
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Prof. Dr. med. A. Batra, Tübingen, 
FA für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Klinische Geriatrie, Suchtme-
dizin, Stellv. Ärztlicher Direktor der 
Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie am Universitätsklinikum 
Tübingen, Leiter der Sektion Sucht-
medizin und Suchtforschung

Referenten_innen:
Dr. med. A. Günthner, Landau, FA 
für Psychiatrie und Psychotherapie,
Psychologischer Psychotherapeut

Dr. med. U. Wesselmann, Münster, 
FÄ für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, ZB Psychotherapie

INHALT
Die Fort- und Weiterbildungswoche ist so aufgebaut, dass sie bei kontinuierli-
cher Teilnahme die Möglichkeit bietet, innerhalb von 3 Jahren die psychothera-
peutische Weiterbildung in Theorie und Praxis gemäß der aktuellen Weiterbil-
dungsordnung für den Erwerb der Zusatz-Weiterbildung „Psychotherapie“, der 
Gebiete „Psychiatrie und Psychotherapie“, „Kinder- und Jugendpsychiatrie- und 
-psychotherapie“ und wesentliche Anteile der „Psychosomatischen Medizin 
und Psychotherapie“ zu erlangen.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

TERMINE
Sonntag, 8. bis Samstag, 14. Mai 2022 (ganztägig) 
(Anreise: Samstag, 07.05.2022)
Ort: Borkum

Weiterbildungskurs Psychotherapie - 
Psychotherapie - verhaltenstherapeutisch orientiert
50 UE	 Basiskurs II

WB 5

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Julia Nowotny
Tel.: 0251 929-2237
Fax: 0251 929-27 2237 
E-Mail: julia.nowotny@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit insge-
samt 50 Punkten (Kategorie: H) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 1.150,00 	Mitglieder der Akademie 
€ 1.265,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 1.045,00	Arbeitslos/Elternzeit

Fort- und Weiterbildungskurse
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENTEN
Prof. Dr. med. A. Batra, Tübingen, 
FA für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Klinische Geriatrie, Suchtme-
dizin, Stellv. Ärztlicher Direktor der 
Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie am Universitätsklinikum 
Tübingen, Leiter der Sektion Sucht-
medizin und Suchtforschung

Dr. med. H. Böser, Frankfurt a. M., 
Niedergelassener ärztlicher Psycho-
therapeut

Umfang des Curriculums
Theoriestunden (3 x 50 UE) 

Die Theorie wird in drei Wochen-
blöcken absolviert. Diese finden im 
Rahmen der Borkumer Fort- und 
Weiterbildungswoche in den Jah-
ren 2021, 2022 und 2023 statt.

INHALTE
Dieses Curriculum richtet sich an Ärztinnen und Ärzte, die im Rahmen ihrer 
Facharztausbildung „Psychiatrie und Psychotherapie“ den Schwerpunkt „Syste-
mische Therapie“ wählen oder Ärzte_innen, die die Zusatzqualifikation Psycho-
therapie - Systemische Therapie erwerben möchten. 
Die systemische Therapie ist das vierte Richtlinienverfahren in der Psychothe-
rapie. Es ist gleichzeitig das erste Verfahren, das auf Grundlagen der evidenz-
basierten Medizin in das Kassensystem aufgenommen wurde.
Den systemischen Ansatz kennzeichnet eine starke Orientierung an der Kommu-
nikation und dem Kontext um ein Problem. Anliegen- und Auftragsklärung sind 
von zentraler Bedeutung und stehen vor den Diagnosen. Ursprünglich entwickelt 
für die Arbeit im Mehrpersonensetting, gibt es heute eine Vielzahl von Konzep-
ten und Methoden für das einzeltherapeutische Setting. Das Ziel der Arbeit ist 
eine Perspektivenerweiterung beim Patienten und im System anzustoßen, um so 
neue hilfreiche Handlungsoptionen zu ermöglichen
Die erste Woche hat den Schwerpunkt, die theoretischen Grundlagen und Ba-
sistechniken der systemischen Psychotherapie zu vermitteln. Eine Technik ist 
nicht per se eine systemische Methode, sondern sie wird das erst, wenn sie mit 
einer systemischen Haltung (Systemtheorie) durchgeführt wird. Die verschie-
dene systemische Schulen, sowie deren unterschiedliche Schwerpunkt werden 
vorgestellt und vermittelt.
In der zweiten Woche werden störungsunspezifische, systemische Behand-
lungskonzepte vorgestellt und die jeweiligen Techniken geübt. Diese störungs-
übergreifende Behandlungsmodelle lassen sich gut in den klinischen Alltag mit 
knappen Ressourcen integrieren. Patienten mit verschieden Störungen lassen 
sich mit einheitlichen Konzepten behandeln.
In der dritten Woche werden die störungsspezifischen Behandlungskonzepte 
vorgestellt und geübt. Diese eignen sich für Spezialambulanzen und ressouce-
nintensivere Behandlungen.

Selbsterfahrung und Supervision
Hierzu erhalten die Teilnehmer_innen im Kurs weitere Informationen.

TERMINE
Sonntag, 8. Mai bis Samstag, 14. Mai 2022 (ganztägig)
Ort: Jugendzentrum

Weiterbildungskurs Psychotherapie - 
Psychotherapie - Systemische Therapie
50 UE	 Basiskurs II

WB 6Fort- und Weiterbildungskurse

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit insge-
samt 50 Punkten (Kategorie: H) 
anrechenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 1.150,00 	Mitglieder der Akademie 
€ 1.265,00	Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 1.045,00	Arbeitslos/Elternzeit

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Hendrik Petermann
Tel.: 0251 929-2203
Fax: 0251 929-27 2203 
E-Mail: petermann@aekwl.de
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Fort- bzw. Weiterbildungskurs WB 7

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen in Weiterbildung und psychiatrisch, psychosomatisch und psycho-
therapeutisch tätige Ärzte_innen und Psychologische Psychotherapeuten_innen

INHALT
Es werden die historischen, sozialpsychologischen, psychoanalytischen Grund-
lagen psychodynamischer Gruppenpsychotherapien vermittelt. Des Weiteren 
werden störungsbezogene Gruppenpsychotherapie-Konzepte vorgestellt, insbe-
sondere Gruppenpsychotherapien bei strukturellen Störungen im ambulanten, 
tagesklinischen als auch stationären Versorgungsbereich. Integriert in den Kurs 
sind praktische Übungsmöglichkeiten in Form von Rollenspielen. Die Teilneh-
mer_innen sollten bereit sein, sich auf einen Selbsterfahrungsprozess einzulas-
sen und eigene Fallbeispiele aus Klinik und Praxis einzubringen. Zielsetzung ist, 
die Fertigkeiten zur Leitung von psychodynamischen Gruppen zu vermitteln und 
adäquate Interventionen zu üben.

	` Historische und aktuelle Konzepte psychodynamischer Gruppenpsychothe-
rapien bei neurotischen, strukturellen und traumabedingten Störungen

	` 	Kurative Wirkfaktoren der Gruppenpsychotherapien
	` Indikationsstellung zu ambulanten, tagesklinischen und stationären Grup-

penpsychotherapien
	` Techniken der Gruppenleitung: Regeln für die Gestaltung von Gruppenpsy-

chotherapien und Umgang mit schwierigen Gruppensituationen
	` Einführung in die mentalisierungsbasierte Gruppenpsychotherapie
	` Wahrnehmungsschulung des eigenen und fremden Verhaltens innerhalb 

der vorgesehenen Übungen 

Psychotherapie - tiefenpsychologisch -  
Psychodynamische Gruppentherapie

TERMINE
Sonntag, 8. bis Freitag, 13. Mai 2022 
(Anreise: Samstag, 07.05.2022)
jeweils 09:00 - 12:30 Uhr und 16:00 - 19:30 Uhr
Ort: Calvin Haus

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der 
ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 50 Punkten (Kategorie H)  
anrechenbar.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Prof. Dr. med. U. Schultz-Venrath, 
Köln, FA für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie,  
ZB Psychoanalyse

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 925,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 995,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 850,00	 Arbeitslos/Elternzeit

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Hendrik Petermann
Tel.: 0251 929-2203
Fax: 0251 929-27 2203
E-Mail: petermann@aekwl.de

PSYCHOTHERAPIE- 
VEREINBARUNG
Dieser Kurs ist gleichzeitig als Bau-
stein im Rahmen der in § 5 Abs. 5 
und § 6 Abs. 5 der Psychotherapie-
Vereinbarung genannten Anforde-
rungen anerkannt. Die Teilnehmer 
erhalten eine Bescheinigung über 
24 Doppelstunden eingehende 
Kenntnisse in der tiefenpsycholo-
gischen Theorie der Gruppen-Psy-
chotherapie und Gruppen-Dyna-
mik.

gemäß der Weiterbildungsordnung der ÄKWL
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Fort- bzw. Weiterbildungskurs WB 8

ZIELGRUPPE
Ärzte_innen in Weiterbildung und psychiatrisch, psychosomatisch und psycho-
therapeutisch tätige Ärzte_innen und Psychologische Psychotherapeuten_innen
 
INHALT
Neben der Vermittlung von sozialpsychologischen und lerntheoretischen Grundlagen 
verhaltenstherapeutischer Gruppentherapie werden verschiedene störungsbezogene 
und störungsübergreifende verhaltenstherapeutische Gruppentherapiekonzepte vorge-
stellt. Der Kurs beinhaltet viele praktische Übungsmöglichkeiten. Die Bereitschaft zur 
Selbsterfahrung und Teilnahme an Rollenspielen zur Rekapitulation von störungsbezo-
genen Problemstellungen aus der Perspektive von Patienten_innen wird hierbei voraus-
gesetzt. Die Teilnehmer_innen sollen Basisfertigkeiten sowie Fähigkeiten zur Leitung 
verhaltenstherapeutischer Gruppentherapien erwerben und lernen, gruppentherapeuti-
sche Prozesse mit Hilfe bewährter Interventionen zu steuern. Auch „schwierige“ Grup-
pensituationen im therapeutischen Alltag sollen behandelt werden.

Geplante Gruppentherapieverfahren: 
	` Kognitive Verhaltenstherapie in der Gruppe für Menschen mit affektiven Störun-

gen (Depressionen und bipolare Störungen nach Hautzinger et al.)
	` Sozial-Emotionales Training als gruppentherapeutisches Verfahren bei Psychose-

und Suchtpatienten (SET nach Frittrang)
	` Psychoedukative Verfahren bei Psychosen, affektiven Störungen und Sucht
	` Gruppentherapie bei Borderline-Persönlichkeitsstörung (DBT-Skills-Training nach 

Linehan, Bohus & Wolf-Arehult)

Lernziele:
	` Wissen um Indikationsstellung, kurative Wirkfaktoren und hilfreichen Gruppenre-

geln verhaltenstherapeutischer Gruppentherapie
	` Vermittlung von Techniken der Gruppenleitung - Erkennen und Gestalten von 

Gruppenklima und gruppendynamischen Phänomenen, Entfaltung und Strukturie-
rung von Gruppenprozessen

	` Kennenlernen von störungsbezogenen und störungsübergreifenden verhaltensthe-
rapeutischen Gruppeninterventionsverfahren

	` Sensibilisierung der Wahrnehmungsfähigkeit des eigenen und fremden Verhaltens 
durch Übungen zu Wahrnehmung und Ausdruck von Emotionen

	` Vermittlung problemlöseorientierter sozialkommunikativer Handlungsstrategien
	` Verdeutlichen gruppentherapeutischer Optionen zur Förderung integrierender-

Krankheitsverarbeitung durch Übungen zum Umgang mit erkrankungsbezogenen-
Fragen und Reaktionen in der sozialen Umgebung

Psychotherapie - verhaltenstherapeutisch -  
Verhaltenstherapeutische Gruppentherapie

TERMINE
Sonntag, 8. bis Freitag, 13. Mai 2022 (ganztägig)
Ort: Maria Meerestern

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rah-
men der Zertifizierung der 
ärztlichen Fortbildung der ÄKWL 
mit 50 Punkten (Kategorie H)  
anrechenbar.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT
Dr. med. Dipl.-Psych. Th. Fritt-
rang, Albstadt, FA für Psychiatrie 
und Psychotherapie, ZB Forensiche 
Psychiatrie, ZB Rehabilitations-
wesen, ZB Suchtmedizinische 
Grundversorgung, Stellv. Ärztlicher 
Direktor und Ltd. Psychologischer 
Psychotherapeut der Akutklinik 
Albstadt

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 925,00 	 Mitglieder der Akademie
€ 995,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 850,00	 Arbeitslos/Elternzeit

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Hendrik Petermann
Tel.: 0251 929-2203
Fax: 0251 929-27 2203
E-Mail: petermann@aekwl.de

gemäß der Weiterbildungsordnung der ÄKWL

PSYCHOTHERAPIE- 
VEREINBARUNG
Dieser Kurs ist als Baustein im 
Rahmen der in § 5 Abs. 5 und § 6 
Abs. 5 der Psychotherapie-Verein-
barung genannten Anforderungen 
anerkannt. Die Teilnehmer erhalten 
eine Bescheinigung über 24 Dop-
pelstunden eingehende Kenntnisse 
in der verhaltenstherapeutischen 
Theorie der Gruppen-Psychothera-
pie und Gruppen-Dynamik.
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
DOZENTEN_INNEN
Dr. med. Ch. Holzapfel, Bad 
Berleburg, FA für Psychiatrie und 
Psychotherapie, FA für Psycho-
therapeutische Medizin, ZB 
Psychotherapie, ZB Psychoanaly-
se, Ärztlicher Direktor der Klinik 
Wittgenstein

Dr. med. R. Vahldieck, Herne, 
Niedergelassene FÄ für Kinder- 
und Jugendmedizin, ZB Psycho-
therapie

Die Balint-Gruppe thematisiert auf besondere Weise die Arzt-Patient-Bezie-
hung und ermöglicht den besten Einstieg in psychotherapeutisches Denken und 
Handeln.

Durch die Teilnahme an einer Balint-Gruppe wird den Teilnehmer_innen der 
seelische Hintergrund von körperlichen Krankheiten spürbar gemacht und seeli-
sche Verursachung von organischen Krankheiten verständlich dargestellt.

HINWEISE
Es besteht im Rahmen der Fort- und Weiterbildungswoche nur die Möglichkeit 
eine der Balint-Gruppen (16 UE = 8 Doppelstunden) zu besuchen.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

TERMINE
Sonntag, 1. bis Freitag, 6. Mai 2022
jeweils 13:00 - 15:00 Uhr (WB 9a)
(Anreise: Samstag, 30.04.2022)
oder
Sonntag, 8. bis Freitag, 13. Mai 2022
jeweils 13:00 - 15:00 Uhr (WB 9b) oder 15:00 - 17:00 Uhr (WB 9c)
(Anreise: Samstag, 07.05.2022)
Ort: Kulturinsel, Robbe, Erdgeschoss 

Balint-Gruppe 
16 UE	

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Katja Hüwe
Tel.: 0251 929-2220
Fax: 0251 929-27 2220 
E-Mail: katja.huewe@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit 18 
Punkten (Kategorie C) anrechen-
bar. 

TEILNEHMERGEBÜHR
€ 325,00 	 Mitglieder der Akademie 
€ 385,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

Fort- und Weiterbildungskurse WB 9a

WB 9b

WB 9c
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WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Prof. Dr. med. A. Batra, Tübingen, 
FA für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Klinische Geriatrie, Sucht-
medizin, Stellv. Ärztlicher Direktor 
der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie am Universitätskli-
nikum Tübingen, Leiter der Sektion 
Suchtmedizin und Suchtforschung

Referent:
Dr. med. A. Günthner, Landau, FA 
für Psychiatrie und Psychotherapie,
Psychologischer Psychotherapeut

Bei der progressiven Muskelrelaxation (PMR) nach Edmund Jacobson handelt 
es sich um ein aktives Entspannungsverfahren, in dessen Verlauf eine Entspan-
nung der Willkürmuskulatur unterhalb des natürlichen Spannungsniveaus er-
reicht werden soll. Dabei werden einzelne Muskelgruppen (beispielsweise die 
Arm- und Bauchmuskulatur) in einer klaren Abfolge kurz angespannt und in der 
Folge wird die Anspannung gelöst, worauf sich bei ausreichender Übung und 
Wiederholung eine Tiefenentspannung einstellen soll. 

In Kurs 1 (Grundkurs) steht neben einer theoretischen Einführung die praktische 
Übung der Grundlagen unter Anleitung und im Rahmen von Eigenübungen im 
Vordergrund. 

Grund- und Aufbaukurs (Kurs 1 und 2) zusammen führen zur Berechtigung zur 
Abrechnung des Verfahrens im Rahmen der Richtlinienpsychotherapie nach  
SGB V und erfüllen die Vorgaben der WBO für das Entspannungsverfahren für 
den Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, den Facharzt für Psychosoma-
tische Medizin und Psychotherapie, den Facharzt für Kinder- und Jugendpsychi-
atrie und -psychotherapie bzw. für die Zusatzbezeichnung Psychotherapie.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

TERMINE
jeweils Sonntag, 08. bis Freitag, 13. Mai 2022
(Anreise: Samstag, 07.05.2022)
- Grundkurs (WB 10a): 13:30 - 14:30 Uhr
- Aufbaukurs (WB 10b): 13:30 - 14:30 Uhr
Ort: Grundkurs: Kulturinsel / Aufbaukurs: Rathaus

Progressive Muskelrelaxation (PMR) 
nach Jacobson 
je 16 UE  Grundkurs (WB 10a) und Aufbaukurs (WB 10b)

WB 10aFort- und Weiterbildungskurse

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Julia Nowotny
Tel.: 0251 929-2237
Fax: 0251 929-27 2237 
E-Mail: julia.nowotny@aekwl.de

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung ist im Rahmen 
der Zertifizierung der ärztlichen 
Fortbildung der ÄKWL mit jeweils 
16 Punkten (Kategorie H) anre-
chenbar.

TEILNEHMERGEBÜHR (je Kurs)
€ 325,00 	 Mitglieder der Akademie 
€ 385,00	 Nichtmitglieder der 		
		  Akademie
€ 275,00	 Arbeitslos/Elternzeit

WB 10b



Borkum 2020	   						         119

 
 
 
 
 
 

DMP 
Asthma bronchiale/COPD – Diabetes mellitus  

– Koronare Herzkrankheit (KHK) 
gem. der Vereinbarung nach § 73 a SGB V über die Durchführung  

strukturierter Behandlungsprogramme nach § 137 f SGB V 

 

 

DMP-spezifische Online-Fortbildung  
für Ärzte_innen, die im Rahmen der DMP-Verträge tätig sind und Interessierte 
 

eLearning-Angebot je 2 UE eLearning pro Modul 
 

 

 
Inhalte 
 

Asthma bronchiale/COPD 
 Modul 1 – Asthma bronchiale/COPD 
 Modul 2 – Inhalationstherapie/Pneumonien 
 Modul 3 – Schlafbezogene Atemstörungen/Sport bei COPD 
 Modul 4 – Chronisch persistierender Husten/Schweres Asthma  
 Modul 5 – Fallbeispiele Asthma/COPD  
 Modul 6 – Medikamentöse Therapie  
 Modul 7 – Chronische Dyspnoe/Tuberkulose  
 

Diabetes mellitus 
 Modul 1 – Diabetisches Fußsyndrom 
 Modul 2 – Diabetes und Herz 
 Modul 3 – Diabetes und Sport 
 Modul 4 – Arbeitsfähigkeit/Fahrtauglichkeit  
 Modul 5 – Adipositas/Gesundheits-Pass DMP  
 Modul 6 – Niereninsuffizienz 
 

Koronare Herzkrankheit 
 Modul 1 – Herzinsuffizienz 
 Modul 2 – Arrhythmien 
 Modul 3 – Gerinnungsmanagement und Akutes Koronarsyndrom 
 Modul 4 – Hypertonie 
 Modul 5 – Synkope/Kardiomyopathien 

 

Veranstaltungsort 
Online-Lernplattform der Akademie für medizinische Fortbildung der  
ÄKWL und der KVWL – ILIAS (Integriertes Lern-, Informations- und 
Arbeitskooperationssystem) 
 

Zertifizierung 
Die Module sind im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen  
Fortbildung der ÄKWL mit je 4 Punkten (Kategorie: I) anrechenbar. 
 
 

Nähere 
Informationen 

im Katalog 
(Foto-Nachweis: Montri; vectorfusionart – stock.adobe.com) 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 12.07.2021/iko 

Wissenschaftliche Leitung 
Dr. med. Ronald Doepner, Niedergelassener Facharzt für Innere Medizin, Lungen- 
und Bronchialheilkunde, Schlafmedizin, Allergologie, Umweltmedizin, Dortmund 
Dr. med. Johannes Hegselmann, Niedergelassener Facharzt für Innere Medizin, 
Schwerpunkt Kardiologie, Bielefeld 
Dr. med. Martin Lederle, Niedergelassener Facharzt für Innere Medizin, 
Allgemeinmedizin, Schwerpunkt Diabetologie und Ernährungsmedizin, Ahaus 
PD Dr. med. Bernhard Schaaf, Klinikdirektor, Klinik für Pneumologie, Infektiologie 
und internistische Intensivmedizin, Medizinische Klinik Nord, Klinikum Dortmund 
Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink, Chefarzt, Klinik für Kardiologie und 
internistische Intensivmedizin, Klinikum Bielefeld Mitte 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Diethelm Tschöpe, Klinikdirektor Diabeteszentrum, 
Herz- und Diabeteszentrum NRW, Universitätsklinik der Ruhr-Universität Bochum, 
Bad Oeynhausen 

Organisatorische Leitung 
Elisabeth Borg, Leiterin des Ressorts Fortbildung der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe 

Auskunft und schriftliche Anmeldung unter 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
Postfach 4067, 48022 Münster 
Hendrik Petermann, Telefon: 0251/929-2206, Fax: 0251/929-27 2206 
E-Mail: hendrik.petermann@aekwl.de, Internet: www.akademie-wl.de/katalog 
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Fortbildungstage für PJ´ler_innen - „Schnupperkurs“ 
für Studierende im Praktischen Jahr 
Eine Initiative der Ärztekammer Westfalen-Lippe  
und der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe

Der „Schnupperkurs“ der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL  
und der KVWL bietet allen Teilnehmer_innen auch in diesem Jahr wieder ein 
attraktives und praktisch orientiertes Fortbildungsangebot.

Es wurde ein umfassendes Fortbildungsprogramm konzipiert, bei dem die 
Teilnehmer_innen auch eigene Schwerpunkte bei der Wahl der Themen setzen 
können. Ausgewählte Updates im Rahmen des Hauptprogramms sind ebenfalls 
Bestandteil des Schnupperkurses. 

INHALTE

	` Durchblick erwünscht – Ultraschall zwischen Handwerk und Kunst

	` Körperlicher Untersuchungskurs

	` Interaktives EKG-Seminar

	` Grundkurs Thoraxröntgen – Wie erkenne ich häufige Erkrankungen  
im Notfall?

	` Lungenfunktion

	` Hygiene und Infektionskrankheiten

	` Basisdiagnostisches Rüstzeug in der Nephrologie

	` Störungen im Säure-Base- und Elektrolythaushalt

	` Leitsymptombasiertes Arbeiten in der Notaufnahme

	` Neurologische Leitsymptome und diagnostische Entscheidungen

	` Beatmung - Pathophysiologie/Krankheitsbilder/Beatmungstherapie für 
PJ´ler_innen

	` Sportmedizin - Wie unsere Muskeln für die Gesundheit arbeiten 
 
 

TERMINE
Samstag, 7. Mai bis Freitag, 13. Mai 2022
Samstag, 7. Mai 16:00 - 18:00 Uhr, 
Sonntag bis Freitag ganztägig
Ort: Jugendherberge „Am Wattenmeer“

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG/
REFERENT 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c.  
H. Van Aken, Münster, Vorsitzen-
der der Akademie für medizinische 
Fortbildung der ÄKWL und der 
KVWL

Referenten_innen: 
Prof. Dr. med. S. Beckers, Aachen
Dr. med. Dr. phil. H.-J. Bickmann, 
Siegen
E. Borg, Münster
Dr. med. G. Borgmann, Münster
Dr. med. M. Brandt, Wesel
Prof. Dr. med. H. Buchner, 
Recklinghausen
Dr. med. H.-J. Bücker-Nott, Müns-
ter
Dr. med. A. Bunte, Gütersloh
Dr. med. M. Eichler, Steinfurt
Prof. Dr. med. I. Flenker,  
Sprockhövel
Univ.-Prof. A. W. Friedrich, Münster
Dr. med. J. A. Gehle, Gelsenkir-
chen 
Dr. med. Th. Günnewig,  
Recklinghausen
Dr. med. L. Heining, 
Haltern am See
Dr. med. N. Holtbecker, Dorsten
Dr. med. M. Iasevoli, Witten
Dr. med. I. Janda, Gelsenkirchen 
Priv.-Doz. Dr. med. Ch. Juhra, 
MBA, Münster

PJ 1PJ´ler 
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Updates

	` Update SARS-CoV-2

	` Update Digitalisierung im Gesundheitswesen 

Weiterbildung und Berufseinstieg

	` „Konzept vs. kaltes Wasser“ – Mein Einstieg in den klinischen Alltag

	` Einstieg in den Beruf – Wie gelingt eine gute Weiterbildung? 

Aufgaben und Dienstleistungen der ärztlichen Selbstverwaltung

	` Weiter lernen, weiterkommen, die Akademie für medizinische Fortbildung

	` Aufgaben und Dienstleistungen der Ärztekammer Westfalen-Lippe

	` Grundlagen und Formen vertragsärztlicher Versorgung: Die KVWL und der 
Sprung in die Praxis

	` Das berufsständische Versorgungswerk

	` Versicherungsfragen – Was ist wirklich nötig?

	` Arbeitsrecht 

Begrenzte Teilnehmerzahl!

AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG 
Falk Schröder 
Tel.: 0251 929-2240
Fax: 0251 929-272240 
E-Mail: falk.schroeder@aekwl.de

TEILNEHMERGEBÜHR 
€ 119,00
(inklusive Unterbringung und  
Verpflegung in der Jugendher-
berge)

Referenten_innen:  
Dr. med. S. Jung, Bochum 
Dr. med. R. Kaiser, Münster 
Dr. med. T. Kleffner, Warendorf
Ch. Koopmann, Münster
Ass. jur. Ch. Kuhlmann, Münster
Prof. Dr. med. B. Lembcke,  
Frankfurt
Dr. med. M. Loyen, Münster
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. S. Ludwig, 
Münster
Prof. Dr. med. Ch. Lüring, Dort-
mund
Th. Müller, Dortmund
Dr. med. H. Oen, Münster
N. Pecquet, Hagen
Dr. med. H.-P. Peters, Bochum
C. Rehers, Dortmund
Dr. med. J. Sackarnd, Münster
Dr. med. J.-E. Scholle, Gelsen-
kirchen
J. Scholz, Dortmund
Ch. Schröder, Haltern am See
Dr. med. D. Schroth, Dortmund
Dr. phil. M. Schwarzenau,  
Münster
J. Siol, Schloß Holte
Dr. med. D. Spelmeyer, Dortmund
Univ.-Prof. Dr. med. M. H.  
Tegenthoff, Bochum
Prof. Dr. med. P. P. Urban, 
Hamburg
Prof. Dr. med. K. Völker, Münster
Dr. med. M. Wenning, Münster 
Dr. med. M. Wittenberg,  
Stadtlohn
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Die Lernplattform ILIAS der Akademie für medizinische Fortbildung der 
ÄKWL und der KVWL 

ILIAS= Integriertes Lern-, Informations- und Arbeitskooperations-System

	` Persönliche Lernumgebung

	` Mediengestützte Lerninhalte

	` Kommunikations- und Kooperationsplattform

	` Testfragen, Lernerfolgskontrollen, ggf. Prüfungen

	` Lernfortschritt und Lernzeiten sind nachvollziehbar

	` Informationen zu Veranstaltungen und Ansprechpartnern

Blended-Learning-Angebote

Präsenz eLearning
Blended 
Learning

Blended Learning
Blended Learning steht für eine Kombination aus Präsenz und eLearning. Die 
Veranstaltungen mit dem Hinweis Blended-Learning-Angebot beinhalten jeweils 
eine eLearning-Phase, mit der die Teilnehmer_innen die Präsenzveranstaltungen 
inhaltlich vor- und/oder nachbereiten können 
und sollen. Dabei können sich die Teilnehmer_
innen die Lerninhalte über einen festgelegten 
Zeitraum selbst einteilen. 

WAS SIE FÜR DIE TEILNAHME AN WEBINAREN/LIVESTREAMS BENÖTIGEN

	` Eine stabile Internetverbindung

	` Die aktuellsten Versionen der Browser Mozilla Firefox, Google Chrome oder Microsoft Edge, bzw. Safari bei iOS

	` Ein funktionierendes Audiosystem (z. B. Kopfhörer)

	` Ggf. ein Mikrofon oder Headset, um sich an der Diskussion verbal zu beteiligen

	` Ggf. eine Webcam, um sich per Stream dem Webinar zuzuschalten

HINWEIS
Bitte beachten Sie, dass zur Teilnahme an den Blended-Learning-Angebo-
ten und Livestreams/Webinaren ein Breitband-Internet-Anschluss 
(z. B. DSL-Leitung) notwendig ist. Die Zeiten der eLearning-Phasen werden 
protokolliert. 

Allgemeine Hinweise
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Haftung
Die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL haftet nicht für Unfälle/Schäden, die den Teilnehmern und/oder deren Ange-
hörige durch die Teilnahme am Fort- und Weiterbildungsangebot, durch An- und Abreise, Anwesenheit am Veranstaltungsort und durch individuelle 
Unternehmungen etc. entstehen. Die Haftung anderer Betriebe und Institutionen (z. B. Kliniken, Hotels, Transportunternehmen) bleiben hiervon 
unberührt. 

Vorbehalt
Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, der Referent/die Referentin erkrankt oder andere nicht zu beeinflussende wichtige Gründe vor-
liegen, behalten wir uns vor, eine Veranstaltung abzusagen bzw. zu verschieben. Falls eine Absage erfolgt, besteht kein Anspruch auf Durchführung.
Aufgrund der derzeitigen SARS-CoV2-Pandemie behält sich die Akademie für medizinische Fortbildung vor, bestimmte Kursangebote u. U. kurzfristig 
zum Schutz aller Beteiligten in Webinar-Form (als Online-Live-Seminar) durchzuführen. Eine derartige Umstellung des Kurskonzeptes berechtigt 
nicht zu einem kos-tenfreien Rücktritt von der Veranstaltung, sofern der Zeitraum von 35 Tagen vor Veranstaltungsbeginn bereits unterschritten 
wurde. 

.Regelung bei eLearning-Maßnahmen oder Webinaren
Handelt es sich bei dem gebuchten Angebot um eine reine eLearning-Maßnahme (Telelernphase ohne Präsenztermin), besteht das Recht, die Teil-
nahme binnen 14 Tagen ab Zugang der Teilnahmebestätigung kostenlos und ohne Angabe von Gründen zu widerrufen.
Bei Rücktritt von einer eLearning-Maßnahme nach Ablauf der Widerrufsfrist erfolgt die Rückerstattung unter der Voraussetzung, dass die Lerninhalte 
nachweislich nicht in Anspruch genommen wurden. Eine anteilige Gebühr in Höhe von 25,00 EUR wird berechnet.

Hinweise über Rückerstattungsregelungen von Teilnehmerge-
bühren

Rückerstattungsregelungen lt. Beschluss des Lenkungsausschusses der Akademie für medizinische Fort-bildung 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe und der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe vom 10. Oktober 1991, 
zuletzt geändert am 21. Juni 2021

Anmeldungen zu Fortbildungskursen und -veranstaltungen sind grundsätzlich verbindlich. Abmeldungen  
können nur schriftlich erfolgen.
Maßgeblich ist das Datum des Eingangsstempels der Ärztekammer Westfalen-Lippe.

Regelung bei Präsenzveranstaltungen / Blended-Learning-Veranstaltungen
Bei Rücktritt oder Nichterscheinen erfolgt eine Erstattung der Kurs- bzw. Teilnehmergebühren nach folgenden 
Kriterien:

vom 35. bis zum 22. Tag vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn		  volle Rückerstattung abzüglich € 25,00
(5 Wochen vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn)			   anteilige Gebühr

vom 21. bis zum 11. Tag vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn		  75 % Rückerstattung, jedoch mindestens
(3 Wochen vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn)			   € 25,00 anteilige Gebühr

vom 10. bis zum 4. Tag vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn		  50 % Rückerstattung, jedoch mindestens 
								        € 25,00 anteilige Gebühr 

ab dem 3. Tag vor Kursbeginn					     keine Rückerstattung

Im Rahmen der Rückerstattungsregelungen gelten Ausnahmen bei Todesfall in der Familie (1. Grades) und bei 
Nachweis eines stationären Krankenhausaufenthaltes der Teilnehmerin/des Teilnehmers.
Bei schriftlicher Abmeldung vor dem 35. Tag vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn fällt keine anteilige Gebühr an. Bei 
bereits erfolgter Zahlung wird diese vollständig erstattet.

Abweichend von der o. g. Regelung wird bei Veranstaltungen mit einer Teilnehmergebühr von € 25,00 und niedriger 
diese bei Stornierung ab dem 21. Tag vor Veranstaltungsbeginn vollständig einbehalten. Bis zum 22. Tag werden 
keine Stornokosten erhoben.
Abweichend von der o. g. Regelung wird bei Veranstaltungen mit einer Teilnehmergebühr von € 25,00 und niedriger 
diese bei Stornierung ab dem 21. Tag vor Veranstaltungsbeginn vollständig einbehalten. Bis zum 22. Tag werden 
keine Stornokosten erhoben.

Allgemeine Hinweise
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Kinderbetreuung und Information zur Spielinsel

Allgemeine Hinweise

Unmittelbar neben der Kulturinsel befindet sich die „SPIELINSEL“. 
In den Borkumwochen werden die Kinder von erfahrenen Mitarbeiter_innen der Nordseeheilbad Borkum GmbH betreut. 
Aus versicherungstechnischen und personellen Gründen ist die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren, Kindern, die noch 
nicht alleine auf die Toilette gehen können oder besondere Betreuung brauchen, nicht möglich. Eine Hausaufgabenbe-
treuung ist nicht gewährleistet.

Dieser, teils private Dienst, steht Ihnen im Rahmen der Borkumwochen 2022
in der Zeit voraussichtlich wie folgt zur Verfügung:

Wir bitten Sie, die vorgegebenen Zeiten einzuhalten und Ihre Kinder pünktlich abzuholen.

Die Kosten sind am 1. Tag für den gesamten Betreuungszeitraum in bar zu entrichten. Da nur maximal 15 Kinder zeit-
gleich betreut werden können, beschränken Sie bitte die verbindliche Anmeldung auf Ihre Seminarzeiten. Bringen Sie 
beim 1. Besuch ebenfalls eine Liste/Kopie Ihrer Seminarzeiten sowie die Gästekarte/Teilnehmerausweis mit. Schriftlicher 
Anmeldeschluss ist der 04.04.2022, solange Plätze frei sind. Spätere Anmeldungen können wir nicht mehr berücksichti-
gen. 

Bei Nichtinanspruchnahme (nach Eingang des Anmeldeformulars) erheben wir unabhängig von den Gründen eine Aus-
fallsentschädigung von € 10,- pro Tag. Sollten Sie diese nicht bezahlen, können wir Ihr Kind in Zukunft leider nicht mehr 
berücksichtigen. Stundenweise Absagen am selben Tag geben Sie bitte mind. 2 Stunden vorher bekannt. Der entrichtete 
Betrag wird nicht erstattet.  

Denken Sie bitte daran, Ihren Kindern folgendes mitzugeben:
Eine kleine Zwischenmahlzeit / Getränke / Wäsche zum Wechseln / Hausschuhe

Die Unterlagen für die Anmeldung in der „Spielinsel“ können Sie hier anfordern: 
Telefon: 04922/ 933-730, Telefax: 04922/ 933-719, E-Mail: spielinsel@borkum.de.

Information zur „Spielinsel“ 
Kindern ab 8 Jahren steht von Sonntag bis Freitag, 10:00 bis max. 17:15 Uhr der große Spielraum in der „Spielinsel“ zur 
Verfügung (keine Betreuung). In den Spielräumen finden Kinder viele Spielmöglichkeiten für Spaß und Bewegung, mit 
Rutsche, Bobbycar-Rampe und Spieltischen. Näheres unter www.borkum.de unter Familien / Kinder

Ihr 
Spielinselteam

VARIANTE 1: VARINATE 2: VARIANTE 3:

Vormittag Vormittag + Nachmittag Ganzer Tag

08:00 – 13:00 Uhr 08:00 – 13:00 Uhr 08:00 – 13:00 Uhr

14:00 – 17:00 Uhr 14:00 – 19:00 Uhr

20 € / Tag 30 € / Tag 45 € / Tag

Unter Vorbehalt – je nach  

Lage der Pandemie
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der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL

Vergünstigte Teil-

nehmergebühren für  

Akademiemitglieder

 
Mitgliedschaftsbeitrag nur  

€ 8,-/Monat

Ih re  Vor te i l e  mi t  der 

Bilden Sie sich mit der Akademie fort - in zahlreichen Themenberei-
chen, in Präsenzform oder digital. Frischen Sie bestehendes Wissen 
auf oder erwerben Sie neue Kompetenzen! 

 ` Jährlich über 600 unabhängige Fort- und Weiterbildungsmaßnah-  
 men - interdisziplinär und interprofessionell

 ` Breit gefächertes Angebot für Ärzte_innen, Medizinische  
 Fachangestellte und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe

 ` Über 1.850 Experten_innen als Wissenschaftliche Leiter,  
 Moderatoren,  Referenten und Tutoren

 ` Aktualität, Qualität und Praxisnähe der Fort- und Weiterbildungsinhalte

 ` Einsatz moderner Lernformen - eLearning, Webinare, Blended Learning, Simulation

 ` Zielgruppenspezifische Angebotsinformation

 ` Persönliche und professionelle Teilnehmerbetreuung bei Veranstaltungen

 ` Gute Vereinbarkeit von Fortbildung mit Beruf, Familie und Freizeit

 ` Kostenfreie „Schnuppermitgliedschaft“ für Berufseinsteiger 

 ` Ermäßigte Teilnehmergebühren für Mitglieder und deren Personal

Jetzt Mitgliedschaftsantrag  
online ausfüllen

www.akademie-wl.de/mitgliedschaft  
Weitere Infos: 0251 929-2204

Bildnachweise: ©Filograph - stock.adobe.com; ©Drazen - stock.adobe.com; ©sdecoret - stock.adobe.com
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Dr. med. Jens Uwe Achenbach, Kämpchenstr. 31, 45468 
Mülheim

Dr. med. Henning Adamek, Klinikum Leverkusen gGmbH, 
Am Gesundheitspark 11, 51375 Leverkusen

Dr. med. Michaela Adamek, Bergische Universität Wupper-
tal, Moritzstr. 14, 42285 Wuppertal

Dr. med. Michael Ardabili, Wittener Str. 244, 44803 Bo-
chum

Dr. med. Curd-David Badrakhan M. Sc., St. Bernhard-Hos-
pital, Bürgermeist.-Schmelzing-Str. 90, 47475 Kamp-Lint-
fort

Andreas Bäppler, Klinikum Dortmund gGmbH Klinikzent-
rum Mitte, Beurhausstr. 40, 44137 Dortmund

Prof. Dr. med. Anil Batra, Psychiatrische Klinik, Universi-
tätsklinikum Tübingen, Osianderstr. 24, 72076 Tübingen

Dr. med. Ulrike Baurhenn, Friedrich-Karl-Str. 21, 28205 
Bremen

Prof. Dr. med. Stefan Beckers, Universitätsklinikum Aachen 
der RWTH, Pauwelsstr. 30, 52074 Aachen

Prof. Dr. med. Dirk Behringer, Augusta-Kranken-Anstalt 
gGmbH, Bergstr. 26, 44791 Bochum

Brigitte Bethmann, Kassenärztliche Vereinigung Westfa-
len-Lippe, Robert-Schimrigk-Str. 4-6, 44141 Dortmund

Dr. med. Dr. phil. Hans Jürgen Bickmann, Hermelsbacher 
Weg 41, 57072 Siegen

Univ.-Prof. Dr. med. Annalen Bleckmann, Medizinische 
Klinik A am UKM, Albert-Schweitzer-Campus 1, 48149 
Münster

Ute Bluhm-Dietsche, Alter Markt 2, 33602 Bielefeld

Dr. med. Hans-Christian Blum, Am Kai 8, 44263 Dortmund

Prof. Dr. med. Dirk Böcker, St. Marien-Hospital, Nassauer 
Str. 13 - 19, 59065 Hamm

Dr. phil. Christiane Bohn, Institut für Sportwissenschaft 
der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster, Horst-
marer Landweg 62b, 48149 Münster

Elisabeth Borg, Ressort Fortbildung der Ärtzekammer 
Westfalen-Lippe, Gartenstr. 210 - 214, 48147 Münster

Dr. med. Gerrit Borgmann M.D.O., M.A., Windthorststr. 35, 
48143 Münster

Dr. med. Hagen Böser, Humboldtstr. 92, 60318 Frankfurt

Dr. med. Max Brandt, Flamingostr. 24 46487 Wesel

Carsten Braun, Sparkassenstr. 6, 45879 Gelsenkirchen

Sibylle Bremicker, Stennerstr. 8, 58636 Iserlohn

Dr. med. Folke Brinkmann, Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin St. Josef-Hospital, Alexandrinenstr. 5, 44791 
Bochum

Prof. Dr. med. Norbert Brockmeyer, Walk In Ruhr - Zent-
rum für Sexuelle Gesundheit und Medizin, Bleichstr. 15, 
44787 Bochum

Priv.-Doz. Dr. med. habil. Viktoria C. Brücher, FEBO, Klinik 
für Augenheilkunde am UKM, Albert-Schweitzer-Campus 
1, 48149 Münster

Dr. med. Ricarda Maria Buchal, DRK-Kinderklinik Siegen 
gGmbH, Wellersbergstr. 60, 57072 Siegen

Prof. Dr. med. Helmut Buchner, Günnersdorfer Str. 18, 
53894 Mechernich

Dr. med. Susanne Buder, Vivantes Netzwerk für Gesund-
heit GmbH Klinikum Neukölln, Rudower Str. 48, 12351 
Berlin

Christine Bülow, Heimbrügge 3, 44359 Dortmund

Dr. med. Hans-Joachim Bücker-Nott, Ärztekammer West-
falen-Lippe, Gartenstr. 210-214, 48147 Münster

Dr. med. Anne Bunte, Gesundheitsamt Kreis Gütersloh, 
Herzebrocker Str. 140, 33334 Gütersloh

Dr. med. Susanne Bußhoff, Borkener Str. 64 a, 48653 
Coesfeld

Dr. med. Wolfgang Clasen, Herz-Jesu-Krankenhaus, West-
falenstr. 109, 48165 Münster

Elisabeth Degener, Münsterstraße 11-13, 48341 Alten-
berge

Dr. Georg Diedrich, Kassenärztliche Vereinigung Westfa-
len-Lippe, Robert-Schimrigk-Straße 4-6, 44141 Dortmund

Dr. med. Wolfgang Diemer, Weg zum Poethen 251, 58313 
Herdecke

Dr. med. Dipl.-Theol. Manfred Diensberg, Theodor-Heuss-
Str. 16, 58300 Wetter

Dr. med. Matthias Döring, Mondstr. 179-181, 48155 
Münster

Dr. med. Doris Dorsel M.A., LL.M., Klosterstr. 17, 48231 
Warendorf

Dr. med. Thomas Dorsel, Freckenhorster Str. 37, 48231 
Warendorf

Dr. med. Dipl.-Psych. Elisabeth Ehmann-Hänsch, Waren-
dorfer Str. 11, 49525 Lengerich

Dr. med. Markus Eichler, UKM Marienhospital Steinfurt 
GmbH, Mauritiusstr. 5, 48565 Steinfurt

Dr. med. Sybille Elies-Kramme, Niederwall 67, 33602 
Bielefeld

Kursleiter-/Referentenliste
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Christoph Ellers B.A., Ressort Fortbildung der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe, Gartenstr. 210 - 214, 48147 Münster

Prof. Dr. med. Elena Enax-Krumova, BG Universitätsklini-
kum Bergmannsheil GmbH, Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 
44789 Bochum

Univ.-Prof. Dr. med. Nicole Eter, Klinik für Augenheilkunde 
am UKM, Albert-Schweitzer-Campus 1, 48149 Münster

Dr. med. Guido Faßbender, Bochumer Landstr. 345, 45279 
Essen

Prof. Dr. med. Nicolas Feltgen, Augenklinik am Univer-
sitätsklinikum Göttingen, Robert-Koch-Str. 40, 37075 
Göttingen

Gabi Flecken, Institut für Sport- und Bewegunswissen-
schaften, Gladbecker Str. 182, 45141 Essen

Prof. Dr. med. Ingo Flenker, Wittener Str. 56 45549 
Sprockhövel

Dr. rer. nat. Mathias Flume, Kassenärztliche Vereinigung 
Westfalen-Lippe, Robert-Schimrigk-Straße 4-6, 44141 
Dortmund

Univ.-Prof. Dr. med. Matthias Franz, Klinik für Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Heinrich Heine Universität, 
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